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1 Erläuterungen

1.1 Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik befaßt sich in erster Linie mit
dem Nachweis von Preisveränderungen, also mit dem
zeitlichen Preisvergleich. Daher sind zwischenörtliche
Preisvergleiche, die dem Nachweis von Preisunterschie-
den zwischen verschiedenen Orten oder Regionen eires
Landes oder zwischen verschiedenen Ländern dienen, in
Oer Ötfentticnkeit weniTer bekannt. Die in diEsem Heft
veröffentlichten Verbrauchergeldparitäten sind das Er-
gebnis eines internationabn Preisvergleichs zwischen
verschiedenen Gndern und der Bundesrepublik
Deutschhnd.

Mit dern vorllegenden Jahresbericht 1996 der Fachs€rie
17 'Preise", Reihe 10, wird die ausfr.ihrliche Veröffentli-
chung von Ergebnissen des internationalen Vergleichs der
Preise frir die Lebenslnltung fortgeführt.

lnformationen zu den von der Deutschen Bundesbank zur
Verfrigung gestellten Devisenkursen siehe Anhang: 1,1
Al§emeine Hinweise und 1.2 Hinweise zu den einzelnen
Länderergebnissen.

Verbrauchergeldparität und Devisenkurs

Das zusammenfassende Ergebnis eines Preisvergleichs
alischen zwei Lilndern wird allgemein 'Kaufl<raftparität'
genannt. Da sich die in diesem Heft nachgewiesen€n
Ergebnisse auf Waren und Dienstleistungen des privaten
Verbrauchs beziehen, wird hierfür die Bezeichnung
'Verbrauchergeldparität' gebraucht.

D're Verbrauchergoldparität gibtan, wie
viele inländische @ldeinheiten erforderlbh sind, um die
gleichen Gütermengen bestimmter Qualität im lnhnd zu
en rerben, die man im Aushnd frir eine auskindische
Geldeinheit erhält. lm Jahresdurchschnitt 1990 hutete die
Verbrauchergeldparität zwischen Österreich und der
Bundesrepublik Deutschhnd z.B. 10O Schilling = 12,71
DM. Aus der Verbrauchergeldpärität allein läßt sich aber
noch nicht erkennen, ob ein Land tzuerer oder billiger ist
als ein anderes. Das l<ann durch den Vergleich der Ver-
brauchergeldparität mit dern Devisenkurs fest-

gestellt werden. lst die Verbrauchergeldparität (in der
Darstellung ausländische Währungseinheiten = ... DM)
größer, dann ist das Ausland bill(7er als das lnhnd (und
umgekdrt).

Deutsches oder ausländisches Wägungsschema, Mlt-
tetwert

Grundhge frlr die Elerechnung der Verbrauchergeldparität
sind im lnhnd wie im Aushnd erhobene Preise filr
identische oder gut vergleichbare Güter, sowie ein Wä-
gungsschema, mit dem die Einzelpreisrelationen zu einer
(gewogpnen) durchschnittlichen Parität zusammengefaßt
werden. Elei den Verbrauchergeldparitäten nach
d eutsc hem Schemawerden die Berechnungenfrir
einen 'dzutsclpn Warenkorb' durchgeführt. Er reprä-
sentbrt in bezug auf die einbezogenen'Güter und ihre
Gewichtung die Verbrauchsausgaben (ohne Wotr-
nungsmbte) aller privaten Haushalte in der Bundesre-
publik Dzutschhnd und stimmt weitgehend mit dem Wä-
gungsschema überein, nach dern der fr.ir diese Haushalte
berechnete deutsche Preisindex frir die Lebenshaltung
ermittelt wird. Originalberechnungen aus der Zeit vor
1974 beziehen sich auf die Verbrauchsausgaben - zum
Teil einschließlich Wohnungsmiete - von 4-Personen-Ar-
beitnehmerhaushalten mit mittlerem Einkommen.

Elei den zusäElich nach ausländ ischem Sche-
ma berechneten Paritäten werden die Gewichte aus den
frir die betreffenden Länder berechneten Wägurps-
schemata der Verbraucherpreisindizes abgeleitet. Eirn
Parität nach ausländischern Schema wird nur dann be-
rechnet, wenn detaillierte Angaben über Haushalte vor-
liegen, deren Lebensstandard in etwa dem europäisclnn
entspricht,

Sofern Paritäten nach deutschem und nach ausländi-
schem Wägungsschema vorliegen, wird als arithmeti-
sches Mittel aus beiden auch der Mittelwert
nachgewiesen. (Mit dieser Form der Mittelwertberech-
nung folgt das Statistische Bundesamt früher geäußerten
Benutzerwünschen. Aus formaler Sicht wäre das geome-
trische Mittel zu bevoaugen).
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Unmittelbarer Preisvergleich und tr'ortrechnung

Der unmittelbare Preisvergleich (Originalberechnung)
bezieht sich auf einen bestimmten Zeitpunkt bzw. einen
bestimmten kurzen Zeitraum. Fort- bzw. Rück-
rechnungen der Verbrauchergeldparitäten auf andere
Zeitpunkte werden mit den Veränderungsraten der
Preisindizes der Lebenshaltung in der Bundesrepublik
Deutschland und im jeweiligen Land (als Indikatoren
für die Entrvicklung des Preisniveaus im Inland und
Ausland) vorgenommen. Bei den im Tabellenteil nach-
gewiesenen Ergebnissen handelt es sich in der Regel
um fortgerechnete Paritäten. Ergebnisse von neuen
Originalberechnungen werden einmalig in der

Bei Gehaltszahlungen ist der Zuschlags- bz;lr.
Abschlagssatz auf den Teil des Gehalts anzuwenden,
der anr ausländischen Dienstort für Konsumzwecke

Tabelle 2 des Monatsberichts und außerdem im Jahres-
heft nachgewiesen.

Bei den prozentualen Angabender Ab we i c h u n -
g e n der Verbrauchergeldparitäten handelt es sich
- wenn nicht anders vermerkl - um Abweichungen der
Verbrauchergeldparität nach deutschem Schema vom
Deyisenkurs. Abweichungen mit positivem (nega-
tivem) Vorzeichen bedeuten einen Kauftraftgewinn
(-verlust) beim Umtausch von DM in ausländische
Wähnrng (und Venvendung in dem betreffenden
Land).

(ohne Wohnungsmiete) zur Verfügung steht. Bei
Berechnungen mit einigen Verbrauchergeldparitäten
älterer Basis ist die Wohnungsmiete einzubeziehen.

1.2 Hinweise zum Rechnen mit Verbrauchergeldparitäten (VGP) und Devisenkursen

Einige häufig vorkommende Anwendungsftille für das Beispielen a) bis f) dargestellt.
Rechnen mit Verbrauchergeldparitliten werden in den

a) Indcx lür das Verbraucherpreisniveau inr Ausland (Bundesrcpublik Deutschland = 100)

Index für Land A = ?="uit.n\Yrt A, , ,,,,, , * lo0Verbrauchergeldparität A ^ rvt

b) Erforderlicher Zuschlag (+) bzrv. Abschlag (-) in %o auf Verbrauchergeldbeträge in DM zum Ausgleich von
Kaufkraftgewinnen oder -verlustcn, die beimUmtausch der DM in andere Währungen entstehen

für Land 4 = Devisenkurs A
v.rbrouchergeldpafutA x loo- loo

c) Indcx für die Kaufkraft der DM im Ausland (Kauftraft in der Bundesrcpublik Deutschland = 100)

Index für die Kaulkraft der DM im Land 4 = Verbrauchereeldparität A ., 1gg
Devisenkurs A

d) Kaufkraftgewinn (+) bzw. -verlust (-) in % beim Umtausch der DM in eine andere Währung (und
Venrendung in dem betreffenden Land)

bei Land 6 = Verbraucherseldparität A x 100 - 100
Devisenkurs A

e) Umrechnung eines DM-Betrages in einen kaufkraftgleichen Bctrag ausländischer Währung

Kaulkraftgleicher Betrag in der Währung des Landes 4 = DM:Betrae x Einheit der ausländischen Währuns
Verbrauchergeldparitat A

f) Umrechnung eines Betrages ausländischcr Währung in einen kaufkraftgleichen DM-Betrag

Kaufkraftgleicher DM-Berr., = Betrae in der währue des Landes A x verbraucherseldparität A
Einheit der ausländischen Währung
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Bei allen sechs Berechnungen hängt das Ergebnis da-
von ab, mit welchem Verbrauchsschema oder
"Warenkorb" man Preisniveauunterschiede mißt. Soll
ein "Warenkoö" zugrunde gelegl werden, der entspre-
chend den Verbrauchsgewohnheiten eines mittleren
deutschen Haushalts ansammengesetzt ist, sind die
Verbrauchergeldparitäten nach deutschem Schema ein-
zusetzen. Sollen dagegen Preisniveauunterschiede be-
rücksichtigt werden, wie sie sich für einen Haushalt
darstellen, der nach den Veörauchsgewohnheiten im
jeweiligen Ausland lebt, so sind die Verbrauchergeld-
paritäten nach ausllindischem Schema heranzuziehen.

nach deutschem Verbrauchsschema

I 000 x 12.71 = 127.10 DM
100

Rechenbeispiele für Österreich - Jahresdurchschnittswefie 1990

100 Österreichische Schilling (S) = ... Dtvt

12,71
13,t8
14,212

Unter der Annahme, daß ein llaushalt seine Ver-
brauchsgewohnheiten teilweise an das Ausland anpaßL
können die Berechnungen nach den o.a. Formeln so-
wohl für ein deusches wie für ein ausländisches Ver-
brauchsschema durchgeführt werden; der Mittelwert
beider Ergebnisse kann dann einen brauchbaren Nähe-
rungswert liefern.

Devisenkurs und Veörauchergeldparität müssen sich
in jedem Falle auf denselben Zeitraum beziehen-

nach österreichischem Verbrauchsschema

14-212x100=107.8
l3,lE

nach österrcichischem Vcrbrauchsschema

13.18 x 100 - 100 = -.1.3 %o
14,212

nach östcrreichischem Verb rauchsschema

I 000 x 100 = 7 587.25 S
13, I8

nach österrcichischem Vcrbrauchsschema

I 000 x 13.18 = 131.80 DM
100

VGP nach deutschem Verbrauchsschema (ohne Wohnungsmiete)
VGP nach österreichischem Verbrauchsschema (ohne Wohnungsmiete)
Deviseukurs

12.71 xl00=89.4
t4,212

nach deutschem Verbrauchsschema

12-71 xt00-100=-10.6%
14,2t2

nlch deutschem Verbrauchsschema

I 000 x 100 = ru67s2g
t2,11

zu a) Index für das Verbraucherpreisniveau im Ausland @undesrepublik Deutschland = 100)

nach deutschem Verbrauchsschem a

14-212x100=lll.E
12,11

zu b) Erforderlicher Z,uschlag (+) bzw. Abschlag Q in % auf Verbrauchergeldbeträge in DM zum Ausgleich
von Kaulkraftgewinnen oder -verlusten, die beim Umtausch der DM in andere Währungen entstehen.

nach deutschem Verbrauchsschema nach österreichischem Vcrbrauchsschema

14.212 x 100- 100=+ ll.8oÄ l!.?l_2 x 100- 100=+7.8uÄ
t2,1t 13,18

zu c) Index für die Kaufkraft der DM im Ausland (Kaufkraft in der Bundesrepublik Deutschland = 100)

nach deutschem Verbrauchsschema nach österrcichischem Verbrauchsschema

13. 18 x 100 = 92.7
t4,2t2

zu d) Kaufkraftgewinn (+) bzw. -verlust O in % beim Umtausch dcr DM in eine antlere Wähtung
(und Venuendung in dem betreffenden Land)

zu e) Umrechnung eines DM-Betrages in einen kauflrrallgleichen Betrag ausländischcr Wähnrng
Beispiel für I 000 DM:

zu f) Umrechnung eines Betrages ausländischer Währung in eincn kaufkraftgleichcn DM-Betrag
Beispiel für I 000 S:
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2 lntemationaler Vergleich von Verbraucherpreisen
2.1 Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeitnehmerhaushalte t)

Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik befaßt sich in erster Linie mit dem Nach-
ureis von Preisveränderungen, also mit dem zeitlichen Preisvergleich.
Hierauf sind sowohl die Zahl der Berichtsfirmen pro Ware oder Lei'
stung als auch das Erhebungwerfahren, die Aufbereitungsgänge und
die Darstellungsmittel abgestellt. Nur auf einem relativ kleinen
Gebiet werden Erhebungen durchgeführt, die nicht den Zeitvergleich
betreffen: bei der Ermittlung von Verbraucherpreisen für den Zrapck
des internationalen Vergleichs. Es handelt sich hierbei also um die
Feststel lung räu mlicher Preisunterschiede.

Das zusammenfassende Ergebnisder für einen bestimmten ,,Waren-
korb" zwischen zwei Vergleichsländern ermittelten Preisrelationen
wird allgemein Kauf kraftparität genannt, auch wenn es sich, wie bei
den internationalen Preisvergleichen des Statistischen Bundesamtes,
nur um ,,Warenkörbe" mit Gütern des Prrvaten Verbrauchs und
damit nur um den Kauf einer begrenzten Gruppe von Waen und
Leistungen handelt. Das Statistische Bundesamt bevorzugt den Aus'
druck ,,Verbrauchergeldparität", um diese Beschränkung deutlich zu
machen. Wie noch darzulegen sein wird, ist es sogar erforderlich, den
Begriff ,,Verbrauchergeldparität" noch durch einen Zusatz näher zu
bestimmen, der angibt, auf welche Bevölkerungsgruppe oder
welchen Haushaltstyp sich die Parität bezieht.

Das Statistische Bundesamt berechnet und veröffentlicht solche Ver-
brauchergeldparitäten schon seit 1954. Zur Zeit utrden in der Fach'
serie 17, Reihe 10 ,,lnternationaler Vergleich der Preise für die
Lebenshaltung" die Ergebnisse für 60 Länder nachgewiesen. Bei den
meisten Ländern vu.rrden die Verbrauchergeldparitäten original fur
einen Zeitpunkt nach 1952 ermittelt und für die folgende Zeit (nach

einem noch zu erläuternden Verfahren) fortgeschrieben. Zwischen
1963 und 1967 wurden nur noch neuere Fortschreibungszahlen mit'
geteilt. Hierfür uraren zwei Gründe ausschlaggpbend. Einmal hat das
Statistische Bundesamt im Jahre 1963 auf dem Gebiete des interna-
tionalen Preisvergleichs einen ständigen Auftrag zur Anfertigung von
Gutachten für Zwecke der deutschen Auslandsbesoldung erhalten,
durch den die Arbeitskapazität des Amtes auf diesem Gebiet, beson'
ders während der ersten Jahre, nahezu voll in Anspruch genommen
urrde. Zum anderen - und dies ist der wichtigere Grund - hat das
Statistische Bundesamt im Zusammenhang mit diesem Gutachter-
auftrag sowie mit internationalen Arbeiten verschiedener Art Er-
kenntnisse über die Noturendigkeit und Möglichkeit der Verbesse-
rung einiger der bisher bei der Berechnung von Verbrauchergeld-
paritäten angeuandten Konzepte und Methoden gewonnen. Bis zur
abschließenden Klärung aller hiermit zusammenhängenden Fragen
sollte die Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten zurückge-
stellt r,\crden.

Nachdem diese Klärung inzwischen erfolgt ist und für einige Länder
neua Verbrauchergpldparitäten berechnet werden konnten, werden
in diesem Aufsatz die methodischen Verbesserungen beschrieben
und die Bechenergebnisse mitgeteilt. Zunächst werden einige allge-
nreine Fragen theoretischgr und praktischer Natur erörtert 1). Zu
den methodischen Verbesserungen gehört auch die Absicht des Sta-
tistischen Bundesamtes, neue Verbrauchergeldparitäten grundsätz-
lich nur unter Verwendung von Preisen zu berechnen, die speziell fur
den Zweck des internationalen Vergleichs, möglichst von denselben
Personen auf den beiden Seiten des Vergleichs, erhoben wurden.
Zusäulicher Verwaltungsaufwand braucht hierdurch nicht zu ent-
stehen. Das Statistische Bundesamt verfügt z. Z. und vorausichtlich
auch künftig für eine größere Zahl von Ländern, darunter die USA
und die EG - Mitgliedsländer, über solche Preisunterlagen. Sie stam-
men aus Ermittlungen, die vom Statistischen Bundesamt im Zu-

') Abdruck au3 Wista 1968/6 - wcgsn der veränderten Grundlagon
bei cten nach 1974 neubcrechnGten Verbrauchergeldparitäten wird
auf die Vorbemerkung S. 5 vemiesen.
1)W€g6n anderer Fragen, deren orneute Behandlung nicht fur er-
tord6rlich gehalten wird, sei aut zwei frühere Autsätze verwiesen.
Fürit, G./Denefte, P. ,,lnternatronaler Vergleich der Preise trir die
Labsnrhaltung", Wista 1954/11, undGüntor, H. ,,Zur Berechnungs-
msthode und Au3sagobedeutung der internationalen Kautkraftver-
gloichc des Statistischen Bundessmtes", Wista 1961/8.

sammenhang mit dem erwähnten Gutachterauftrag durchgeführt
worden sind. Ferner hat das Statistische Bundesamt die Möglichkeit,
das Urrnaterial der von anderen Statistischen Amtern, z. B. dem
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, aufgestellten
Kaulkrafwergleiche zu vervrlenden.

2.1.1 Überlegungen und Erfahrungen als Grundlagen
der Neuberechnungen

Zum theoretischen Konzept der Verbrauchergeldparitäton

Die vom Statistischen Bundesamt zur Ermittlung der Verbraucher'
gpldparitäten (VGP) angewandte R eche nf or me I lautet:

YPeLP^ Pe'9
VGPA,B

XPo oo

uobei VGP^," die Zahl der Währungseinheiten des
Landes B, die einer Währungseinheit
des Landes A kaufkraftgleich ist

Po bzw. P"

Oo bzw. O,
der Preis

die gekaufte Menge

eines Gutes des
Privaten Ver-
brauchs im
Land A bzw. B

,,internationale Verbraucherpreisre'
lation" eines Gutee für das Land B

im Vergleich zum Land A

Die Ahnlrchkeit dieser Formel mit der in der Praxis bei der Berech-
nung von Preisindizes verwendeten Formel dürfte zu der häufig ge-
dußerten Meinung beigetragen haben, daß es bei einem internationa
len Preisvergleich methodisch im Grunde um nichts anderes gehe als
bei einem zeitlichen Vergleich von Preisen. An die Stelle der Katego-
rie Zeit rrete lediglich die Kategorie Raum. Tatsächlich gibt esaber
- insbesondere, wenn man dem Zeitvergleich nicht allgenrin den
räumlichen, sondern speziell den internationalen Vergleich gegen-
uberstellt - auch ganz wesentliche Unterschiede, denen der Statisti-
ker Bechnung tragen muß. Der wichtigste dürfte sein, daß die inter-
nationalen Preisdifferenzen bei den verschiedenen Waren und
Leistungen, selbst zwischen zwei Nachbarländern mit regemWaren-
austausch und intensivem Reiseverkehr, im allgenninen eine
stä r kere St re u u ng zaigen als die Preisveränderungszahlen
derselben Güter zwischen zwei Zeitpunkten innerhalb eines Landes.
Das gilt auch für die internationalen Preisdifferenzen und Preiryer-
änderungszahlen innerhalb des Bereiches des Privaten Verbrauchs,
auf den sich nunmehr die Ausführungen beschränken sollen. Eigent-
lich sollte dieses Phänonren nicht überraschen, denn es kann aus
allgemern bekannten Zusammenhängen deduziert v\rerden, daß die
lnterdependenz der Verbraucherpreise innerhalb einer Volkswirt-
schaft normalerweise größer ist als zwischen z$ti Volkswirtschaften.
ln einer marktwirtschaftlich geordneten Volksrirtsctaft gibt es so-
wohl auf der Angebots- als auch auf der Nachfrageseite starke
Kräfte, die autornatisch in Richtung auf ein Gleichmaß der Preisent-
wicklung wirken - mit dem größten Erfolg, wie man annehmen
darf, beisubstitutionsgütern und bei Gütern, die unter ähnlichem
Kostengütereinsatz produziert werden. Zwischen zwei Volksrvirt-
schaften besteht dagegen im allgenninen allenfalls bei denienigen
Gütergruppen eine Tendenz zum Augleich der int'ernationalen Preis
unterschiede, in denen ein relativ starker Außenhandel betrieben
wird. Da sich die Warenlieferungen zwischen zrruei Ländem aber eher
nach Unterschieden zwischen den Erzeuger- oder Großhandels
preisen als nach Unterschieden zwischen den Verbraucherpreisen
richten und da zwischen den Erzeuger- oder Großhandelspreisen
zweier Länder andere Unterschiede bestehen können als zwischen
den entsprechenden Verbrauchrpreisen, erscheint selbst in bezug
auf die an sich plausible Feststellung - daß ein intensiver internatio-
naler Warenaustausch in Richtung auf einen Ausgleich der Unter-
schiede in den Verbraucherpreisrelationen zwischen den betreffen-
den Ländern tendiert - ein gewisser Vorbehalt am Platze.
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Gevrogener arith. Durchschn itt
Median
Obares Ouartil
Ahrueichung vom Median in %
Unteres Ouartil
Abweichung vom Median in %

Tabelle 1 zeigt am Beispiel des Länderpaares Niederlande/Bundes-
repr.rblik Deutschland die Streuung der Preisrelationen für verschie-
dene Griter im Vergleich zur Streuung der Preismeßzahlen des
deutschen Verbraucherpreisindex für mittlere Arbeitnehmerhaus-
halte auf Basis 1962, gemessen jeweils am prozentualen Abstand der
Ouartile vom Median.

Tabelle 1: Beispiel für die Streuung internationaler Verbraucher-
preisrelationen im Vergleich zur Streuung von Verbraucherpreis-

meßzahlen innerhalb eines Landes

Merkmal

Verbraucher-
preismeßzahlen

aus dem
deutschen Prers

index tur die
Lebensha ltung

m rtt I erer
Arbeitnehmer

hau sha lte

1952 = 1 OO

zwischen Verbrauchergeldparitäten und Verbraucherpreisindizes ist
vor allem für die Benutzer wichtig. Während man einen Verbraucher-
preisindex, der sich auf eine eng umgrenzte Bevölkerungsgruppe
bezieht, auch noch als für sozioökonomisch benachbarte Haushalts
typen zutreffend ansehen darf, kann die Übertragung einer Ver-
brauchergeldparität auf andere Haushalte als dielenigen, die ihr un-
mittelbar zugründe liegen, nur als eine grobe Behelfslösung gelten.

Für die Beurteilung des Aussagewertes einer Verbrauchergeldparität
ist aber nicht nur die Tatsache von Belang, daß es ieweils innerhalb
der beiden Vergleichsländer andere Haushalte als dieienigen gibt, auf
die sich die Parität bezieht. Es muß auch bedacht werden, daß eine
Verbrauchergeldparität auf der Vorstellung basiert, daß der Haus-
halt, für den sie berechnet wurde, in beiden Vergleichs-
ländern die gleiche Struktur der Verbrauchs-
a u sg a be n hat. Esdrirfte unbestreitbarsein, daß diese Annahme
vvenig realistisch ist. Es dürfte kaum jemals den Fall geben, in dem
ein Haushalt von dem Land A in das Land B auswandert und dort
den gleichen ,,Warenkorb" wie vorher im Land A kauft. Erwird sich
im Laufe der Zeit den Verbrauchsverhältnissen im Land B anpassen,
vielleicht erst relativ spät und auf einigen Gebieten der Lebens-
haltung, bei einzelnen Gütergruppen wahrscheinlich nie. Die Ver-
brauchergeldparität für das Land B im Vergleich zu dem Land A
aufgrund eines ,,Warenkorbes" des Landes A kann iedenfalls nicht
als eine realistische Größe gelten. Sie ist vielmehr nur ein Grenzwert
für einen Bereich, der auf der anderen Seite noch durch einen ande
ren Grenzwert abgesteckt r rerden sollte. Es ist dies eine Verbrau-
chergeldparität für das Land B im Vergleich zum Land A aufgrund
eines ,,Warenkorbes" des Landes B. Es handelt sich um das Gegen-
sttick zu der ersten Berechnung, das nur für den - ebenso unwahr-
scheinlichen - Fall zutrifft, daß ein Haushaltstyp in den beiden Ver-
gleichsländern nach den Konsumgewohnheiten des Landes B lebt.
Nach der ersten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb" des Landes A)
erscheint das Land B im Vergleich zu A relativ teuer, nach der
zvveiten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb" des Landes B) relativ
billig. Für viele praktische Fälle dürfte ein Wert, der dazwischen
liegt, der Wirklichkeit am nächsten kommen. Aus diesem Grund
berechnet das Statisfische Bundesamt nach wie vor einen Mittelwert
(einfacher arithmetischer Durchschnitt) aus der nach einem deut-
schen Ausgabenschema und der nach einem ausländischen Aus-
gabenschema aufgestellten Parität.

Dieser Mittelwert ist allerdings nur dann eine sinnvolle Größe, rapnn
die beiden ,,Warenk<irbe" möglichst dem gleichen Lebensstandard
ent5prechen. Sie sollten im ldealfall nur insofern differieren, als sie
landeseigentümliche Besonderheiten in den Verbrauchsgevrohn-
heiten zum Ausdruck bringen. Jedenfalls genügt es nicht, daß sich
die nationalen Statistiken (Wirtschaftsrechnungen, I ndexschemata),
aus denen die beiden ,,Warenk<irbe" abgeleitet wurden, auf gleich
oder ähnlich bezeic h n ete Bevölkerungsgruppen beziehen.
Zwischen den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten" eines modernen
I ndustriestaates und den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten " eines
afrikanischen oder asiatischen Entwicklungslandes können so große
Unterschiede im Lebensstandard bestehen, daß ein Mittelwert aus
zwei entsprechenden Paritäten kaum einen praktischen Aussagewert
haben wtirde. lm übrigen darf der,,Warenkorb"deseinen Vergleichs-
landes im Vergleich zu den Verbrauchsgewohnheiten des anderen
auch nrcht in zu starkem Maße fremdarttg sern; andernfalls wäre es
1a nrcht moglrch, tn beiden Landern fur berde Warenkörbe aus.
reichende Preisangaben zu erhalten.

Daß die einer Verbrauchergeldparität zugrunde liegende Unter-
stellung gleicher ,,Warenkörbe" für zwei verschiedene Länder mit
der Wirklichkeit normalerweise nicht vereinbar ist, bedeutet eine
weitere Besonderheit dieses statistischen Meßinstruments im Ver-
gleich zu einem Preisindex. Zwar handelt es sich nicht um einen
grundsätzlichen Unterschied, denn auch ein Preisindex stellt mit der
Annahme eines (zeitlich) unveränderten,,Warenkorbes" eine
Modellrechnung dar; auf dem Gebiete der lndexberechnung hat man
aber mit der Möglichkeit, den ,,Warenkorb" nur jeweils eine kurze
Zeit beizubehalten und ihn dann immer wieder den veränderten
Verbrauchsverhältnissen anzupassen, ein Mittel an der Hand, die
Abweichung von der Wirklichkeit in dieser-Hinsicht auf ein Mini-
mum zu reduzieren.

Was den Preisvergleich im einzelnen, die Gegen-
überstellung eines ausländischen mit dem entsprechenden inländi-
schen Verbraucherpreis anbelangt, so steht das Statistische Bundes.

120,9
109,1
134,5+ 23,3
93,6

- 14,2

115,7
111,0
118,7
+ 6,9
10p.,2

- 6,1

Anzahl dar verschiedenen
Waren und Leistungen 452 453

Die Tatsachö, daß die internationalen Preisrelationen relativ stark
streuen, ist vor allem für die Beurteilung der Zahl d er R e la-
t i o n e n wichtig, die bei einer Verbrauchergeldparität verwendet
werden. Aus dem Vergleich der Streuung von internationalen Ver-
braucherpreisrelationen und (nationalen) Verbraucherpreismeß-
zahlen müßte man, entsprechend den Regeln der Stichproben-
theorie, schließen, daß eine Verbrauchergeldparität, wenn sie genau-
so zuverlässig sein soll wie ein Verbraucherpreisindex, mehr ver-
schiedene Griter berücksichtigen müßte als dieser. Soll eine Ver-
brauchergeldparität zwischen Deutschland und einem Land in den
Exoten mit andersartigen Wirtschafts- und Lebensverhältnissen
berechnet unrden - für welchen Fall eine besonders starke Streuung
der Verbraucherpreisrelationen zu erwarten ist -, so müßte grund-
sätzlich sogar eine sehr viel großere Zahl verschiedener Waren und
Leistungen rrorgesehen vrrerden. ln der Praxis wird diese Forderung
allerdings auf die Schwierigkeiten der Beschaff ung eines ent-
sprechend umfangreichen Preismaterials, das für diesen Zweck auch
geeignet ist, stoßen.

Von Bedeutung ist das Ausmaß der Streuung ferner ftir die Frage
der Auswirkung einer unterschiedlichen G ew ic h t u ng d e r
Preisrelationen auf die Höhe des Rechenergebnisses, also
der Verbrauchergeldparität. Die Wägungszahl eines einzelnen Gutes,
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in der angegebenen Formel, entstammt den statistischen Nachwer-
sungen über die Verbrauchsausgaben eines bestimmten Haustralts-
typs. Das gilt auch für die Wägungszahlen, die bei der laufenden
Berechnung des deutschen Preisindex für die Lebenshaltung mitt-
lerer Arbeitnehmerhaushaltemit zvwi Kindern verwendet vrerden.
Wenn man aber die Ergebnisse dieses lndex mit den Ergebnissen des
lndex für Renten- und Sozialhilfeempfängerhaushalte sowie des
lndex für die einfache Lebenshaltung eines Kindes vergleicht, so
stellt man nur relativ geringe Unterschiede fest, obwohl es sich doch
um Haushaltegrundverschiedener Arthandelt. Während der Arbeit-
nehmerindex im Jahresdurchschnitt 1967 bei 114,4 (1962= 100)
lag, hatten der Rentnerindex und der Kinderindex einen Stand von
116,8 bzw. 114,2. Würde rrnn fur alle drei Haushaltstypen auch
besondere Verbrauchergeldparitäten berechnen können, so v\irrde
rnan wegen der größeren Streuung der Preisrelationen im Vergleich
zu den Preismeßzahlen der lndexberechnung in den meisten Fällen,
d. h. bei den rneisten Virgleichsländern, Ergebnisse erhalten, die
erheblich stärker voneinander abweichen. Dieser Unterschied

q
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V erb rauche r-
pre isre lat ion en

tür die
Bu ndesropub lik
Deutschland im
Vergleich zu den

N iederlanden
( nach Umrech-
nung über den
Devisenkurs)
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amt iedoch nach wie vor auf dem Standpunkt, daß hierfur die
gleichen Grundsätze wie ftir den Zeitvergleich gelten müssen. Hier
wie da hat die Preisstatistikprinzrpiell den reinen Pre isver-
gleich anzustreben. Die zu ermittelnden Preisunterschiede
-gleichgültig, ob es sich um zeitliche oder räumliche Unterschiede
handelt - dürfen grundsätzlich keine anderen Unterschiede ent-
halten. Das bedeutet, daß nur Gtiter gleicher Menge und gleicher
Oualität einander gegenübergestellt werden dürfen. Der Gegenwert,
den der Käufer für die beiden miteinander zu vergleichenden Preise
erhält, muß der gleiche sein. Zu dem Gegenwert, z. B. beim Kauf
eines Anzuges rn ernem Bekleidungsgeschäft, gehort aber mehr als nur
der Anzug selbst; mitdem Anzugpreis bezahlt der Kunde auch die
zusätzlichen Lerstungen, die darin bestehen, daßderVerkäufer ein
umfangreiches Sortiment berertstellt, das dem Kunden eine echte
Auswahl ermöglicht, daß dieser fachkundig beraten wird, daß er
kleinere Anderungen unentgeltlich oder zu einem geringen Aufpreis
verlangen kann usw. Entsprechendes gilt auch für die meisten
anderen Verbrauchsgüter. Hieraus folgt für den Preisstatistiker, daß
er nrcht nur an die Übereinstimmung der Wareneigenschaften
zwischen denVergleichszeitpunkten oder den Vergleichsländern
denken muß, sondern daß er auch darauf zu achten hat, daß dre
betreffenden Geschäfte der gleichen Güteklasse angehoren. Auf dem
Gebret des zeitlichen Preiwergleichs ist diese Forderung eine Selbst-
verständlrchkeit geurorden. Der gewissenhafte Statistiker wird sogar
in jedem Fall, in dem ein neu ausgewähltes Geschäft an dre Stelle
erner bisherigen Berichtsf irma tritt, den dadurch möglrcherweise ent-
stehenden Bruch im Verlauf der Preisreihe durch ,,Verkettung" aus-
schalten - also auch dann, racnn berde Geschäfte der glerchen Gute-
klasse angehoren. Es ist nicht ernzusehen, warum beim rnternationa-
len Verbraucherpreisvergleich nur Art und Menge des betreffenden
Gutes und nrcht auch dre Art des verkaufenden Geschäfts beruck-
sicttigt u,erden sollen. Daß sich auf dem Gebiet des internationalen
Vergleichs dabei zumeist größere Schwierigkeiten als beim Zeitver-
gleich ergeben, rst eine Frage, die -getrennt von den Überlegungen
uber die anzuwendenden Grundsätze - zusammen mit den anderen
die praktische Erhebungsarbeit betreffenden Fragen zu behandeln
wäre.

Zur praktischen Durchführung des internationalen Vergleichs
von Verbr.ucherpreisen für einzelne Güter

Beim zertlichen Preisvergleich muß der Statistiker zwar auch beson-
dere Vorsorge dafur treffen, daß sich dre für zwei Zeitpunkte ermit-
telten Prerse auf die gleiche Ouantität und Oualität des betreffenden
Gutes, auf die glerche Art des Geschäftes, zuf gleiche Handelsbe-
dingungen usw. beziehen - kurz, daß die beiden Preise wirklich ver-
gleichbar srnd. Daber erweist sich aber ein Tatbestand als eine ganz
uJesentliche Erleichterung: Es handelt srch in der Regel um dieselbe
Berichtsstelle, die dem Statistiker beide Preise nennt und die im
allgemeinen die M(blichkeit hat, dabei für deren Vergleichbarkeit zu
sorgen. Vorausgesetzt, daß das befragte Unternehmen Bereitwillig-
keit zeigt und erne fachkundige Kraft mit der Auskunftserteilung
beauftragt, ist es nicht nur zulässig, sondern der Sache sogar forder-
lich, wenn sich die Erhebungsbehörde der Mitarbeit des Unter-
nehmens bedient, ihm z. B. fur die betreffende Ware oder Leistung
nur eine grobe Bezerchnung vorgibt und es ihm überläßt, innerhalb
dreser Beschreibung dreienrge Ausfuhrung, Clualrtätsstufe, Ab-
messung usw. selbst auszuwahlen und fur die nachsten Erhebungs-
termrne beizubehalten, die bei rhm dre größte Umsatzbedeutung hat.
Der Statistiker hat dann die Gewähr, daß die Preisveränderungszahl,
die sich für drese Berichtsstelle ergibt, nicht nur richtig, sondern
zugleich auch repräsentativ ist, daß diese Zahl nicht nur rechnerisch
stimmt, sondern auch als realistisch angEsehen werden kann.

Der mit einem internationalen Preiwergleich befaßte Statistiker
befindet sich dagegen in einer ganz anderen Lage. Abgesehen von
den rarenigen Fällen, in denen ein Unternehmen mit internationaler
Geschäftstätigkeit und zentraler Preisfestsetzung tatsächlich für
mehrere Länder ftir gleiche Artikel zuverlässige internatronal
vergleichbare Preise nennen kann (2. B. auf dem Gebiete der Kraft-
fahrzeugvermietung, des Vertriebes von Zeitschriften) muß er selbst
fur die erforderliche Übereinstimmung der Oualitdt, Ouantität usw.
des betreffenden Gutes sorgen. Dabei können ihm auch die ein-
schlägigen preisstatistischen Veröffentlichungen des anderen Ver-
glerchslandes vvenig helfen. Fast in allen Ländern dient die Prerssta-
tistrk nur dem Nachweis der zeitlichen Veränderungen. Absolute

Verbraucherpreise fallen dabei zumeist nur als ein Nebenprodukt an
und können, da die Berichtsstellenauswahl und die Fragestellung
nicht auf die Darstellung der absoluten Preish<ihe abgestellr sind, im
allgemernen nicht als ausreichend repräsentativ gelten. Deshalb
unterlassen es viele Statistische Amter, absolute Verbraucherpreise
zu publizieren -darunter selbst Amter mit Tradition und inter-
nationalem Ansehen auf dem preisstatistischen Gebiet. Sora,eit aber
die amtliche Statistik des Auslandes Verbraucherpreise in absoluter
Höhe laufend mitteilt, fehlen diesen im allgencinen detaillierte
Beschreibungen, wie sie zur genauen ldentifizierung der betreffen-
den Waren und Leistungen erforderlich sind. Hinweise auf die Art
der Geschäfte finden sich fast nie. Wer einen zuverlässigen inter-
nationalen Prerwergleich durchführen will, könnte deshalb rn der
Regel nur diejenigen veröffentlichten Preisangaben des Auslandes
verwenden, die slch auf Waren und Leistungen beziehen, bei denen
es nach allgemeiner Kenntnis keine oder nur geringfügige Differen-
zierungen nach Menge, Oualität usw. gibt und bei denen Unter-
schiede in der Güteklasse der Geschäfte unerheblich sind. Oies gilt
aber nur für sehr wenige Artikel. Selbst ,,einfache"Grundnahrungs-
mrttel wie Milch, Eutter, Brot, Salz \prden in wirtschaftlich fort-
geschrittenen Ländern in mehreren Oualitätsstufen, zum Teil mit
einer ganzen Vielfalt weiterer Nuancierungen, angeboten, mit PreiE
differenzen zwischen der einfachsten und der besten Ausfuhrung
von 100 % und mehr. Sogar elektrischer Strom, Gas und Leitungs-
wasser sind nicht in allen Ländern das gleiche. Der Strom kann
starken Schurankungen unterliegen, die zu einem frrihen Verschleiß
der damit betriebenen Geräte führen; beim Gas gibt es Unterschiede
rn der Heizkraft, und Leitungswasser ist nur in den wenigsten
Landern geschmacklich etnwandfrei, in manchen ist der Chlorgehalt
zu hoch und rn einrgen Ländern ist es ungekocht und ungeftltert gar
nicht zu genreßen.

Das Statistische Bundesamt hat deshalb schon bei seinen früheren
Kaufkraftberechnungen im allgemeinen nur zu einem geringen Teil
das von der amtlichen Preisstatistik veröffentlichte ausländische
Preismaterial verwendet. ln zunehmendem Maße wurden Statistische
Amter des Auslandes und andere Stellen, darunter deutsche Aus-
landwertretungen sowie auch Privatpersonen, gebeten, Preisermitt-
lungen speziell für die internationalen Vergleiche des Statistischen
Bundesamtes anzustellen. Hierfur erhielten diese Stellen Fragebogen
mit giner näheren Beschreibung der Waren und Leistungen, fur die
Preisangaben erbeten wurden. Außerdem wurde nachdrücklich
darauf hingewiesen, daß in allen Fällen, in denen die im Ausland
vorgefundenen Artikel in ihrer Art von dem Fragebogenvordruck
abweichen, hrertiber ausführliche Erläuterungen zu geben sind, so
daß das Statistische Bundesamt die Moglichkeit hat, anstelledes
ursprtiqglich vorgesehenen deutschen Vergleichspreises einen neuen,
der rm Ausland tatsächlich ausgewählten Ware oder Leistung genau
entsprechenden Preis zu erheben. Außerdem ist die mit den Preis-
ermittlungen im Ausland betraute Stelle gehalten, die Geschäfte, aus
denen die Preisangaben stammen, nach Art und Güte zu klassifizie
ren.

Die Erfahrungen mit diesem Verfahren haben gezeigt, daß es sich
hierbei zwar um eine Verbesserung gegenüber der Verwendung von
Ergebnrssen handelt, die für Zwecke des zeitlichen Preisvergleichs in
ernzelnen Landern gewonnen worden waren, daß aber etne dem
Wesen des rnternationalen Verglerchs wrrklich angemessene Methode
der Beschaffung des Preismaterials damrt doch noch nicht gefunden
ist. Dre getrennte Ermittlung von Preisen, durch zraei verschiedene
Stellen, ftir Griter, die in ieder Hinsicht einander moglichst genau
entsprechen sollen, bietet auch bei noch so gründlicher gegenseitiger
Unterrichtung nicht die Gewähr dafür, daß die von der einen Stelle
ermittelten Preise mit den Erhebungsergebnissen der anderen Stelle
wirklich vergleichbar sind. Dies läßt sich vielmehr - in weitest
möglicher Annäherung- nur dadurch erreichen, daß diesel-
ben Personen, die die ausländischen Preise gesam-
melt haben, auch die deutsc he n Vergleichspreise ermitteln.
Wer rm Lande A die im ,,Warenkorb" enthaltenen Güter und die
Geschäfte, in denen sie verkauft uierden, in Augenschein genommen
hat, dürfte am ehesten imstande sein, vergleichbare Geschdfte und
Guter im Lande B zu finden.

Wenn es, wie aüsgefuhrt wurde, so entscheidend auf die genaue Fest-
stellung der Guterqualitäten ankommt, wird selbstverständlich die
bloße lnaugenscheinnahme nicht genugen. Bei einer Reihe von
Waren, z. B. bei Textilien, wird man sich anders als an Hand von
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Wa ren pro be n gar nichtdarübervergewissern können, daßdie
Oualitäten übereinstimmen. ln den meisten Fällen müssen die
Geschäftsinhaber oder Verkaufsleiter nach weiteren Details befragt
werden. Bei technischen Geräten wird man Herstellerkataloge, Pro-
spekte usw. einsehen nüssen, v\cnn man alle wesentlichen Einzel-
heiten erfahren will. Da Nahrun§smittel vom Käufer nicht zuletzt
nach dem Geschmack bevvertet werden, sind zusätzlich zu den üb-
lichen Aufzeichnungen über dieverschiedenen Oualitätsmerkmale
vielfach auch Kostproben erforderlich. Auch die Mengen (Gewicht,
Größe) sind nicht bei allen Waren, bei denen sie wichtig sind, auf
den ersten Blick erkennbar, sondern müssen festgestellt oder nach-
geprüft werden.

Manche Schwierigkeiten des Oualitätsvergleichs können dadurch ver'
mieden rrverden, daß man von den im ,,Warenkorb" enthaltenen
Artikeln eine Ausführung auswählt, die mit einem kurzen Begriff
eindeutig bestimmt ist, so daß man sich rrueitere Ermitilungen über
die verschiedenen Eigenschaften sparen kann. Hierftir bieten sich vor
allem die international bekannten Hersteller-
m a r k e n an. Von dieser Mriglichkeit sollte man auch viel Ge-
brauch machen. Es muß aber in ledem Einzelfall genau geprüft
werden, ob die betreffende Marke in beiden Ländern auch a u s -

reichend gängig ist, denn andernfalls könnte der Vorteil,
einen zuverlässigen Oualitätwergleich erreicht zu haben, dadurch
entwertet werden, daß die Preisrelation für den betreffenden Artikel
unrealistisch ist, vveil die ausgewählte Mtke in dem einen Land,
z. B. dem Land B, vrenig vorkommt und deshalb einen abnorm
hohen Preis hat. Unter Umständen könnte dieser Mangel allerdings
dadurch wettgemacht werden, daß man unter derselben Position
eine vveitere Marke in den Vergleich aufnimmt, die - umgekehrt -
nicht im Lande A, sondern nur im Land B allgemein gängig ist. Ob
sich die damit begangenen beiden ,,Fehler" allerdings wirklich aus-
gleichen, kann nicht als sicher gelten. Der mit internationalen Ver-
gleichen beauftragte Preisermittler sollte deshalb im Prrnzip um
Preisrelationen bemüht sein,diesich in be iden Vergleichsländern
auf gängige Ausführungen beziehen. Hier wird ein vwiterer Unter-
schied zum zeitlichen Preisvergleich deutlich. Während ber der
Ermittlung zeitlicher Preisunterschiede die Frage nach der Umsatz'
bedeutung der naclgewiesenen Waren und Leistungen nrcht laufend,
sondern nur in größeren Zeitabständen geprüft zu werden braucht
und dann festgestellte Anderungen in der Umsatzbedeutung durch
ein relativ einfaches Mittel, nämlich durch ,,Verkettung", berück-
sichtigt vwrden können, muß man bei Erhebungen frir den inter-
nationalen Vergleich gleichzeitig mit der Ermittlung iedes einzelnen
Preises auch sicherstellen, daß die ausgewählte Oualität auch aus-
reichend gängig rst.

Für e i n e n Bestandteil der ,,Warenkörbe", die das Statrstische
Bundesamt bei seinen Kaufkraftberechnungen bisher verwendet hat,
rst es aber auch durch Erhebungen, die von denselben Personen in
beiden Vergleichsländern durchgeführt werden, in aller Regel nicht
mtblich, zuverlässig vergleichbare und zugleich ausreichend reprä-
sentative Preise zu erhalten: für die Position Wohnungs-
m i e t e n . Ein Beauftragter des Statistischen Bundesamtes, der im
Ausland Preise ermittelt, hat im allgemeinen nicht die Möglichkeit,
eine gröflere Zahl von Wohnungen zu besichtigen, um sich über ihre
Oualität, Ausstattung usw. zu unterrichten. Er wird oft sogar schon
auf Schwierigkeiten stoßen, v\,,enn er nur den Mietprers erfahren will.
Er könnte zwar in manchen Ländern Zeitungsangebote von Mlet-
urohnungen auswert€n, würdc dabei aber sicherlich nlcht zu zuver-
lässigen Ergebnissen gelangen, denn solche Annoncen vermitteln n icht
immer ein obiektives Bild über Lage und Art der Wohnung. Außer-
dem haben die zur Vermietung angebotenen bzw. von neuen
Mietern nachgef ragten Wohnungen zumeist ein anderes Mieten-
niveau als die bereits belegten Mietwohnungen. Auch die amtliche
Verbraucherpreisstatistik kann in den meisten Ländern nicht helfen.
Die für den nationalen Verbraucherpreisindex ermittelten Woh-
nungsmieten sind ftir einen Vergleich der absoluten Miethöhe nur in
seltenen Fällen zu verwenden. Auch die laufende Mietenstatistik in
der Bundesrepublik ist hierfür nicht geeignet. Oft beziehen sich die
im Ausland statistisch nachgewiesenen Mieten auf Wohnungen, die
nach Art und Größe für die der Verbrauchergeldparität zugrunde
liegenden Haushalte nicht in Frage kommen und für die es in der
Bundesrepubli k gar keine Vergleichsmöglichkeiten gibt. Die Behelf s-
lösungen, die das Statistische Bundesamt bei seinen früheren Berech-
nurtsen gefunden hat, müssen allgemein als unsicher gelten. Sie
können um so weniger befriedigen, als der mögliche Fehler rivegen
des relativ großen Anteils der Wohnungsmiete am'gesamten ,,Waren-
korb" das Gesamtergebnis stärker b€einträchtigt haben kann.

2.1.2 Beispiele zur Neuberechnuqg von
Verbnuchergeldparitäten

Anderu ngen gegenüber der bi$erigen Bsroctnu rtg

und Darstellung

Aufgrund der dargelegten theoretischen überlegungen und prakti-
schen Erfahrungen hat das Statistische Bundesamt mit der Wleder-
aufnahme der Berechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere
Arbeitnehmerhaushalte einige Neuerungen eingeführt, die auch für
künf tige Neuberechnungen gelten sollen.

a) Wegen der relativ starken Streuung internationaler Preisrela'
tionen werden in die Berechnung von Verbrauchergeldparitä-
tenwesentlich mehr Waren und Leistungen ein-
bezogen als bisher. Reicht das verfügbare Preismaterial nicht
aus, um mindestens 300 verschiedene Güter berücksichtigen
zu können, so sollte die Berechnung unterbleiben.

Während sich die bisher vom Statistischen Bundesamt für die
Nachkriegszeit ermittelten und fortgerechneten Verbraucher-
geldparitäten im Durchschnitt auf nur 221 Waren und
Leistungen bezogen, wurden frir die 9 Neuberechnungen
durchschn ittl ich 466 Preisrelationen gebildet.

b) Bisher wurden die für ansässige mittlere Arbeitnehmerhaue
halte berechneten Verbrauchergeldparitäten des Statistischen
Bundesamtes von den Benutzern häufig auch auf andere Ver-
brauchssituationen angewandt. Wegen der relativ starken
Streuung der einzelnen Preisrelationen erschien es schon nicht
unbedenklich, racnn diese Paritäten auf Haushalte mit höhe-
rem Einkommen oder auf Fürsorgefälle oder auf die einfache
Lebenshaltung eines Kindes übertragen wurden. Als vollig
unzulassig mußte es aber bezeichnet rarerden, wenn versucht
wurde, an Hand dieser Paritäten den Kaufkraftverlust oder
-gewinn abzuschätzen, den Touristen oder Geschäftsleute bei
nur vorubergehendem Aufenthalt im Ausland empfinden.
Offensichtlich besteht aber hier ein echtes lnformations'
bedürfnis. Das Statistische Bundesamt hatte sich daher vor-
genommen zusätzlich zu den bisherigen Paritäten auch beson-
dere,,R e i sege I d pa r i tä te n", zumrndest fürdiewich-
tgsten europdischen Urlaubsländer, zu berechnen.

c) Um sicherzustellen, daß die aus den Verbrauchergeldparitäten
nach deutschem und nach ausländischem ,,Warenkorb" gebil'
deten M it t e lwe r t e eine realistische Aussage bieten, soll
eine solche - an sich rnrtrnschenswerte - Doppelrechnung nur
dann erfolgen, wenn die beiden ,,Wrenk<irbe" nach dem
reflektierten Lebensstandard nicht zu stark voneinander
abvre ichen.

dl Grundsätzlich sollten internationale Vergleiche von Ver'
braucherpreisen nur noch für solche Ldnder durchgefühn
werden, für die Preismaterial vorliegt bzw. beschafft werden
kann, das speziell für den Zweck des internationalen Ver-
gleichs von Personen erhoben worden ist, die auch die ent-
sprechenden deutschen Preise ermittelt haben. Um eine mö9'
lichst große Zahl von Preisrelationen zu erreichen, können
allerdings weitere, aus anderen Ouellen stammende Preise hin-
zugenommen vverden. Dies erscheint insofern vertretbar, als
dre erwahnten Personen rmstande sein durften, auch diese
anderen Preise rn bezug auf rhre Vergleichbarkeit zu beurtei'
len.

Auf Erhebungen durch dieselben Personen in beiden Ver-
gleichsfdllen soll nur im Ausnahmefall verzichtet urerden, z. B.
urrenn es sich um Vergleiche mit einem kleineren Nachbarland
handelt, dessen Verbrauchsgüterangebot dem deutschen vveit-
gehend entspricht und für das ausreichend erläutertes Preig
material zur Verfügung steht.

Unter den 9Ländern befindet sich eines'(die Schweizl, bei
dem es sich um einen solchen Ausnahmefall handelt. Für die
anderen 8 Länder wurden größtenteils Preisrelationen auf-
grund von Erhebungen gebildet, die das Statistische Bundes'
amt selbst durchgeführt hatte.

e) Da es im Ausland kaum statistische Unterlagen gibt, die
einen zuverlässigen Vergleich mit den Wohnungsmieten in der
Bundesrepublik ermöglichen, und da es angesichts des zumeist
stark differenzierten nationalen Mietgefüges nicht vqrtretbar
erscheint, Behelfslösingen aufgrund weniger Einzelmieten zu
suchen, wird das Statistische Bundesamt neue Verbraucher-
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geldparitäten nur noch ohne Wohnung berechnen.
Dem Benutzer dürfte nrehr gedient sein, wenn ihm eine weit-
gehend zuverlässige Zahl geboten wird, die sich auf die Ver-
brauchsausgaben ohne Wohnung bezieht, als vrenn ihm eine
Zahl an die Hand gegeben wird, die zwar die gesamten Ver-
brauchsausgaben zum Gegenstand hat, vregen des Einschlusses
einer fragwürdigen Mietenrelation aber insgesamt als unsicher
gelten muß. lm ersteren Falle kann sich der Benutzer oft
selbst helfen, im anderen Falle iedoch nicht. Er kann der
Parität ohne Wohnung die ihm oftmals bekannte frir ihn in
Frage kommende Mietenrelation verhältnismäß§ leicht hinzu-
rechnen. Es ist aber nicht möglich, einen in seiner Höhe unbe-
stimmbaren Fehler herauszurechnen. Aus den Anfragen, die
das Statistische Bundesamt nach den Ergebnissen seiner Kauf-
kraftberechnungen bisher erhalten hat, ist im übrigen be-
kannt, daß vielfach nur die Paität ohne Wohnung interessiert.
Es handelt sich z. B. um Unternehmen, die Mitarbeiter ins
Ausland entsenden, dort auch für deren Unterkunft sorgen
und nun wissen wollen, wie hoch ein kaufkraftgleiches Gehalt
zur Bestreitung der übrigen Lebenshaltungsaugaben sein soll.

lmübrigen ist zu bedenken, daß der hypothetische Charakter
einer Verbrauchergeldparität, der in der Annahme eines un-
veränderten,,Warenkorbes" für zrarei verschiedene Länder
besteht und der manchmal als Widerspruch zur Wirklichkeit
empfunden wird, durch die Einbeziehung einer Relation für
Wohnungsmieten noch verstärkt wird, Wie bei allen anderen
Positionen muß auch bei der Wohnungsmiete eine genaue
Übereinstimmung von Oualität und Ouantität auf den beiden
Seiten des Vergleichs angestrebt werden. Während es aber bei
den meisten anderen Positionen durchaus denkbar ist, daß
z. B. ein Haushalt nach der Auswanderung ins Ausland dort
ahnliche Güter in ähnlichen Mengen verbraucht wie in der
Heimat, muß das Entsprechende für die Wohnung als höchst
unwahrscheinlich angesehen vverden. ln manchen Fällen muß
der betreffende Haushalt im Aufnahmeland eine viel größere
Wohnung, vielleicht ein ganzes Haus mieten (2. B. in den
Tropen), oder er ist umgekehrt gezwungen, sich mit einer
kleineren und beschrideneren Wohnung zu begnrigen. Sehr
häufig hatte er in der Heimat eine Wohnung bestimmten Typs
mit relativ niedriger Miete inne, während er im Ausland auf
den freien Wohnungsmarkt mit hohen Mieten für eine ganz
andere Art von Wohnung angewiesen ist. ln all diesen Fällen
würde die Herausnahme des Mietenbestandteils aus der Ver-
brauchergeldparität deren Aussagewert nicht nur nicht
schmälern, sondern sogar verbessern.

Außerdem sind fur alle Neuberechnungen zwei Verbesserungen tn
der Art der Darstellung der Ergebnisse vorgesehen.

f) Entsprechend der auch sonst b€i den Statistiken des Privaten
Verbrauchs seit Jahrenangewandten System at i k sollen
die neuen Verbrauchergeldparitäten nicht mehr nach
,,Bedarfsgruppen", sondern nach den Hauptgruppen des

,,Güterverzeichnisses für den Privaten Verbrauch" gegliedert
werden.

9) Bisher wurden die Namen der Länder, für die Verbraucher-
geldparitäten veröffentlicht wurden, nur dann mit etnem

Vcigl.lch.land

e i n sc h rän ke nde n Z u sat z versehen,wennsichdie
auf der ausländischen Seite verwendeten Preisangaben nur auf
e i n e Stadt, zumeist die Hauptstadt bezogen. Um den Ein-
druck zu vermeiden, als u^irden in den anderen Fällen das
ausländische Preismaterial und damit die Verbrauchergpldpari-
tät für das gesamts Land gelten, sollen künftig alle Länder-
bezeichnungen entsprechende Hinweise erhalten.

Ergebnisse

Bei den ersten 9 Neuberechnung€n nach 1967 wurden für die Ver'
brauchergeldparität nach deutschen Verbrauchsverhältnissen ein
,,Warenkorb" aufgrund der Ergebnisse 1965 der laufenden Statistik
der Wirtschaftsrechnungen von 4' Personen'Arbeitnehmerhaus-
halten mit mittlerem Einkommen aufgestellt. Es handelt sich um
ansässige Familienhaushalte; zwei der vier Haushaltsmitglieder sind
Kinder. Unmittelbar gelten dte neuen Ergebnise also nur für Haus
halte dieser Art.

Tabelle 2: Neuberachnung von Verbrauchergeldparitäten (ohne Wohnungl

Nur bei zwei der Neuberechnungen erschien es vertretbar, auch eine
Parität nach ausländischen Verhältnissen und einen Mittelwert aus
beiden Paritäten zu bilden (Niederlande und Schweiz). Ausgangs'
material für den niedarländischen ,,Warenkorb" war das Wägungs-
schema des derzeitigen amtlichen Verbraucherpreisindex für die
Niederlande, das seinerseits auf Budgetuntersuchungen bei privaten
Haushalten zurrickgEht. Bei der Aufstellung des schvreizer ,,Waren-
korbes" wurden die Ergebnisse von Wirtschaftsrechnungen unmittel'
bar verwendet. Sowohl die niederländischen als auch die schrreizer
Haushalte, die diesen ,,Warenkörben" zugrunde liegen, sind mit den
Haushalten, auf die sich der deutsche ,,Warenkorb" bezieht, gut
vergleichbar.

Die Ergebnisse für den Zeitpunkt der Originalberechnung sind dü
Tabelle 2 zu entnehmen. Die Tabelle 3 zeigt, wie sich diese Ergeb'
nisse durch die Fortrechnung, die an Hand der jeußiligen nationalen
Verbraucherpreisindize§ erfolgt, bis zum letzten nachweisbaren
Monat verändert haben. Da die neuen Originalparitäten keine
Bestandteile für Wohnungsmieten enthalten, mußten aus den für die
Fortrechnung verwendeten Preisindizes zunächst die Gruppenindizer
für Wohnung eliminiert werden. Liegen für eines der Vergleichs'
länder mehrere Verbraucherpreisindizes vor, so wurde für die Fort-
rechnung derjenige lndex augewählt, der nach lnhalt und Struktur
des Wägungsschemas den f ür die Originalparitäten ermittelten
,.Warenkörben" am nächsten kommt.

Während es sich bei den Ergebnissen für Athiopien und Ghana um
erstmals ermittelte Verbrauchergeldparitäten handelt. liegen für die
anderen sieben Länder bereits fruhere Berechnungen des Statisti-
schen Bundesamtes vor. Um die neuen Originalzahlen mit den frühe-
ren Ergebnissen vergleichen zu können, mußten diese auf den Zeit-
grnkt der Neuberechnung fortgeschrieben vrrerden. Außerdem war
aus den früher ermittelten Paritäten die Mietenrelation herauszu-
rechnen. Die Gegenüberstellung der auf diese Weise vergleichbar
gpstalteten früheren Ergebnisse mit den neuen Originalzahlen ergab
bei der Schraciz (deutscher ,,Warenkorb"), den Niederlanden, Portu'
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April 1967
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Dez. 1966
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Mai 1966
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gnl und Spanien Unterschiede von nicht mehr als 5 %. Differenzen
bis zu diesem Ausmaß können im Hinblick darauf, daß von der
früheren bis zu neuen Or§inalberechnung rnindestens sieben Jahre,
im Falle Spaniens sogar fast 13 Jahre vergangen sind, alsgeringfügig
angesehen werden; über so langeZeiträumehinwegmuß jede Fort-
rechnung zunehmend unsicher vrerden. Hinzu kommt, daß die neue-
ren ,,Warenkörbe" eine andere Struktur zeigen als die bei den frühe-
ren OrBinalberechnungen verwendeten,,Warenkörbe". Außerdem
ist die Zahl der Einzelrelationen stark erhöht worden. So brauchen
auch die Unterschiede bei Argentinien und Brasilien, rrrlo die neuen
Paritäten um rund 11 "Ä bzw. 9 % über den fortgerechneten alten
Paritäten liegen, nicht zu überrraschen. Die Differenz bei Chile - die
neue Parität hat im Vergleich zur früheren Berechnung einen um
rund 25 % niedrigeren Stand - ist allerdings beträchtlich. Eine Über-
einstimmung hätte aber auch hier nicht erurartet werden dürfen,
denn die Zahl der Preisrelationen ist fast auf das Vierfache gestiegen.
Ganze Warengruppen, die bei der Neuberechnung angemessen be-
rücksichtigt rryerden konnten, waren im alten ,,Warenkorb" gar nicht
vertreten. Vor allem hat sich ausgewirkt, daß die neue Parität an
Hand eines Preismaterials ermittelt werden konnte, das v\cit uber-
wiegend aus Erhebungen stammt, die speziell für den Nachweis
intcrnationaler Preisunterschiede durchgeführt worden waren, wobei
sehr viel besser als bei der früheren Berechnung dem Oualitätsniveau
der auf beiden Seiten berücksichtigten Waren und Leistungen Rech-
nung getragBn werden konnte. Deshalb sind hier wie bei den anderen
Ländern die neuen Verbrauchergeldparitäten als die richtigeren Zah-
len anzusehen.

2.1 .l Zw Verwendu ng der Vcrbraucherge ldparitäten

Die Begrenztheit der unmittelbaren Aussage einer Verbrauchergeld-
parität und die Schwierigkeiten, die einer zuverlässigen, ,,auf die

V.igl.ichilrnd

Niedorlando (augewählre Städtsl ,

Kommastelle genauen" BerechnungentgegenstehBn,sind nicht allen
Benutzern bekannt, lmmer wieder muß das Statistische Bundesamt
einem Anfrager mitteilen, daß in dem betreffenden Fall eine Ver-
brauchergeldparität für mittlere Arbeitnehmerhaushalte die ge-
wtinschte lnformation gar nicht oder nur grob behelfsvwise geben
kann. Gelegentlich wird von den Auskunftsuchenden sogar über-
sehen, daß es sich bei einer Verbrauchergeldparität nur um einen
Vergleich von Preisen handelt und daß Lebenshaltungskosten-
unterschiede, die darauf zurückzuftihren sind, daß in dem einen
Land üblicherweise größere Mengen an bestimmten Güternver-
braucht werden als in dem anderen, nicht in einer Verbrauchergeld-
parität zum Ausdruck kommen können. So ist z. B. gefordert wor-
den, daß das Statistische Bundesamt seine Kaufkraftberechnung für

Abweichung d.r tortgs-
rchrlsb€non Varbrsuchrr-

g€ldparität vom
Dcvit6nkuir

Tabelle 3: Fortrechnung der neu ermittelten Verbrauchergeldparitäten (ohne Wohnungl
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+x),4
-74

+ 14,4
- 10,6Schrrwiz (Bernl

Portugal (Lissabonl
Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbaol
Argentinien (Buenos Airesl
Brasilien (RiodeJaneirol . . . . .

Chile(Santiagol ...
Ghana (Accral

März 1968
März 1968
Jan.1968
Jan.1968
Febr. 1968
Febr. 1968
Jan'.1968
März 1968

1,1991 1,3326
0,7939 0,8526
0,1367
0,0632
0.0130
1,3160 1 )
0,6055
3,O741

1,1065 + 8,4
0.9210 - 13,8
0,1399 - 2,3
0,05751 + 9,9
0,01 14 + 140

1,249 1) + 5,6
0,61ü)2) - O,?
3,9600 - 224

+ 0,5
+ o,7
+ 1,0
+ 1,0
+ 1,4
+ 1,4
- o,4+ 1,3

+ 0,5
+ 2,3
+ 6,3
+ 6,6
+ 56,1
+ 46,0
+§.2
+ 0,3

1,2659
0,823

1) Ab Fcbrurr 1967 Ncuer Cruz.lro (NCrtD: 1 OOO Cr$= t NCr§ - 2) Nrur York.r Noticrung.
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ein bestimmtes asiatisches Land dahingehend ändert, daß es einen
Ausgabenansatz für Hauspersonal in den ,,Warenkorb" aufnimmt,
ncil in dem betreffenden Land auch dieienigen Europäerhaushalte
Dienstkräfte halten mrisen und dadurch finanziell belastet sind, die
nach deutschen Maßstäben noch zur Gruppe der mittleren Arbeit-
nehmerhaushalte gehören. Es bestand offensichtlich die Vorstellung,
daß das asiatische Land nach einer solchen Korrektur des,,Waren-
korbes" teurer erscheinen müßte, Wie zu erwarten urar, ergab eine
Proberechnung jedoch das Gegenteil. Mengenmäßig bedingte Unter-
schiede in den Lebenshaltungsau€aben können eben in einem
reinen Preiwergleich nicht nachgewiesen racrden; die gleiche Anzahl
von Hausangestellten oder die gleiche Anzahl von Arbeitsstunden
eines Hausangestellten hat aber in dem betreffenden asiatischen
Land selbst dann noch einen viel niedrigeren ,,Preis" als in der
Bundesrepublik Deutschland, wenn man die Löhne für Dienstperso-
nal auf der asiatischen Seite zum Augleich eines klimabedingten
Le istungsuntersch ieds verdoppe lt.

Es wäre aber ein lrrtum anzunehmen, daß der Modellcharakter der
Verbrauchergeldparität in jedem Falle einer praktischen Verwen-
dung stört. ln denjenigen Fällen, in denen laufend und in bezug auf
große finanzielle Beträge frir eine größere Zahl von Vergleichs-
ländern von Verbrauchergeldparitäten Gebrauch gemacht wird, sind
die theoretischen Unterstellungen, auf denen dieses preisstatistische
Meßinstrument beruht, nicht nur nicht nachteilig, sondern der prak-
tischen Fragestellung sogar angernessen. Wenn z. B. große staatliche,
supranationale oder private lnstitutionen Mitarbeiter ins Ausland
entsenden, vvo diese zusammen mit ihren Familienangehörigen eine
längere Zeit leben, so wrrd man die in der Währung des Auslandes zu
zahlenden Gehälter im allgemernen nicht einfach in der Weise fest-
setzen können, daß man von dem Verdienst vergleichbarer Mit-
arbeiter in der Zentrale ausgeht und hierauf lediglich den Devisen-
kurs anwendet; denn dann urrirde z. B. das in die USA oder nach
Westafrika entsandte Personal schlechter bezahlt als die in Ländern
mit besonders niedrigen Lebenshaltungspreisen tätigen Mitarbeiter.

Man braucht also einen Korrekturfaktor, mit dessen Hilfe die über
den Devisenkurs ungerechneten Gehälter den internationalen Unter-
schieden im Niveau der Verbraucherpreise angepaßt vrBrden können,
man braucht m. a. W. Verbrauchergeldparitäten für die Länder, in
denen die Zentrale Niederlassungen, Vertretungen usw. unterhält,
im Vergleich zum Sitz der Zentrale. Da es in aller Regel darauf
ankommen dürfte anzustreben, daß den im Ausland tätigen Mit-
arbeitern durch die Entsendung kein Nachteil entsteht, wird man ftir
die Verbrauchergeldparitäten einen ,,Warenkorb" wählen, der den
Konsumgewohnheiten am Sitz der Zentrale entspricht, denn dann
wird auch demienigen Mitarbeiter kein Kaufkraftverlust erwachsen,
der sich im Ausland nicht den dort(;en Verbrauchsverhältnissen
anpassen will. Man geht also aus gutem Grund von der Annahme
eines genau gleichen ,,Warenkorbes" f ür beide Seiten des Vergleichs
aus; die Wirklichkeit mit ihren internationalen Unterschieden in den
Ausgabenstrukturen der Haushalte wird mit voller Absicht vernach-
lässigt.

Wenn nach diesen Grundsätzen, unter der Venalendung von Ver'
brauchergeldparitäten, die Bezahlung von ins Ausland entsandten
Mitarbeitern erfolgt, so muß allerdings bedacht werden, daß auf
diese Weise nur Unterschiede in den Verbraucher p re i se n ausgs-
glichen werden. Den Mehraufwendungen im Ausland, die auf Unter-
schiede in den Verbrauchs m e n g e n zurückgehen und nicht durch
Minderaufwendungen entsprechender Art ausgeglichen werden, ist
dann ggf. noch zusätzlich Rechnung zu tragen, etwa in Form von
Zulagen. Die Tatsache, daß man mit Hilfe eines ,,Kaufkraftaus-
gleichs" aufgrund von Verbrauchergeldparitäten nicht a I I e für
Gehaltsfestsetzungen im internationalen Bahmen belangvolle
Gesichtspunkte berücksichtigen kann, mag unter gewissen Aspekten
ungünstig erscheinen. Wenn aber internationale Unterschiede in den
Aufwendungen ftir den Privaten Verbrauch m<iglichst exakt erfaßt
und für analytische Zwecke geeignet lz B. zur Beurteilung der
Unvermeidbarkeit der Unterschiede im Zusammenhang mit finan-
ziellen Forderungenl dargestellt werden sollen, wird eine Trennung
in Preis und Menge in der Regel nicht zu vermeiden sein.
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Tabellenteil
1 Verbrauchergeldparitäten

1 .1 Zusammenfassende Darstellung
Aktuelle Originalergebnisse nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch

Land

Balgien (Brüeael) ... ... ldeutechee

Dänemark (Kopenhagen) ...... ldeutschee

Finnland .. ..... ldeutectree

Frankraich (Paris) ...... ldeutechee

Griechenland (Athen) ldeutecnee

GroBbritannien (London) .. ldeutachee

Europa

'100 bfr6 im Oktobor 1996 = ... DM (Devreenkure = 4,854 DM)

4,76 4,77 4,75 4,76 4,64 5,06

100 dkr im Oktober 1996 = DM (Davisenkure = 26,084 DM)

20,11 18,35 20,98 17,98 21,33 24,78

100 Fmk rm Jahreedurchechnitt 1980 = ... DM (Devieenkure = 48,824 DM)

42,56 40,14 48,42 69,19 46,41 37,36

100 FF im Jahre€durchschnitl 1985 = .. DM (Devßenkute = 32,764 DM)

30,90 33,83 30,79 28,98 29iA 29,7 'l

100 Or. im Jahreedurchechnitt t985 = ... DM (Devieenkura = 2,104 DM)

2,39 2,48 2,25 2,76 2,57 2,49

1 E im Juli 1994 = ... DM (Devieenkure =2,4270OM!

2,50 2,41 . 3,46 2.45 2,53

Percönliche

.onstige
Waren und

Dienst-
l€istungen

4,74 4,84 4,66

20,57 19,60 25.95

56,75 39,00 38,78

31,58 26,87 33,46

lrland (Dublin)

Italien (Rom)

Luxemburg (Stadt)

1 lic im Jahresdurchrchnitt 1985 = ... DM (Devisenkure = 3,1 12 DM)

fdeutechee 2,64 2,52 3,46 g,24 2,75 2,t1

1 OOO Lit rm Jahresdurchschnitt 1985 = ... OM (Dovisonkure = 1,5394 DM)

fdoutsche8 1 ,55 I ,54 1 ,58 1,77 1 ,65 1 .49

'100 ltrs im Jahresdurchechnitt 1985 = ... DM (Deviaenkure = 4,957 DM)

f 
deutechee 5,32 5,60 4,57 5,81 4]9 5,95

2,63

2,O5 2,36 2,68

3,32 2,74 2,87

1,59 1,42 1,45

1,73 2,52

4,60 5,47

Nahrunge-
und

GenuBmittel

Bildunge
und

Unterhal-
tungs-
alecke

Waren und
Dienet-

leiatung6n
Verbrauche-

gchgma

Lebens-
haltung

inegesamt

Kleidung,
Schuhe

Elel«rErtät,
Gaa,

Bronnstotle,
Waeser

übrige
Waren und

Dienet-
leirtungen

lür die
Hauehalte-

lührung

Waren und
Dion6tlei-

6tung6n lür
Verkehre-
zwockg,

Nachrich-
tenübor-
mittlung

Waren und
Dienat-

leistungon
für die

Körper- und
Gesund-

heilspflege

Erläuterungen eiehe S. 62 ff.
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I Verbrauchergeldparitäten
1 .1 Zusammenfassende Darstellung

Aktuelle Originalergebnisse nach dem Girterverzeichnis für den Privaten Verbrauch

Land

Europr

100 hfl im Jahreodurch3chnitt 1985 =... DM (Devieenkure = 88,664 DM)

Niederlande (Amsterdam) ...... ldeutechee 89,94 96,89 97,7o 90,34 86,54 g1,12

100 nkr im Mdz - Mai 1989 = . . DM (Devrsenkuts = 27,561 OM)

Nonvegen (Oelo) ................... [deutectree 17,90 14,70 17,18 39,99 19,90 18,66

100 S im Jahreedurchechnitl 1980 = ... DM (Devieenkure = 'l4,049 DM)

16,00
15,32

43,73
43,73

13,63
13,85

25,09
25,64

13,20

14,06
16,24
16,24

34,05
36,73

12,91

13,28

27,42
27,83

Peruönliche

Bonatige
Waren und

DienBt-
16iatungen

12,66
12,72

25,02
27,26

94,70 78,90 92,97

20,87 18,62 21,10

Öeterreich

Schweiz (Bern, Genf, Zürich) ldeutectree

Spanien (Madrid) ...... ldeutecnee

Tschechischo Republik (Prag) ldeutechos

Türkoi (Ankara) ........ ldeutechee

14,00 14,73 13,73
14,51 15,33 13,81

26,67 22,75
28,27 23,55

27,28

.... ldeutechee

10",",,.

1 000 000 Zl im Oktober/November 'l994 = ... DM (Devieenkura = 65,3675 DM)

Polen (War8chau) .... ldeutechee 85,03 72,93

deutsches
achw6d.

123,86 81,47 126,00 69,52 82,65 73,73

1 ,71 3,40 1.93 2,35

100 Esc im Jahreedurchechnitl 1985 = ... DM (Deviaenkure = 1.717 DM)

Portugal (Lieeabon) ...... ..... ldautocheo 2,O7 2,10 2,01 2.51 '1,88

'100 skr im November 1984 = ,.. DM (Devieenkure = 34,852 DM)

Schwoden 31,24
3l,9227,20

l0O sfr rm Mäz'1996 = ... DM (Devieenkure.= 123,551 DM)

98,10 90,25 102,66 11927 94,98 119,82 90,05 93.27 100.54

100 Ptas im Jahreadurchgchnitt 1985 = ... DM (Devieenkura = 1,728 DM)

1 ,93 2,12 1 ,74 1,89 1 ,92 'r ,93 2,11 1,55 2,08

100 KUrm Juni 1994 = ... DM (Devieenkure = 5,648 DM)

8,77 8,39 . '10.90 0,13 11,62 7,95 6,39 10,39

10 000 TL. im Januar 1995 =... DM (Deviaenkure = 3,804 DM)

5,36 4,98 . 6,67 6,37 8,61 2,54 4,35 8,30

Übrige
Waren und

DienEt-
lei€tungon

für die
Hauehatte-

tührung

Waren und
Dionstloi-

ctung6n für
Verkehrs-
zwecke,

Nachrich-
tonUbol-
mitllung

Waren und
Dionst-

leietüngen
für dio

Körp6r- und
Gmund-

heit6pflege

Bildunga
und

Unlerhal-
tungs-
zwecke

Waren und
Oi6n.t-

lsistungen
Varbraucha-

echoma

Lebene-
haltung

inegssamt

Nahrungs-
und

GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Eloldrizität,
Ga6,

Brenngtoffe,
Was6er

Ediluterungen srehe S, 62 tf.
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1 Verbrauchergeldparitäten
1.1 Zusammenfassende Darstellung

Aktuelle Originalergebnisse nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch

Land

Ungarn (Budapost) ....... ldeutechee

WerBruBland (MinBk) .. ,.. ldeutechee

Kenia (Nairobi) ...... loeutacnee

Marokko (Rabat) ldeutschae

Namibia (Windhuk) ...... ... ldeutechee

EuroPe

100 Ft im November 1990 = ... OM (Devisenkure = 2,4545 DM)

3,54 4,'t2 2,43 8,49 2,53 3,94

100 000 BYR im Juni 1996 = ... DM (Devieenkure = 1 1,655 DM)

13,44 9,82 . 129,05 12,03 27,26

Atrlka

100 K.Sh im September 1995 = , . DM (Devieenkure = 2,581 DM)

3,16 2,90 2,56 5,63 2,60 5,31

100 DH tm August 1988 = ... DM (Devieenkure = 22,010 DM)

23,02 21,76 18,61 43,26 20,03 23,73

10 N$ im September/Oldober 1995 = .., DM (Devieenkurs = 3,935 DM)

4,97 4,83 4,76 7,63 4,25 7,96 4,12 3,94

Pereönliche

Bon6tqe
Waren und

Dienet-
leiotungan

4,44

10,59 16,02 15,92

4,29 2,77 2,55

4,26 3,06 4,O2

35,51 19,92 40,67

Senegal (Dakad

Südafrika ...

Tunesien (Iunie)

Argentinion (Buenoe Airae) . . ldeutechee

Bragilien (Rio de Janeiro)

1 000 CFA-Francs im Oktobor 1994 = ... DM (Devnenkure = 2,921 DM)

f 
deutsches 2,71 2,11 . 2,63 2,4o 4,92

I 
deutschee

1 0 R im September 1 995 = .. OM (Devisenkura = 3,993 DM)

5,39 5,38 4,52 10,82 4,33

1 tD rm Oklober 1989 = ... DM (Devieenkure = 1,9398 DM)

2,25 1,95 2,18 3,03 2,11

Amerlka

100 arg$ im Auguot 1994 = ... DM (Devieenkure = 156,39 DM)

120,32 119,40 . 334,67 105,21

,lOO R$ im September 1994 = ... DM (Devreenkurs = 175,234 DM)

165,29 149,72 . 31 1,43 198,33

8,18 5,95 4,36 4,45

2,57 2,68 2,34 3,41

105,34 106,72 97,19 103,04

1,96 2,70 5,41

ldeuteches

Kleidung,
Schuhe

Elakrizilät,
Gae,

Erennstoffe,
WaB86r

übrige
Waren und

Dien6t-
leiatungen

für dia
Hauehalte-

führung

Waren und
Dienetlei-

6tungen für
Verkehre-
alecka,

Nachrich-
tenüber-
mittlung

Waren und
Dienat-

leiatungon
für die

Körper- und
Gesund-

henEplloge

Bildu

Waren und
Dien6t-

leistungen

und
Untorhal-
tunge-
a recke

Verbrauchg-
6ch6ma

Lebens-
haltung

inegoeamt

Nahrungs-
und

GenuBmittel

Erläuterungan Biehe S. 62 ff,

I 
deutechee
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1 Verbrauchergeldparitäten
'1.1 Zusammenfassende Darstellung

Aktuelle Originalergebnisse nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch

Land

Chilo (Santiago)

Dominikanreche Republik
(Santo Domingo)

El Sakador (San Salvador)

Mexiko (Stadt) ..

Peru (Lima) ...

Vereinigte Staaten von
Amerika (Washington)

Hongkong (Stadl)

lndien (Nou Delhi)

lorael ...

.. ldautoche8

..... ldeutechee

deutscheB 1,62

ldeut6che6

Pereönliche

Bon6tige
Waren und

Dienst-
leietungen

ld"rr""h""

lo"u,""^""

ldeutectrea

Amcrlh

1o oOO chil$ im Soptembor,nas = .. DM (Devieenkurs = 66,399 DM)

81,71 81,86 84,80 86,17 84,65 114,72 102,34 58,97 64,86

'10 dom$ im Mäz 1990 = ,.. DM (Devisenkure = 2,683 DM)

,2,42 2,17 2,O7 4,45 2,14 3,30 2,91 2,36 2,84

100 a im April 1996 = ... DM (Devieenkurs = 17,469 DM)

24,OO 20,03 . 27,4A 23,31 41,30 28,27 23,05 20,57

100 mexN$ rm Juli 1994 = ... DM (Devieenkurs = 46,718 DM)

52,96 47,11 . 77,19 58,96 73,71 44,33 43,13 51,23

10o S/.lm Mai/Juni 1996 = ... DM (Devieenkur6 = 63,015 DM)

63,61 59,93 . 79,96 47 ,55 80,01 55,75 56,13 65,46

1 US-$ im November 1990 - Januar 1991 = ., DM (Devisenkurs = 1 ,4963 DM)

1,46 1,69 2,55 'r,63 2,30 1 ,12 1,56 1,76

Arlcn

100 HK$ im Mäz t987 = ... DM (Devisenkure = 22,94 DM)

22,39 T ,A7 17,30 42,14 22,'t7

.t00 rR im Februar 1994 = ... DM (Devieenkurs = 5,439 DM)

734 6,58 9,96 16,47 6,16 7,14

10 NIS im JulyAugu8t 1996 = ... DM (Devieenkur8 = 4,725 DMI

4,29 3,70 3,49 7,10 3,86

21,31 24,80 26,08 24,22

6,28 7,O2 8,20

8,'18 4,O4 3,86 7,05

übrige
Waren und

Dienst-
loi6tungen

lür die
Haushalte-

führung

Waren und
Dienstlei-

6tungen tür
Vorkehrs-
zwocko,

Nachrich-
tonüber-
mittlung

Waren und
Dienst-

leblungen
fur die

Körper- und
Geeund-

heiteptlege

Waren und
Dienet-

loistungen

und
Untsrhal-
tung6-
a reckg

Varbrauche-
echoma

Lebens-
haltung

inageBamt

Nahrunga-
und

GenuBmittel

Klsdung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae,

Brennstotfo,
Was66r

Erläuterungen oieho S. 62 tt,

.. ldeutecnee
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1 Verbrauchergeldparitäten
1.1 Zusammenlassende Darstellung

Aktuelle Originalergebnisse nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch

Lend

Japan (Iokio) ldeut.chee

Philippinen (Manih) .... ldeutechee

Singapur (§adt) ....... ld"rt."h""

Au.trelien (Canbena) ......

Neuaeehnd (Wellington) .... ldeutechee

ErEuterungen ei€he S. 62 ff.

fulcn

1 000 Y im Januar 1994 = ... DM (Devisenkure = 15,647 DM)

7,66 6,43 10,86 9,63 8,60

100P im Mai 1996 = ... DM (Devieenkure = 5,857 DM)

6,16 5,60 5,16 6,88 5,84

10 S$ im JunyJuli 1996 = ... DM (Devisonkure = 10,602 DM)

10,30 8,16 10,28 17,s8 12,04

Au.tr.lLn und Ozcrnlcn

1O $A im April 1996 = ... DM (Deviaenkure = 11,9675 DM)

12,44 11,.16 11,41 23,34 11,15

10 NZ$ im Auguet 1995 = .. DM (Devieenkure = 9,5975 DM)

10,48 9,30 . 12,81 10,91

9,32 6,71 8,26 12,92

9,57 6,35 6,38 6,08

1 1,78 1 1 ,81 12,01

Por.önliche

ronatigo
Warcn und

Oion.t-
lebtungon

9,42

loeutecnec
18,00 11,80 11,20 12,8

14,97 1 1,51 8,72 11,21

Eleklrizität,
Gae,

Brennstotle,
Waerer

üurige
Waren und

Oionot-
leistungon

tür dic
Hau.hahs-

lührung

Waren und
DienEtloi-

.tungen für
Varkehre-
alrocke,

Nechrich-
tonüber-
mitllung

Waren und
Dion.l-

lei.tungon
fOr die

Körper- und
Gcrund-

hoit.pflog6

Waren und
Dlenst-

lei.tungon
,ür Bildung.

und
Unterhal-

tunga-
alecke

Verbrauche-
cchema

Lebens-
haltung

in.gs.amt

Nahrungr-
und

OonuBmittel

Kloidung,
Schuho
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1 Yerbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

BELGIEN (Br0ssel)

Originalberechnung Oktober 1996
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Europa

Pergönliche
Au.ltattung;

ton6tige Waron
und Di€nrt-
l€i.tungcn

34,80

4,66

Verbrauche-
ochema

deutrcheg

6,42
6,24
6,14
6,14

1,6
3,7
3,8
1,8

- 2,2
- 1,3
+ 9,3
+ 11,0
+ 8,4

- 2,6
- 3,0
- 1,6
+ 0,9

0,0

1990
1991
1 992
1 993
1994

1 995

1 996

1 996Januar .............
Fobruar ...........
März ................
April ................
Mai ..................
Juni .................
Juli ...,..............
Augu8t ............
Septombor ......
Oldober ...........
Novembor ........
Dezember ........

r 000,00 338,70

4,774,76

Wägungeantoilo in lf,"

111,20 80,40 115,90

Berechnungsergebnieoe 1 00 bfre =

4,75 4,76 4,A4

46,.t0

4,74

Abweichung der
Vsrbrauchorg6ldparität

vom Devleenkuro

%

+ 0,1

1,5

134,80

DM

5,06

1 38,1 o

4,64

Jahr
Monat

Rilck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Oktobor 1972 (ohne Wohnungemiete)

1 976
1 977
1 978
I 979

1 980
1 981
1 982
1 983
1 984

1 985
1 986
1 987
1 988
1 989

6,524
6,480
6,382
6,253

6,217
6,090
5,323
4,998
4,926

4,8650
4,8628
4,8654
4,8675
4,8649
4,8612
4,8545
4,8534
4,8565
4,8549
4,8529
4,8518

6,08
6,01
5,82
5,55
5,34

4,78
4,80
4,E0
4,79
4,81
4,81
4,80
4,78
4,78
4,74
4,75
4,75

'l,7
1,3
1,4
1,6
1,1
1,0
1,2
1,5
1,6
1,9
2,2
2,1

0,9
0,6
1,1
o,4
0,5

Vergleich Jahreedurchcchnitt 1985 (ohne Wohnungsmiete)

4,957
4,859
4,813
4,777
4,772

4,91
4,83
4,76
4,76
4,75

4,837
4,457
4,457
4,785
4,8530

4,8604

Vorgloich Ohober 1996 (ohne Wohnung.mßte und ohne Pkw-Anocharrung)

4,8592 4,78

4,71
4,71
4,78
4,83
4,85

4,87

Lebenehaltung
insgeEamt

Nahrunge- und
GonuBmittel

Waren und
Di€nst-

leistungen ,ur
Verkehre-
arVeCke,

Nachrichton-
üb€rmittlung

Waren und
Dionst-

lei8tungen für
die Körper- uno
Geeundheite-

pflege

Weren und
Dienct-

loirtungen für
Bildungr- und
Unterhaltunge-

Zl,\reCkA

Kleidung,
Sohuhe

Elohrizitä|.
Gae, Brenn-

otoffe, wa6ser

übrpe waren
und Dienet-

lei.tungon für
die Haushatte-

lührung

Devioonkurs Verbrauchergeldparilät
nach deutschom

Verbrauchlechema

100 blrs = ... DM

Erläuterungen eiehe S. 64
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Europa

Verbrauche-
schema

doutscher

1 000,00 338,70

20,1 1 18,35

41,657
38,696
36,438
34,872

32,245
31,735
29,1 38
27,926
27,479

27,766
26,815
26,275
26,089
25,717

26J20
25,932
25,869
25,508
25,513

25,570

25,945

25,852
25,849
25,888
25,917
25,907
25,934
25,935
25,868
25,962
26,084
26,038
26,126

I Vcrbrauchergcldperitäten
1.2 Langfristige Reihen

DANEMARK (Kopenhagen)

Originalberechnung Oktober 1 996
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaflung)

Wägungeanteile in %"

11I,20 80,40 115,90

Berechnungeergebnbee 100 dkr =

20,98 17,98 21 ,33'

46,r0 13E,10 34,80

20,57 19,60 25,95

Abweiohung d6r Verbreuche.geHperitäl vom Devbenkurr
nach

deutschem I annt"tt",
Verbrauohs.chome

%

134,80

OM

24,79

P.r.önllche
Au.stattung;

Waren
und Dionlt-
loi.tungen

Mittehrert

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnissss

Jahr
Monat

Vergl€ich Soptombor/Oktober 1975 (ohno Wohnungamiete)

34,08
31,88
29,69
28,16

26,22
24,75
23,65
22,E2
22,02

21,22
20,35
19,61
19,00
18,72

18,84
19,09
19,45
20,00
20,1 8

39,64
37,08
34,53
32,75

30,50
28,79
27,51
26,55
25,61

36,86
34,48
32,r1
30,45

28,36
26,77
25,58
24,69
23,82

Vergleich Jahreedurchrchnitt 19t15 (ohne Wohnungsmieto)

18,2
17,6
18,5
19,2

4,8
4,2
5,2
6,'l

11,5
10,9
l1 ,9
12,7

18,7
22,O
18,8
18,3
19,9

12,0
15,6
12,2
11 ,6
13,3

23,6
24,1
25,4
27,2
27,2

27,9
26,4
24,8
21,6
20,9

5,4
9,3
5,'6
4,9
6,8

I 985
.t986

1 987
1988
1 989

1 990
1 991
1992
1 993
1 994

1995.........

'I 996 ...............,..

1996Januar.......
Februar......
März ..........
April ...........
Mai ............
Juni...........
Ju|i............
Augult.......
September .

Oktobor .....
November
Dezember ..

20,09 21,4

Vorgl€ich Oktober 1996 (ohne Wohnung.mioto und ohno Pkw-Anschaffung)

20,27 21,9

20,46
20,44
20,30
20,25
20,26
20,30
20,40
20,34
20,1 5
20,1 1

20,08
20,17

20,8
20,9
21,6
21,9
21,8
21,7
21,3
21,4
22,4
22,9
22,9
22,8

LebenBhaltung
inogesamt

Nahrunge- und
G6nuBmittel

Kleidung,
Schuhe

El€Krizität,
Gao, Brenn-

stot o, Wa.3er

übr6e waren
und Di€nst-

l€htungen für
die HauEhah.-

lührung

Waren und
Dienst-

leietungen für
Verkehr.-
zweoke,

Naohrichton-
Ubermittlung

Waren und
Dienct-

lei8tungon tür
die Körper- und
Geeundhehe-

ptlegc

Weren und
Oionst-

leietungen für
Bildungc- und
Untoäaltung.-

afleckc

Devieenkure
doutschem I dani""t''", Mittolwert

Verbraucheeohema

Verbreuchorgeldpsrilät
nach

10O dkr = ... DM

ErEuterungen ei€he S. 64.
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1976 ......... . .......
1977 ............ . ....
1978 ................_..
1979 ........... .......

1980.........
't981.........
r982 .........
1983 .........
1984.........



I Yerbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

FINNl.AND

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 980
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Europa

Pcrcönllche
Au..tettung;

Waren
und Dienot-
l€i.tungen

65,30

Mitleh^,ert

Verbreuche-
achema

dsutrchea

Jähr
Monat

978,70 3t 7,00

42,56 40,14

65,302
57,766
48,858
47,1 65

44,424
52,452
50,598
45,880
47,384

47,441
42,775
40,890
41,956
43,636

42,245
41,087
34,963
28,915
31,1 0a

32,83.2
32,760

32,899
32,208
32,1o4
31,814
32,226
32,722
32,800
33,111
33,175
33,432
33,209
33,461

Wägungsanteilo in ct

103,90 58,40 1 19,00

Berechnungeergebnieae 100 Fmk =

48,42 69,19 46,41 56,75 39,00 38,78

Abweichung der Verbrauchergeldparilät vom Devbankura
nach

deutcchem | finniechem
Verbrauchrechamg

%

170,20

DM

37,36

51,30 93,60

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Februar/Mäz 1961 (oinschl. Wohnungtmiote)

1976 ...
1977 ...
1978 ...
1979 ...

59,43
54,71
52,17
50,73

42,59
40,55
39,1 3
36,90
35,r5

3t!,80
32,35
30,98
29,81
?9,21

28,39
27.94
27,99
28,06
28,33

28,56
28,61

28,60
2E,61
28,55
28,53
28,53
24,55
28,72
2E,75
2E,63
28,60
28,60
28,66

69,32
63,82
60,86
59,1 7

64,38
59,27
56,52
54,95

Vergl6ich Jahreedurchechntt 1 980 (ohne Wohnungsmiete)

- 9,0
- 5,3
+ 6,8
+ 7,6

- 1,4
+ 2,6
+ 15,7
+ 16,5

12,8
22,7
22,7
19,6
25,8

+
+
+
+

6,2
10,4
21,4
25,5

1980
1 981
1 982
1983
1 984

1985
1986
1987
1988
1989

28,8
24,4
24,2
28,e
33,4

1990........
1991 ........
1992.......,
1993 ........
1994 ........

't995 ......
1996 ......

32,8
32,O
19,9
3,0
8,9

13,0
12,7

l996Januar .....
Februar ,.
Mäz ........
April .

Mai ..

Juni........
Ju|i..........
Augu6l ... .

September
Oktober ...
Nov6mber
Dezember

13,1
11,2
11,1
'to,3
11,5
12,7
12,5
13,2
r3,7
14,5
13,9
14,3

Waren und
Diontt-

leistungon für
die Körper- und
Gesundheite-

prlege

Warcn und
Dien.t-

leblungcn tür
Bildungc- und
Unterhaltunga-

a recko

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Ga., Brenn-

atotls, Wasser

Übrige waren
und Dienet-

loidungen für
die Haushaltr-

lührung

Walcn und
Dion.t-

loislung€n für
Vorkehrs-
zwecke,

Nachrichton-
trbormittlung

Lebenehaltung
lnegeeamt

Nahrungs- und
GenuBmitlel

Oevisenkurs
deutchqm I mnrchem Mrttehflert

Verbraucheechema

Verbrauchergeldparität
nach

100 Fmk = ... DM

ErEuterungon eiehe S. 65.
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Europa

Vorbrauche-
cchema

deutroh6r

Jahr
Monat

1976..
1977 ,.
1S78..
1979 ..

1980 ..
1981 ..
1982 ..

1983..
1984..

1965
1986
r987
1986
r 989

1990 ........
1991........
1992........
1993........
'1994........

1995 ....,..
1996 .......

963,00 298,60

30,90 33,83

52,768
47,25A
44,582
43,079

'13,013
41,640
36,995
33,559
32,570

32,764
31,311
29,900
29,482
29,473

29,680
29,409
29,500
29,1 89
29,2§

28,718
29,406

29,201
29,078
29,207
29,475
29,551
29,504
29,531
29,289
29,369
29,574
29,550
29,591

I Verbrauchorgoldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

FRANKREICH (Paris)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsanteile in Xo

103,90 66,00 1 19,00 170,20

Berechnungcergebnbee 100 FF = ... DM

30,79 28,98 29,18 25,71

Rl.rck- bzw. Fortrechnung des G esamtergebnisses

Pcr.önliche
Au..tettung;

Waren
und Dicnst-
Li.tungen

51,30 88,70 65,30

31,58 26,87 3t!,46

Abweichung dor Verbreuchergeldpadtät vom Devi.enkur.
nach

doulschom I ftanzöcbchem
Verbrauchesohema

Mitteh,vert

%

Vergleich Odober 1972 (ohne Wohnungemiete)

53,67
50,91
47,91
.t5,11

4t,94
39,38
36,99
34,68
32,95

30,90
29,98
29,08
28,67
28,55

59,42
56,37
53,05
49,95

46,44
43,60
40,96
38,39
36,49

56,55
53,64
50,48
47,53

44,19
41,49
38,98
36,54
34,72

Vergleich Jahreedurchcchnitt 1 985 (ohne Wohnungomiete)

+ 1,7
+ 7,7
+ 7,5
+ 4,7

+ 7,2
+ 13,5
+ 13,2
+ 10,3

- 2,5
- 5,4

0,0
+ 3,3
+ 1,2

5,7
4,3
2,7
2,e
3,1

- 4,4
- 3,2
- 2,4
+ 0,4
+ 1,2

+
+
+
+

:
+
+
+

+
+
+
+
+

'12,6

19,3
19,0
15,9

8,0
4,7

10,7
14,4
12,O

2,7
0,4
5,4
8,9
0,6

20,38
28,47
28,79
29,30
29,60

29,57
29,25

29,33
29,38
29,r9
29,1 6
29,16
29,22
29,38
29,41
29,25
29,17
29,1 5
29,18

+ 0,4
+ 1,0
- 0,1
- 't,1
- 1,3
. 1,0
+ 0,5
- 0,5
- 0,4
- 1,4
- 1,4
- 1,4

+ 3,0
0,5

lggoJanuar ...-.
Februar .....
Mäz ....,.......
April .............
Mai ..............
Juni .............
Juli ..............
August .........
September ...
Oktober .......
November ....
Dezember ....

Waren und
Dicn.t-

leietungcn lür
Verkehr.-
a recko,

Nachrichten-
ilbermittlung

Waren und
Dion.t-

lobtungen l0r
di€ Körper- und
Go.undhoit.-

pflege

Waren und
Oi.n.t-

loi.tungcn für
Bildungr- und
Untcrhaltung!-

aneckc

Leb€nshaltung
inagesamt

Nahrungc- und
GonuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gac, Brenn-

slofl6, Wasger

Übrige waren
und Dbnet-

lei.tungon füt
die Hauehahc-

führung

Devia€nkure

| fianzöcbchem Mittelwert

Verbraucheechema
doutochem

Verbreuchergeldparität
nach

10O FF = ... DM

EEffiiüiläieiehö s. 65.
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Verbrauche-
echema

deutaches

Jahr
Monat

1976
1977
1978
1 979

1 980
1 981
1 982
1983
1964

1985 ..
1986 ..
1987..
1988 ..
1989 ..

1990 ...
1991 ...
1992 ...
1993 ...
1994 ...

1995 ..
1996 ..

911,40 317,00

2,39 2,46

4,26
4,08
3,62
2,90
2,514

6,84
6,27
5,43
4,92

7,34
6,80
6,r9
5,43

I Verbrauchorgeldparitäton
1.2 Langfristige Reihen

GRIECHENLAND (Athen)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägungsantoil€ in *"
103,90 66,00 1 t9,00 95,30

Berechnungcergebnb6o 100 Dr. = ... OM

2,25 2,76 2,57 2,49

Europa

Por.önlicho
Au.rlatlung;

Waren
und Dienct-
leiotungen

51,30 93,60 65,30

2,63 1,73 2,52

Abwelchung der Verbreuchergeldparität vom Devbenkur.
nach

doutrchem I gri""n.
Verbrauchcechema

%

+ 12,4
+ 3,5

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Mitteh,t ert

Verglebh Oktober 1 973 (ohne Wohnungomi6te)

V6rgleich Jahr6!durchBchnitt 1980 (ohne Wohnung.miete)

+
+
+
+

7,3
8,5

14,0
10,4

13,6
25,4
25,7
19,6
15,8

5,10
4,37
3,74
3,17
2,74

+ 19,7
+ 7,1
+ 3,3
+ 9,3
+ 9,0

6,53
5,59
4,79
4,06
3,50

5,82
4,98
4,27
3,62
3,12

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

53,3
37,O
32,3
40,0
39,2

36,6
22.1
18,0
24,O
24,1

2,104
1,539
1,321
1,237
1 ,157

Vergleich Jahreedurchschnitt 1 985 (ohno Wohnungemiete und ohne Pkw-Anschaffung)

2,39
1,93
1,66
1,4E
1.,34

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

10,19
9,108
8,1 97
7,219
6,687

6,1 85
6,250

6,95
6,47

6,69
6,75
6,52
6,44
6,4'l
6,38
6,58
6,58
6,36
6,30
6,32
6,27

11,43
9,96
8,87
8,04
7,47

9,4
8,2

11,4
11,7

12,2

1996Januar .........
Februar ........
März ............
April .............
Mai ..............
Juni.............
Ju|i..............
4ugust.........
September ...
Oktober .......
November ....
Dezember ....

6,076
6,051
6,117
6,219
6,304
6,323
6,327
6,257
6,291
6,372
6,341
6,324

+'10,0
+ 11,6
+ 6,6
+ 3,6
+ 1,7
+ 0,9
+ 4,0
+ 5,1
+ 1,1
- 1,1
- o,4
- 0,8

Lebenehahung
inegeeamt

Nahrunga- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gar, Brenn-

storfe, Wa.oer

Übrige Waren
und Di6nrt-

leistungen für
die Heu.helts-

lührung

Waren und
Dionrt-

lei.lungen tür
Verkehr.-
zwecke,

Nachrichton-
übermitllung

Waren und
Oi6n.l-

lei.tungon für
die Körper- und
Ge.undheite-

ptleg€

Waren und
Di6nst-

lebtungen ltir
Bildungs- und
Unterhaltunge-

zwecke

Devieenkure
deut.chom I griecn.

Verbrauchorg€Hperität
nach

Mittolwert
VerbrauchStchema

1 000 Dr. = ... DM 1)

-t1eauderungon 
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Europa

Verbrauche-
lchema

deutsches

Jahr
Monat

1 976
1977
1978
1979

r980
1 981
1982
1 983
1984

1985
1986
1 987
1988
1 989

1990.........
1991 .........
1992.........
1993 .........

4,553
4,051
3,853
3,888

2,877
2,926
2,753
2,4A3

2,48't6
2,2620
2,3478

+ 11,4

+ 6,5
+ 21,5
+ 26,5
+ 14,6
+ 11,0

Por.önllcho
Au..tattung;

Warcn
und Dienct-
lebtungen

Mittclwert

+ 37,1
+ 38,0
+ 37,6
+ 25,4

+ 3,6
- 0,5
+ 5,7
+ 20,0

I Ycrbrauchergoldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

GROSSBRITANNIEN (London)

Originalberechnung Juli 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmieto, Pkw-Anschaffung, Bekleidung und Schuhe,

Möbel und elektrische Geräte)

1 000,00 47A1O

Wägung8antoile in N"

1 13,50 35,00 190,20

Berechnungsergebniese I E = ... DM

3,46 2,45 2,53

43,80 1 17,00 22,40

2,41 2,05 2,36 2,68

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Abweichung dor Verb.auchergeldparität vom Dcvi.onkun
nach

deut.chom I Uriti"ott",
Verbrauchscchcma

%

Vergleich Olilobcr/Novcmber 1975 (ohne Wohnung.mi€te)

2,50

+ 26,1
+ 27,1
+ 26,7
+ 15,4

4,227
4,556
4,242
3,871
3,791

4,71
4,50
4,37
4,29
4,18

4,9
15,7
12,'l
5,5
5,8

3,785
3,1 84
2,941
3,124
3,081

4,03
3,87
3,72
3,58
3,42

+ 3,4
- 8,5
- 4,5
+ 2,8
+ 2,3

3,73
3,59
3,45
3,32
3,17

- 9,4
+ 3,6
+ 7,8
- 2,4
- 5,2

- 1,5
+ 12,8
+ 17,3
+ 6,3
+ 2,9

6,24
5,59
5,30
4,88

4,37
4,17
4,05
3,98
3,88

5,74
5,r5
4,88
4,49

4,O2
3,84
3,73
3,66
3,57

6,73
6,03
5,72
5,26

+
+
+
+

47,8
48,9
48,5
35,2

1,2
3,0
0,8
0,3

+
+
+

Vergloich Juli 1994 (ohne Wohnung8mioto, Pl$,-Anscharfung, Bakleidung und Schuhe, Möbel und ebktri.che G6rät6)

2,74
2,67
2,6A
2,74

3,21
3,t4
3,14
3,21

- 4,8
- 9,7
- 2,7
+ 10,4

+ 11,6
+ 7,3
+ 14,1
+ 29,3

+ 0,4
+ 8,3
+ 3,4

3,43
3,30
3,1 7
3,05
2,92

2,45
2,45
2,44
2,43
2,43
2,43
2,45
2,43
2.41
2,41
2,4'l
2,41

2,98
2,91
2,91
2,98

1994......,.
't995 ........
1996 ........

l996Januar . . .....
Fobruar........
Mäz ...........
April ....,........
Mai .............
Juni.,.
Juli ....,.......
Augusl
September
Oktober.......
November ....
Dezember ....

2,49
2,45
2,43

2,2344
2,2520
2,2568
2,2422
2,3230
2,3553
2,3384
2,2981
2,3483
2,1242
2,5140
2,5789

+ 9,5
+ 8,8
+ 8,1
+ 6,3
+ 4,5
+ 3,1
+ 4,6
+ 5,9
+ 2,8
- 0,4
- 4,2
- 6,7

Lebon6haltung
insgesamt

Nahrunge- und
Genu0mittel

Kleidung,
Schuhe

Eletlrizität,
Gqc, Brenn-

.toffo, Wa..er

Übrige Waren
und Di6n.t-

loi.tungen tür
dic Hauehalte-

tilhrung

Waron und
Dion.t-

leistungon für
Vcrkehrc-
zrvackc,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Di€n.t-

leßtungon für
die Körpor- und
G€sundhaita-

ptlege

Waren und
Öionat-

hbtungen für
Bildunge- und
Untorhaltunga-

a,veckg

Deviaenkurg
dout&hem I uriti""n", Mittehvert

Verbrauchaachcma

Verbreuchergeldpadtät
nech

18=...DM

ErEutorungen .iohe S. 66.
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Verbrauche-
echema

deut.ohe.

Jahr
Monat

1976
1977
1978
1979

'l980 ........
1981 ........
1982........
1983 ........
1984........

1 985
1 986
1 987
1 988
1989

1990 .......
1991.,.....
1992 .......
1993.......
1994.......

1995......
1996......

975,40 31.t,O0 103,90

2,52

I Vorbreuchergeldperitäten
1.2 Langfristige Reihen

IRLAND (Dublin)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsanteile in %"

66,00 119,00 170,20

Berechnungoorgebniege 1 l€ =... DM

3,24 2,75 2,11

Europa

Percönlichc
Au.stettung;

Waren
und Dienet-
l€btungen

51,30 88,70 65,30

3,32 2,74 2,87

Abweichung der Verbrauchotgeldparität vom Dcvbenkut
nach

deut.chem I iri""tr".
VerbrauchrEchema

%

2,64 3,46

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Mitleh,vert

Vergleich Oktober1975 (ohn6 Wohnung6mieto)

5,62
5,r2
4,83
4,45

+ 24,9
+ 26,4
+ 26,2
+ 18,6

3,735
3,638
3,446
3,1 78
3,084

4,57
4,O2
3,62
3,35
3,16

+ 6,6
- 3,8
- 8,6
- 8,1
- 10,8

4,5011
4,0493
3,8284
3,752

3,112
2,A94
2,668
2,673
2,666

2,673
2,671
2,658
2,405
2,4245

2,2900
2,4070

3,98
3,50
3,15
2,92
2,75

2,64
2,53
2,47
2,43
2,11

2,41
2,42
2,44
2,48
2,48

2,45
2,43

2,43i
2,44
2,44i
2,44i
2,44
2,44i
2,44i
2,43
2,42i
2,42i
2,41
2,43i

7,29
6,64
6,27
5,77

5,16
4,54
4,08
3,78
3,57

6,45
5,88
5,55
5,11

+ 62,0
+ 64,0
+ 63,8
+ 53,8

+ 38,2
+ 24,8
+ t8,4
+ 18,9
+ 15,8

+
+
+
+

+
+
+
+
+

43,3
45,2
45,0
38,2

22,4
10,5
5,0
5,4
2,5

Vergleich J6hreedurchEchnrtl 1 985 (ohno Wohnungsmi€t6)

15,2
12,6
7,4
9,1
9,6

- 9,6
- 9,4
- 8,1
+ 3,1
+ 2,1

+
+

6,8
1,1

Februar....
Mäz ........
April .........
Mai ..........
Juni ..... ..
Juli .... .....
August...
September
Oklober ..
Novemb6r
Dezember

2,3143
2,3190
2,3237
2,3571
2,3971
2,4196
2,4127
2,3888
2,4254
2,4589
2,5188
2,5750

+ 5,2t
+ 5,3
+ 5,0i
+ 3,4i
+ 1,7
+ 0,7i
+ 1,2r
+ 1,9
+ 0,0t
- 1,5i
- 4,1
- 5,7t

El€ktrizilät,
Gae, Brenn-

etoffe, Wacser

übr6e Waren
und Dienst-

lei.tungon für
die Hauohalt€-

führung

Waren und
Oi6nst-

leistungon ,ür
Verkoh16-
argcke,

Naohrbhten-
übermitllung

Waren und
Dlend-

leistungen tür
die Körpo?- und
Geeundheite-

pllogo

Waren und
Dienst-

loistungen tür
Bildunge- und
Unterhaltunge-

avecko

Lebenohaltung
insgesamt

Nahrung6- und
GenuBmht6l

Kleidung,
Schuhe

Devioonkura
deutochom I iricctrem

Vorbrauchergeldparität
nach

Mitt6h^rert

Verbraucheechama

ltl€=...DM

ErEut€rungen eiehe S. 67
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Europa

Verbrauche-
achoma

deutechee

I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

ITALIEN (Rom)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

986,30 317,00

1,55 1,54

2

2,124
1,992
1,796
1,683
1,620

1,3487
1,3377
1,2720
1,0526

10,056

8,814
9,751

9,229
9,324
9,454
9,621
9,845
9,905
9,857
9,777
9,907

10,o23
9,992

1 0,1 53

Vergleich Oktoberl 972 (ohne Wohnungsmiete)

Wägungmnteil€ in tüo

103,90 66,00 119,00

Borechnungtergebnieee 1 00O Lit =

1,58 1 ,77 1,65

Per.önliohe
Ausstattung;

lonrtige Waren
und Dien.t-
loi.tungen

5r,30 93,60 65,30

1,59 1,42 1,45

Abweichung der Vorbrauchergoldparität vom Devbonkur.
nach

doutochem I itatienieonem

Verbrauchaechema

%

170,20

DM

1,49

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Jahr
Monat

't976......:.
1977........
1978........
1979........

Mittohtort

39,4
42

,042
,632
,368
,207

3
2
2

9,5
8,3
6,3
3,9

4,24
3,74
3,42
3,r 3

5,10
4,50
4,11
3,76

4,67
4,12
3,77
3,45

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+
+

67,7
71,0
73,6
70,4

54,4
45,6
46,4
39,6
34,6

53,5
56,5
59,2
56,3

41,2
33,5
u,2
28,3
23,5

1980..... .

1981 .......
1982.......
r963.......
1984.......

2,72
2,42
2,18
1,96
1,82

1,21
1,21
1,19
1,18

il,68

I 1,29
10,95

1 1,03
11,03
11,00
10,96
10,94
10,93
10,99
10,97
10,93
10,92
10,86
10,89

3,2e
2,90
2,63
2,35
2,18

3,00
2,66
2,41
2,'t6
2,OO

44,4
41,8

28,'l
21,5
21,4
16,5
12,3

o,7
o,4
0,3
1,4
5,9

Vergleich Jahresdulch.chnitt 1 985 (ohno Wohnungsmiote)

+1985......
1986.......
1987.......
1988.......
1989 .......

1,5394
1,4557
1,3862
1.3495
't,3707

1,55
1,45
r,39
1,33
1,29

+

1990 ....
1991 ....
1992 ....
1993....
1994....

1995...
1996...

+
+

+ 28,'l
+'12,3

8,1
9,5
6,4

12,1
16,1

1996Januar..
Fobruar .

Mäz ....

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

0,3

August .........
Septgmbor ...
Oklober .......
November ....
Dezember ....

Waron und
Dienet-

l€istungen tür
Vorkohre-
zvleoke,

Nach;icht6n-
übermitllung

Waren und
Dionrt-

leistung6n für
die Körpor- und
G€.undheit6-

pflege

Waren und
Dienet-

lei6tungon für
Bildung.- und
Unterhaltung.-

zwecke

Lebenehaltung
insg6.amt

Nahrunge- und
GenuBminel

Kleidung
Schuhe

Elektrizität,
Ga., Brgnn-

stotle, WaErer

übrge waren
und Dienet-

leistungen ,0r
die Hau.halt.-

filhrung

Devieenkure

I italieniechem Miltolwert
Verbrauchsscheme

deutschom

Verbrauchergaldparität
nach

10 000 Lh = ... DM 1)

1) Erläuterungen ei€he S. 67
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'll,5
12,2
10,3
8,9
8,6
7,2



Verbrauchs-
achema

I Verbreuchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

LUXEMBURG (Stadt)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungoanteilo in ',1*

103,90 66,00 119,00 170,20

Berecfinungcergebni6so 100 llrc = ... DM

4,57 5,81 4,79 5,95

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vcrgleich Oktober 1972 (ohnc Wohnungsmiat€)

51,30

5,81

Abweichung dcr
VerbrauchergeHparilät

vom Devbenkurc

%

Europa

Per.önliche
Au..tettung;

Waren
und Dicn.t-
lci.tung6n

65,30

5,17

doutschea

978,00 31 1,O0

5.32 5,60

Jehr
Monat

1976 ...............
1977...............
1978 ...............
1979...............

1980
r981
1982
1983
1984

1985
1986
1 987
1988
r 989

1995 .......
1996........

7,35
7,15
7,12
7,11

+ 12,7
+ 10,3
+ 11,6
+ 13,7

+ 13,6
+ 14,0
+ 25,5
+ 26,3
+ 24,O

+ 7,3
+ 8,5
+ 9,7
+ 10,1
+ 10,0

91,30

4,60

Vergleich Jahrecdu,chechnirt 1985 (ohne Wohnung6mtete)

4,957
4,859
4,813
4,777
4,772

6,524
6,480
6,382
6,253

6,217
6,090
5,323
4,998
4,926

4,8604
4,8592

4,837
4,O51
4,857
4,785
4,8530

7,06
6,94
6,68
6,31
6,11

5,27
5,25

5,32
5,27
5,28
5,26
5,25

1990
1991
1992
1993
1994

5,19
5,20
5,24
5,25
5,28

+ 7,3
+ 7,1
+ 7,9
+ 9,7
+ E,8

+ 8,5
+ 8,0

7,8
E,3
8,1
7,e
8,0
8,2
a,7
8,6
8,1
7,8
7,2
7,6

1996Januar ............
Februar ..........
Mäz ...............
April ...............
Mai .................
Juni................
Juli .................
Augurt ...........
September .....
Oktober ..........
November .......
Dezember .......

4,8650
4,5428
4,8654
4,8675
4,8649
4,8612
4,8545
4,8534
4,8565
4,8549
4,8529
4,85r8

5,24
5,27
5,26
5,25
5,25
5,26
5,28
5,27
5,25
5,23
5,20
5,22

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Leb6nshattung
inagesamt

Nahrunge- und
Genu0mittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gac, Brenn-

rtotfe, Waeeer

tJbrpe waren
und Dbnrt-

lebtungen lür
dia Hauehahc-

tührung

Waren und
Di6n.t-

lobtungen für
Verkehre-
alacke,

Nachrichton-
übermittlung

Warcn und
Oicn.t-

loistungen für
dio Körper- und
Geeundheitg-

pflege

Waren und
Öienct-

loi.tungen tür
Bildunga- und
Unterhaltunga-

a,Yecke

Devicenkurr Vcrbrauchergeldparität
nach deutrchem

Verbreuchaachema

100 lrrs = ... DM

Erläuterungen ei€he S. 67
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Europa

Verbrauche-
cohama

deutecher

Jahr
Monat

975,40 31 1,00

89,94 96,89

95,271
94,610
92,832
9'l,373

91,459
90,611
90,904
89,503
88,700

88,664
88,639
88,744
88,8s0
88,648

88,755
84,742
88,814
89,017
89,1 7 t

89,272
89,243

I Vcrbrauchorgeldparatäton
1.2 Langfristige Reihen

NIEDERLANDE (Amsterdam)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägung8anteile in %o

't 03,90 66,00 1 19,00 170,20

Berechnungeergebni..e 100 hfl = ... DM

97 ,70 90,34 86,54 81,12

Rirck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Pcrrönliche
Au..tattung;

Waren
und Di6nat-
l6i.tungon

51,30 88,70 65,30

94,70 78,90 92,97

Abwoichung der Verbrauchcrgeldparität vom Ocvbcnkur.
nech

deutechem I niederl.
Verbraucheechema

%

Mittelwert

Vorgleich Septemb€r 1975 (ohn6 WohnungBmiete)

1976..
1977 ..

1978 ..
1979 ..

1990 .....
1991.....
1992.....
1993.....
1994.....

97,78
95,24
93,89
93,99

92,52
92,03
91,71
92,35
91,77

89,94
89,50
90,23
90,73
92,69

92,99
92,38
92,60
94,77
95,44

95,87
95,30

95,52
95,61
94,65
94,52
95,1 3
95,75
96,45
96,48
95,14
94,72
94,65
95,02

107,12
104,34
102,86
102,97

10r,35
100,83
100,47
101 ,18
100,54

102,45
99,79
98,38
98,48

96,94
96,43
96,09
96,77
96,1 6

+ 2,6
+ 0,7
+ 1,1
+ 2,9

+ 1,4
+ 1,0
+ 1,7
+ 2,1
+ 4,6

+ 4,8
+ 4,1
+ 4,3
+ 6,5
+ 7,O

+ 7,5
+ 5,5
+ 6,0
+ 7,9

+ 6,0
+ 6,4
+ 5,7
+ 8,1
+ 8,4

1980 ...
1981 ...
1982...
1983...
1984 ...

1985 .....
1986 .....
1987.....
1988 .....
1989 .....

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

1,2
1,6
0,9
3,2
3,5

2,4
0,3
0,8
2,7

0,8
1,3
0,5
3,0
3,3

Vergleich Jahreedurchechnitt 1985 (ohne Wohnung.miete)

1 995......
1 996......

l996Januar
Februar.,..
Mäz ...,.
April ......,..
Mai .....-...
Juni....,....
Ju11..........
Augu6t
Septamber
Oktober ...
November
Dezember

+ 7,4
+ 6,8

89,296
89,304
89,339
89,423
89,443
89,268
69,1 03
89,1 47
89,199
E9,1 40
89,1 57
89,1 23

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

7,O
7,1
5,9
5,7
6,4
7,3
9,2
8,2
4,7
6,3
6,2
6,6

Lebenehaltung
inrgooamt

Nahrunge- und
G6nuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gaa, Brcnn-

.toffo, watter

übr6e waren
und Dienrl-

lci.tungen für
die Hsuehaltg-

führung

Waren und
Dionst-

loi6tungen ,ür
Verkehrs-
at ecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waron und
Dion.t-

l€istung6n für
dia Körper- und
Geeundheitc-

pfloge

Waren und
Di€n.t-

lobtungen tor
Bildunga- und
Unt6rhallung.-

aleoke

Oevisenkurs
deutechem I niederl. Mittehuert

Verbraucheschema

Vorbrauchergeldparität
nach

100 hfl = ... oM

ErEuterungen siohe S. 68.
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Verbrauch6-
eohema

deutlchoe

Jahr
Monal

91 1,40 317,00

17,90 14,70

46,144
43,634
3E,«,6
36,206

30,784
39,377
37,713
34,991
34,893

34,210
29,379
2A,687
2A,942

27,230
25,817
25,580
25,143
23,303
22,942

22,614
23,292

I VerbreuchergoldP.Tatäten
1.2 Langfristige Reihen

NORWEGEN (Oslo)

Originalberechnung März - Mai 1989
(nach Hauptgruppsn ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägungsanteil€ in U"

103,90 66,00 1 19,00 95,30

Borechnungsergebni$6 100 nk = ... DM

17,16 39,99 19,90 18,66

Europa

Penönlichc
Au.atattung;

Waren
und Dienct-
loi.lungcn

51,30 93,60 65,30

20,87 18,62 21,10

Abwoichung der Veö;auchergeldperität vom Ocvlüankura

nach
deutschem I norwegbch

Vorbrauchaechema

%

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergobnisses

Vergloich Februer 1974 (ohne Wohnungtmiete)

Mitteh,vort

25,5
19,8
19,0
21,0

34,64
32,95
3't,22
31,10

29,73
27,73
26,22
24,74
23,89

23,05
21,33
19,55
r8,53

41,92
39,88
37,78
37,63

35,96
33,55
31,73
29,96
28,91

27,90
25,81
23,66
22,43

38,28
36,41
34,50
34,37

32,86
30,64
2E,98
27,§
26,40

25,48
23,57
21.61
20.48

24,9
24,5
18,6
14,I

9,2
8,6
1,5
3,9

17,0
16,6
10,0

5,1+

19,2
29,6
30,5
29,2
31,5

32,6
27,4
26,7
31,2

34,5
31,7
30,9
28,7
21,9
19,9

2,2
14,8
r 5,9
14,3
17 ,1

10,7
22,2
23,2
21,8
24,3

18,4
'12,1

11,3
16,7

Vergleich Mäz - Mai 1989 (ohne Wohnung.mi€le und ohne Pkw-Anachatfung)

1969 .......
1990.......
1991.......
1992.......
1993 .......
1994 .......

17,84
't7,64
17,67
17,93
18,20
1E,41

1995 ....
1996 ....

10,24
18,19

r8,29
18,38
r 8,32
18,26
10,25
19,25
1A,23
18,23
18,09
18,00
17,97
18,04

- 19,3
- 21,9

1996Januar ........,
Februar ........
Mä2............
Aptil .....,.......
Mai ..............
Juni.............
Juli ..............
Auguet . .......
Soplomber ...
Oktobor .,...
Novembe, ....
Dozember ...

22,773
22,493
22,9U
23,181
23,311
23342
23,321
23,120
23,319
23,567
23,785
23,981

19,7
19,7
20,3
21,2
21,7
2t,9
21,8
21,1
22,4
23,6
24,4
24,8

Waren und
Di6n.t-

l6Ltungen lür
Bildunge- und
Unterhaltungs-

alecke

Übrige waren
und Dion.t-

lobtungsn tür
die Hau.halt.-

tührung

War6n und
Dien.t-

l6i.tung€n für
Vcrkchrc-
zwccke,

Nachrichten-
übeimittlung

Waren und
Dion.t-

leistungcn ,üt
die Körpci- und
Gesundheitc-

pfl6go

Nshrungs- und
Genu0mitlel

Klekrung,
Schuhe

Eloktrizität,
Gar, Brenn-

atotte, Wa.ser
Lebenehaltung

inagegamt

Devbenkure
deutsohem I nonregbch. Mittoh,vert

Verbrauchcschema

VcrbrouchcrgeHparität
nach

100 nkr = ... DM

ErEuterungen .iohe S. 68.
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1976 ....................
1977 ....................
1978 ..................,.
1979 ...........,........

1980 ....................
1981
1982 .........
198{t .........
1984 .........

1985........... . ....
198t ...........,. .....
1987........... ...
1988 ....................



Europa

VerbrauchE-
cchema

deutoches
ö.teneich.

deutsch63....
österreich.
Mitloh,vert

aur beilen

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

östenRetcu
Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 980
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

978,70
959,90

14,00
't 4,51

317,00
335,80

14,73
r 5,33

r 03,90
123,20

13,73
13,8r

170,20
118,40

13,20
14,06

51,30
46,60

16,24
16,24

93,60
75,90

12,91
13,28

Wägungeanteile in %"

58,40 1 19,00
55,50 179,20

Berachnungeergebnieee 100 S = ... DM

16,00 13,8
15,32 13,65

15,66 13,74'

Porrönliohe
Au..tettung;

conctigc Waren
und Dicn.t-
lcbtungon

65,30
25,30

12,66
12,72

Minohivert

14,26 15,03

14,039
14,051
13,837
13,712

14,230
14,223
14,217
14,222
14,209

14,220
14,219
14,219
14,219
14,212
1t1,209
14,210
14,2't1
14,212
14,214
14,210
14,211

13,77 't 3,63

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

16,24 13,10 't2,69

Abweichung der VerbrauchöTgeHpatität vom Devbenkun

Jahr
Monat

1976 ..........
1977 ..........
1978..........
1979..........

1980...............,
1981 ................
1982................
1983 ................
1984 ................

1985 .....
1986 .....
1987 .....
1988 .....
1989 .....

1990 ..
1991 ..
r992 ..
1993 ..
1994 ..

1 995
1996

1996Januar.,.......
Fabruar.,.....
Mäz ............
April .............
Mai ..............
Juni .............
Juli ..............
August .........
September ...
Oktober .......
November ....
Oezember ....

14,44
14,24
14,12
14,23

r 6,17
15,94
15,E1
15,93

13,81
13,50
13,«!
13,20
13,25

13,1 1

13,o2

13,06
13,09
13,02
r3,05
13,1 r
13,05
12,97
12,89
12,98
12,9§)
12,97
r 3,00

15,30
15,O9
14,97
r 5,08

13,57
13,26
r 3,l0
't2,97
r 3,02

12,87
12,79

12,85
r 2,86
12,79
12,82
l2,88
12,o2
12,73
r 2,66
12,75
12,76
12,73
12,77

+ 9,0
+ 7,4
+ 8,2
+ 10,0

Vergleich AuguaUseptomber 1 968 (ohne Wohnungsmßte)

nach

deutochem | , oaeneicn,
Verbreuchaacheme

%

+ 3,4
+ 1,0
+ 1,5
+ 1,3
- 1,9

+
+
+
+

+
+
+
+

2,9
't,3
2,O
3,8

15,2
13,4
14,3
16,2

Vergleioh Jahrecdurchechnitt 1980 (ohna Wohnung.miote)

14,049
14,191
14,227
14,215
14,222

14,52
14,44
14,44
14,40
13,95

14,26
1 4,18
r 4,19
t4,15
13,70

0,3
1,9
2,1
2,3
5,4

1,5
0,1
0,3
0,5
3,7

14,00
13,92
13,93
13,89
13,45

13,32
13,02
12,86
-12,73

12,78

12,64
12,55

'12,62

12,63
12,56
12,59
12,64
12,58
12,50
12,43
12,52
12,53
12,50
12,54

+

6,4
8,5
9,5

10,5
10,1

3,0
5,.1

6,2
7,2
6,7

4,6
8,8
7,9
I,E
8,4

8,9
8,9
9,1
9,0
9,2

14,212
14,211
14,211
14,214
14,214

14,214
14,214

12,7 1

12,71
t 2,68
12,69
12,68

13,r 8
13,18
13,15
13,16
13,15

r 2,95
r2,95
12,92
12,93
12,91

10,6
10,6
10,8
10,7
10,8

7,3
7,3
7,5
7,4
7,5

9,4
10,1

9,6
9,6
0,0
9,8
9,4
9,E
0,4
0,e
0,3
o,2
o,4
0,1

7.8
8,4

- 11,1
- 11,7

8,0
7,9
8,4
4,2
7,8
9,2
6,8
9,3
o,7
8,6
8,8
8,5

11,3
11,2
11 ,7
11,5
11,1
11,4
12,O
12,5
.11,9

11 ,9
12,O
1'1,8

Weren und
Dicn.t-

lei6tungon tür
die Köpcr- unc
Gesundheitc-

ptlcss

Waren und
Dion.t-

lei.tungcn tur
Bildung.- und
Unterhahunga-

arecke

Nahrunge- und
GenuBmittsl

Kleidung,
Schuhe

Eloktrizität,
Gaa, Brcnn-

atoffo, Wa.sgr

Übrige Waran
und Dionrt-

loistungen tür
die Haushalt.-

führung

Waren und
Dionsl-

leistungon l0r
V6rkehr8-
zwocke,

Nachiichton-
übormittlung

Lebenshaltung
inag66amt

Oevbonkurs
dsutschom I oaeneicn

Vorbrauchergeldpar[äl
nach

Mitteh^rort

Verbrauchaechema

100s=...DM

EiEüiEiüi!6n' eieho s. 6e.
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1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

POLEN (Warschau)

Originalberechnung Oktober/November 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschatfung, Bekleidung und Schuhe,

Möbel und elektrische Geräte)

1 000,00 47A1.O

Wägungsanteila in fr"

1 13,50 35,00 190,20

DM

126,00

43,80 1 17,00 22,40

Bgrechnung@rgobnbse 1 000 000 Zl =

85,03 72,93 123,86 81,47 69,52 82,65 73,73

Rtrck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Monat

Abweichung der
Vorbrauchergeldparität

vom Deviaenkure

%

Vergleich April 1956 (Einschl. Wohnungsmioto)

Europa

Poreönliche
Au.stattung;

Waren
und Dienct-
leictungen

Verbrauohg-
scheme

deutschee

Jahr

1976.....
1977 .....
1978.....

1979.....

1 980
1 981
1 982
1 983
1 984

5,952
6,668
2,862
2,f 81
2,506

2,O17
1,2U

69,325
41,096

71,608
59,1 39
55,E53

58,1 79
57,604
57,357
57,394
57,339
56,249
55,400
s4,335
54,215
54,235
53,676
54,257

9,13
8,00
4,24
3,45
3,11

2,75
2,34

185,91
r 20,1 I
51,93

309,20
1 85,1 3
't32,23
99,76

93,84
74,19
62,44

66,52
65,90
64,93
63,60
62,83
62,25
62,53
62,17
60,85
60,00
59,1 3
58,52

+ 60,0

+ 53,4
+ 20,0
+ 48,1
+ 24,1
+ 24,1

+ 36,3
+ 85,1
+ 168,2
+ 192,4

6,1 73

19,44
19,32
18,27

Vergleich Jahreedurchechnitt 1980 (ohne Wohnungsmiete)

5,91.| 9,46

1 9E5
1 986
1 987
1988
1 989

1990
1 991
1 992
1 993

1 994
1 995
I 996

'l996Januar ............
Februar ..........
Mäz ...............
April ...............
Mai .................
Juni................
Juli .................
Augult ...........
September ...,.
Oktober .........
November ...., .

Dezember . .. .

Vergleich Novembor 1 990 (ohne Wohnungsmiote und ohna Pkw-Anechaffung)

1 70,433
157,254
't t5,484
91,857

ll,4
7,7
4,5
8,6

+ 31,0
+ 25,5
+ 11,8

+8
+1
+1
+

Vergl6ich Oldober/November 1994 (ohne Wohnungsmi€to, Pkw-Anechaffung, Bekleidung und §chuhe,
Möbel und eloktri.cho Goräte)

14,3
14,4
13,2
10,8
9,6

10,7
12,9
14,4
12,2
10,6
10,2
7,9

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Leben6haltung
in6gaBamt

Nahrungs- und
GonuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Ges, Brenn-

etoffe, Waceer

übrge waren
und Dienet-

lei6tungen tür
dio Haushalts-

führung

Waren und
Dienct-

leistungen lür
Verkeh16-
a rocke,

Nachrichton-
übormittlung

Waren und
Dienst-

lebtungon ,Ur
dio Körpor- uno
Ge.undheit.-

pflege

Waren und
Dionrt-

lei6tungon für
Bildung.- und
Unterhaltunge-

alecke

Oeviaenkura
Verbrauchergeldparität

nach deutechem
Verbraucheechema

100 zt = ... DM 1)

1)Edäuterungen €i€ho S. 69.
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Europa

Verbrauche-
echema

deutsches

905,40

2,O7

I Verbreuchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

PORTUGAL (Lissabon)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

3l.t ,00

Wägungsanteile in fr"

103,90 66,00 119,00 95,30

Berechnungeergebnisso 100 Eec = ... DM

2,O1 2,51 1,88 1 ,71

51,30

2,10 3,40

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

93,60

1,93

Pcr.önlichc
Au.rtatlung;

Waren
und Dienlt-
lebtungen

65,30

2,3tt

Jahr
Monat

Abwelchung der
Verbreuchergeldparität

vom Devbenkurs

%

+ 3O,9
+ 14,5
+ 1E,E
+ 28,6
+ 22,6

Vorgl€ich Novembor 1974 (ohno Wohnungsmiete)

1976.....
1977 .....
1978.....
1979.....

8,386
6,112
4,eo2
3,759

3,635
3,877
3,O72
2,325
1,942

1.717
'l,/151

1,275
1,219
1,194

1 t,33
1 1,49
1 1,57
10,31
9,774

9,555
9,754

8,96
7,39
6,47
5,3r

6,8
20,9
40,6
41,3

+
+
+
+

1980....
't981 ....
1982....
1983....
1984....

1985....
1986....
1987,...
1988....
1989....

4,76
4,21
3,65
2,99
2,38

Vergleich Jahresdurchechnitt 1 985 (ohno Wohnungrmioto und ohno Pkw-Anachatfung)

1990...
1991 ...
1992...
1993...
1994...

2,O7
1,84
1,68
1,54
1,42

12,78
11,68
1 1,02
10,67
10,41

10, l5
9,94

20,6
2A,A
31,8
26,3
18,9

12,8
1,7
4,8
3,5
6,5

+
+
+
+
+

+

:
+
+

1995 ..
1996..

+ 6,3
+ 1,9

4,5
4,3
3,7
2,O
1,6
2,2
2,5
2,0
1,0
0,0
o,7
o,3

l996Januar
Fobruar ..................
Mäz .............,.........
April ............ ..........
Mai .........................
Juni ........................
Juli .........................
August ...................
Septembor .............
Oktober ..................
Novembor
Dezember

9,639
9,621
9,661
9,740
9,730
9,713
9,725
9,741
9,792
9,897
9,893
9,911

r0,08
10,04
10,02
9,93
9,91
9,92
9,97
9,94
9,89
9,90
9,83
9,88

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

L6bonehahung
inBgosaml

Nahrungs- und
Genu0mittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gaa, Blsnn-

slot e, We..er

übr6e Waren
und Dienct-

leietungon lur
dle Haughahe-

fUhrung

Waren und
Dien.t-

lebtungon für
Vorkohr.-
zweoko,

Nachriohlen-
übermittlung

Waron und
Oionlt-

lei.tungen füt
die Körper- unc
Geeundheits-

pflege

Waren und
Oion.l-

lei.tung6n für
Bildung.- und
Unterhahungo-

zwecke

Devigenkurc
Verbraucherg6ldparität

naoh deutachom
Verbraucheschema

'r 000 E.c = ... DM 1)

1) Erläuterungen siehe S. 70.
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I Verbreuchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

SCHWEDEN

Originalberechnung Novemler 1 984
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

WägungGantoilo in lx"

Europa

Paraönliche
Auldanung;

Weron
und Dienst-
lebtungen

65,30
't l ,00

25,02
27,26

- 18,8

22,1
16,5
14,0
18,5
22,2

+

2,7

Verbrauchs-
echema

deutsches......
echwedicchee

deutrches......
ochwodiaches
Mittehuert

auc beiden

Jahr
Monat

1976
1977
1978
1979

986,30
7A7,OO

,27

27,47

317,00
294,00

22,75
23,55

23,1 5

103,90
77,OO

119,00
64,OO

25,09
25,64

170,20
156,00

DM

31,21
31,92

Berechnungaergebnia66 100 8kI =

66,00
56,00

43,73
43,73

51,30
30,00

34,05
36,73

93,60
99,00

27,42
27,83

27,63

,6726
28

27,28
27,28

27,28 43,73 25,37 31,58

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

deul6chom

35,39 26,14

Abweichung der Vorbrauchergeldperität vom Oevbcnkur.

rchwedicchem Mittehvert

Verbrauchaachoma

%

nach

I

Vergloich Dezember 1 959 (ein€chl. Wohnungemiete)

1 980
1 981
1 982
1983

57,803
51,997
44,456
42,76A

42,543
44,747
38,894
33,294

34,386

34, t 60
30,449
28,341
28,650
29,1 69

27,249
27,421
26,912
21,244
21,013

20,1 16
22,434

53,46
49,86
46,51
45,28

42,O1
39,68
38,50
36,39

27,12

25,44
24,67
23,67
22,ü
22,O2

21,26
21,49

21,56
2r,63
21,44
21,36
21,35
21,44
21,57
21,67
21,44
21,44
2t,43
21,49

56,49
52,69
49,14
17,U

44,39
41,93
40,68
36,45

27,38
26,1 5
25,08
24,O4
23,34

21,99
21,46
22,49
22.50
22,71

22,53
22,78

22,46
22,93
22,73
22,U
22,63
22,75
22,87
22,97
22,73
22,72
22,71
22,74

54,98
51,27
47,52
46,56

43,20
40,81
39,59
37,42

21,37
20,86
2r,86
21,87
?2,O7

- 7,5
- 4,.1

+ 4,6
+ 5,9

- 2,3
+ 1,3
+ 10,5
+ 11,9

. 4,9
- 1,4
+ 7,6
+ 8,9

- 2,2
- 11,3
- 1,0
+ 9,3

+ 0,6
. 8,8
+ 1,8
+ 12,4

+

+
+

3,4
6,3
4,6
5,5

Vergleich November t984 (ohne Wohnungtmiot6)

28,74 27,931984

1985 ........
't986........
1987........
1988........
1989 ........

1990 ......
1991 ...,..
1992 ......
1993 ......
1994......

1995.....
1996 .....

26,61
25,41
24,38
23,36
22,68

24,4
19,0
16,5
20,8
21,5

- 21,1

+

+

16,4

19,8
14,1
11,5
16,r
20,0

20,75
20,25
2t,22
2',1.23
2't,43

- 24,0
- 26,2
- 21,2
- 0,r
+ 2,O

- 19,4
- 21,7
- 16,4
+ 5,9
+ 8,1

- 21,7
- 23,9
- 18,8
+ 2,9
+ 5,0

21,89
22,13

22,21
22,28
22,O9
22,00
21,99
22,10
22,22
22,32
22,O8
22,O8
22,O7
22,13

5,7
4,2

+ 12,0
+ 1,5

8,8
.t,3

1996Januar .......
Februar ... ....
Mäz ............
April ..., .... ...
Mai ..............
Juni .............
Juli..............
Augu.t........
Seplomber ...
Oktober .......
Novembor ....
Dezembor ....

21,735
21,307
21,939
22,415
22,548
22,864
22,A51
22,400
22,644
23,1 54
22,815
22,754

0,8
1,5
2,3
4,7
5,3
6,2
4,4
3,3
5,5
7,4
6,1
5,6

+ 5,2
+ 7,6
+ 3,6
+ 1,0
+ 0,4
- 0,5
+ 1,0
+ 2,5
+ O,2
- 1,9
- 0,5
+ 0,1

+ 2,2
+ 4,6
+ 0,7
- 1,8
- 2,5
- 3,3
- 1,9
- 0,4

Waren und
Oionrt-

leistung6n t0r
die Körpor- und
Geeundhello-

pl1096

Waren und
Di€net-

loblungon tür
Bildungs- und
Unterhaltunge-

arr6cke

Elektrizität,
Gee, Brann-

etoffe, Wageer

Übrige waren
und Oionot-

lobtungan lur
dio Haushalt.-

führung

Waren und
Dionet-

loistungen für
Verkehre-
a rocke,

Nachrichten-
übermittlung

Lebenehahung
inego6amt

Nahrunga- und
GenuBmittel

Kl€idung,
Schuhe

Deviaenkuro

I echwediachem

Verbrauchergeldparität
nach

Mittelwert

Verbrauchaechema
deutschem

100 ekr = ... DM

EäEää?üiffieiehe s. 70.
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Europa

Veörauche-
achema

douteche6

Jahr
Monat

1976 ...
1977 ...
197E...
1979 ...

1980
1981
1 982
1983
1984

1 985

1986 .......
1987 .......
1988.......
1989..,....

1990 .....
1991 ,,...
1992 .....
1993.....
1994.....

1995

1996

1 000,00

98,1 0

I Verbrruchorgcldparitäton
1.2 Langfristige Roihen

SCHWEIZ (Bern, Genf, Ztirich)

Originalberechnung März 1 996
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

338,7

wägungsanteile in %"

111,20 80,40 115,90 134,80

Berechnungeergebnis.e 100 ek = ... DM

102,66 119,27 94,98 119,82

.16,10

90,25 90,05

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Pooönliche
Au..tettung;

Waren
und Oienct-
lei.tungon

138,10 34,80

93,27 100,54

Abweichung der Verbrauchergeldperitäl vom Devbenkur.

nach

deutochom I echweizer
Verbrauchcechema

%

vergloich Novemb.t 1974 - Mai 1975 (ohne Wohnungsmbto)

Minohflert

15,6
9,9

21,7
19,8

- 27,3

1 08,478
115,252
1 19,721
121,614
121,181

100,747
96,843

112,924
110,229

82,25
84,40
85,54
85,52

86,29
85,68
86,00
86,27
85,57

84,34

93,27
92,28
91,63
91,53

89,75
88,37
88,69
89,40
90,91

97,90
94,22
98,10
98,1 0
98,66
98,50
99,10
98,75
98,45
98,25
98,37
98,57

87,87
90,1 7
91,39
91,37

92,19
91,54
91,88
92,17
91,43

85,06
87,29
88,47
88,45

s9,24
8€,61
88,94
89,22
88,50

14,4
12,9
24,3
22,4

29,7

12,8
8,9

19,1
17 ,1

20,5
25,7
28,2
29,1
29,4

15,0
20,6
23,3
24,2
24,6

17,7
23,1
25,7
26,6
27,O

120,016

120,918
120,588
120,060
'I 15,042

1 16,501
1 15,740
t11,198
1 l1,949
118,712

121,240

r21,891

90,11 a7,23

Vorgloich November 1906 (ohno Wohnung.miotc)

24,9

22,9
23,5
23,7
20,4

90'55 ' 25'3

Vergleich Mäz 1 996 (ohn. Wohnung.mblo und ohn€ Pkw-Anechattung)

98,41 - 19'3

23,0
23,6
20,2
20,1
23,4

21,O
19,9
20,6
20,5
19,3
18,9
18,8
19,9
19,5
19,1
17 ,t
15,8

l996Januar .......
Fobruar........
Mäz ....,.......
§ril ...........
Mai ..............
Juni............
Ju|i..............
Auguet .........
Soptembor ...
Oktober .......
November ....
Oozomber ....

123,914
122,655
123,551
123,444
122,209
121,512
121,971
123,244
122,275
121,438
1 18,599
1 17,099

Waren und
Diencl-

leistungcn lür
die Körpor- und

Geeundheit.-
ptlege

Warcn und
Oi6n.t-

l6i.tungen fiir
Bildung.- und
Unterhaltunga-

zwecke

Nahrung6- und
GenuBmittel

Kleklung,
Schuhe

Eloktrizität,
Oa., Brenn-

.tofrc, wa!.er

übrqe Waren
und Dien.t-

lobtungon tür
die Haurhalt.-

f0hrung

Waren und
Dionet-

lebtungen ftrr
Varkehro-
zvvocke,

Nachiichten-
tibermittlung

Lebenahaltung
inagesamt

deutschem I echweizer

Verbrauohergeldparilät
nach

Mittetwert
Verbraucheechema

Devisenkurr

100 elr = ... DM

Eilarter-üiffi eietres.zt

-3s-



Verbrauche-
schema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

SPANIEN (Madrid)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

WägungBantsilo in X"

103,90 66,00 119,00 95,30

Berechnungaergebni8sg lO0 Ptaa = ... DM

1,74 1,89 't,92 1,93

5.1,30

2,11

Abweichung der
Verbrauchorgeldparität

vom Devieenkure

Vo

Europa

Pereönliche
Au6stattung;

Waren
und Dienet-
leiotungen

65,30

2,O8

deutsch6s

1,93

893,00 298,60

2,12

Jahr
Monat

93,60

1,55

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Oktobor 1975 (ohno Wohnungsmieto)

1976.......
1977 .......
1978.......
1979.......

3,771
3,085
2,624
2,732

2,536
2,450
2,215
1,783
1,769

1,728
1,549
1,457
1,508
1,588

1,586
1,597
1,529
1,303
1,2112

4,43
3,68
3,15
2,44

13,47
13,13

13,21
13,25
13,21
13,14
13,12
13,15
13, 18
13,13
't 3,06
13,05
13,03
13,O2

+ 17,5
+ 19,3
+ 20,0
+ 4,0

2,62
2,43
2,24
2,05
1,88

1,93
'l,76
'I,67
'1,62

1,55

+ 11,7
+ 13,6
+ 14,6
+ 7,4
- 2,4

1,49
1,46
1,43
1,42
1,39

1980
1 981
1 982
1983
1 984

+

+
+
+

3,3
0,8
'I ,1

15,0
6,3

Vorgloioh JahreBdurchechnitt 1985 (ohne Wohnungsmieto und ohne Pkw-Anschaftung)

985........
986........
987........
988........
989 ........

1990
1991
1 992
1 993
1 994

6,1
8,6
6,5
9,0
4,6

7,1
0,5

1,4
1,7
1,2
9,6
9,5
0,9
1,3
1,3
0,1
9,8
9,6
9,6

1 995
1 996

11,499
11,880

+
+

+
+

l996Januar ... . .....
Februar ..........
Mäz ..............
April ..............
Mai ................
Juni...............
Juli..-.............
AuguBt ...........
September .....
OKober .........
Novomber......
Dezember .. ..

1 1,864
11,868
1 1,879
1 1,992
11,983
11,857
11,841
11,793
11,864
11,881
11,880
11,879

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Lebenohaltung
inogesamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kloidung,
Schuh6

Elektrizilät,
Gae, Brenn-

Btorfo, Wassor

Übrige Waren
und Dienet-

leistungen fiir
die Haushalt6-

tilhrung

Waren und
Dienot-

leislungen tür
Verkehre-
zlvecko,

Nachrichten-
übermitllung

Waron und
Dienel-

leistungen tür
die Körper- unc
Geeundheits-

pflege

Wqren und
Di6nst-

leietungen für
Bildunge- und
Untorhaltungs-

zweckg

Devieenkure
Verbrauchergeldparität

nach deutechem
Verbrauchsgchema

1 000 Ras = ... DM 1)

1) Erläutorungen 8i6he S. 71
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Europa

Verbraucha-
echema

daut€ches

I Yerbrauchorgoldparitätcn
1.2 Langfristige Reihen

TSCHECHIScHE REPUBLIK (Prag)

Originalberechnung Juni 1 994
(nach Hauptgruppon ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschatfung, Bekleidung und Schuhe, Möbel

und elektrische Geräte)

997,80 478,1 0

Wägungsanteile in t6"

113,50 35,00 190,20

Berechnungoergebniseo 100 K c = ... DM

10,90 8,13 11,62

41,60 117,00 22,40

8,77 8,39 7,95 6,39 10,39

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Pereönliche
Ausstattung;

Waren
und Dion.l-
lci.tungcn

Jahr
Monat

Abweichung der
Verbrauchergoldparität

vom Devicenkurc
%

+ 54,6

39,8
37,5
37,5
35,1
34,0
31,6
31,5
30,5
29,1

1976......
1977 ......
1978......
1979......

1 980
198.t
1 982
1 983
1 984

1985...
1986...
1987...
1988...
1989...

1 990
't 991
'1992

1 993
1994

1 995
r 996

5,400
5,54.r

8,7 r

8,13
7,54

7 ,71
7,71
7,67
7,63
7,61
7,56
7,51
7,49
7,46
7,42
7,34
7,32

5,637

+
50,5
36,0

42,6
42,4

1 996Januar
Februar ..................
Mäz ..................... .

April .......................
Mai ..........
Juni ....................,
Juli ...................... ..

Auguet ........... ... ...
Septomber ....,....,
Oktober ..................
November
Dozember

5,408
5,421
5,419
5,462
5,333
5,495
5,557
5,587
5,666
5,641
5,627
5,673

41,6

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Lebenehaltung
insge8amt

Nahrungs- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuha

Elektrizität,
Clae, Brenn-

.tolfe, Waaoer

übrige Waren
und Dienst-

lsistungen ,ür
dio Haurhalt.-

tührung

Waren und
Di€nst-

leistungen für
Verkehn-
arvecke,

Nachrichton-
ilberminlung

Waren und
Di€n.t-

leistungen filr
di6 Körper- und
Geeundheite-

ptbge

Waren und
Dienst-

lei.tungen tür
Bildunge- und
Unterhaltungr-

a,vecke

Devieenkure
Verbrauchergoldparität

nach doulschem
Verbrauchaachema

loo K E= ... DM

Erläutorungen Bieho S. 71
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I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

TÜRKEI (Ankara)

Originalberechnung Januar 1 995
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschatfung, Bekleidung und Schuhe,

Möbel und elektrische Geräte)

Europa

Persönliche
Au6stattung;

son€tige War6n
und Dien6t-
lebtungen

22,40

8,30

Verbraucha-
echema

deutsche6

988,1 o 474,10

5,36 4,98

Jahr
Monat

1 976

1977
1978
1 979

1 980
1981
1 982
1 983
1 984

1985
1986
19a7

Wägungsanteile in %"

. 113,50 35,00 190,20

Berechnungeergebni83e 10 000 TL. = ... DM

. 6,67 6,37 8,61

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Juni'1958 (einechl. Wohnungemiete)

15,00 23,85

Vergleich April 1977 (ohne wohnungsmiete)

13,00 14,53''': 3:31

2,32 3,24
2,04 2,57
1,50 2,10'1,14 1,66
0,7819 1,16

4't,60 107,30

2,54

Abweichung dar
Verbrauchergeldparität

vom Devieenkurs

%

+ 59,0

4,35

+ 11,8
+ 16,2

+
+
+
+
+

+
+
+

39,7
26,0
40,0
45,6
48,4

,2
,6
,8

43
83
98

Vergleich Novomber 1988 (ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anechattung)

56,927
32,553
21,198

12,599
8,903

6,240
4,066
2,316
1,535
6,018

3,1 58
1,897

2,413
2,294
2,164
2,064
1,999
1 ,918
1,822
1,74A
1,693
1,634
1,535
1,442

81,50
59,77
42,14

17,38
10,63

1988
1 989

't 990
1991
1 992
1 993
1 994

6,62
4, 16
2,53
1,57
8,04

+ 37,9
+ 19,4

+ 6,1
+ 2,3
+ 9,2
+ 2,3
+ 33,7

+ 35,8

Vergleich Januar 1995 (ohne Wohnungemrete, Pkw-Anechaflung, Bokleidung und Schuhe, Möbel und
elektrisch€ Gerät6)

1 995
1996

o:?".

3,05
2,99
2,89
2,69
2,58
2,55
2,56
2,42
2,22
2,O4
1,95

l996Januar ...........
Februar .... .....
Mäz ..............
April ...............
Mai ................
Juni.-.....-.......
Juli ..... ..........
August ...........
Soptembor .....
Oktober .........
Novembor ......
Dszember ......

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

26,5
30,5
33,7
30,2
28,9
33,1
40,4
38,7
3'1,2
24,4

::
- 1977
72.

Lebenehattung
inege3amt

Nahrungs- und
Ganußmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Erenn-

stotfe, Waoaer

Übrige Waren
und Dianst-

lei8tungen lür
dio Haushslte-

führung

Waren und
Dienst-

loistungon tür
Vorkshrs-
auocke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

leiatungen für
die Körper- und
Geeundheite-

ptlege

Waron und
Dienet-

leistungen lür
Bildunga- und
Unterhaltunga-

zwecke

Devisenkure 1)

Verbrauchergoldparität
nach deutachem

Verbraucheechema

1o0 000 TL. = ... DM 2)

iffiE-n'ääEiruerte tszo
2) Erläutorungon Eioho S.
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Europa

Verbrauchs-
achema

deutsche6

91 1,40 31 7,00

4,12

I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

UNGARN (Budapest)

Originalberechnung November 1 990
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

3,54

Wägungsanteile in lI-

1 03,90 66,00 1 19,00 95,30

Berechnungsorgebnissa 100 Ft = .. DM

2,43 8,49 2,53 3,94

R{ick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Jahrosdurchochnitt 1 963 (ohne Wohnungsmiele)

51,30

4,26

Abweichung der
Verbrauchergeldparität

vom Devisenkurs

%

+ 48,6
+ 31,2
+ 23,9
+ 18,7
+ 19,6

+ 28,O
+ 21,3

+ 24,9
+ 24,5
+ 22,6
+ 20,9
+ 18,9
+ 19,0
+ 21,1
+ 23,1
+ 21,3
+ 19,7
+ 2O,1
+ 19,4

Pereönliche
AuBstattung;

Waren
und Dienot-
loistungen

65,30

4,O2

93,60

3,06

Jahr
Monat

1976....
1977 ....
1978....
1979....

19,41
19,41
19,03
18,26

V6rgloich Jahr6odurchschnitt 1980 (ohno Wohungsmiete)

1 990
1 991
1 992
1 993
1 994

1995....
1 996.....

6,610
5,958
5,900

5,862
4,7431
3,8332
3,4808
3,1893

2,5577
2,2'184
1,9768
1,8032
1,5468

1,1467
9,8665

12,85
13,06
12,85
12,30
11,61

3,80
2,91
2,45
2,14
1,85

1 ,47
'I 1,97

12,86
'12,64

12,40
12,22
12,OO
11,90
11,90
11,85
11,66
1.t,5.1

1 1,39
11,32

94,4
106,4
96,8

+
+
+

1 t,08
10,29
9,47
8,25
7,28

+ 89,0
+ 1 16,9
+ 147 ,1

+ 137,0
+ 128,3

Vergloich November 1 990 (ohne Wohnungomiete und ohne Pkw-Anschatfung)

1 996Januar
Februar ..............
Mäz ..................
April ...................
Mai ................ ...
Juni ............. .....
Juli ....................
AuguBt ..............
September .........
OKober .............
November ..........
Dezember ..........

1 0,2963
1 0,1 532
'10,.t 182
10,1 144
1 0,0900
9,9970
9,8253
9,6244
9,6103
9,6103
9,4421
9,4769

Waren und
Dionet-

leiotungen für
Bildungs- und
Untorhaltunge-

zwecke

Eloktrizität,
Gae, Brenn-

stotta, Waoser

übrige Waren
und Di6nst-

leistungen tür
dia Hauehatte-

führung

Waron und
Dienrt-

lei8tungen für
Verkehre-
ä,vecko,

Nachflchton-
übermittlung

Waren und
Dientt-

lei6tungen für
die Körper- unc
Geeundheite-

pllege

Lebenehaltung
in69eaamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Devieenkure
Verbrauchergeldparität

nach deutechem
Verbraucheechema

1 00o Ft = ... DM1)

ijEiE-uterungen ai6he s. 72.
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1989 ..............................



Verbrauchs-
sChema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

WEISSRUSSLAND (Minsk)

Originalberechnung Juni 1 996
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschaffung, Bekleidung und Schuhe,

Möbel und elektrische Geräte)

987,80 478,1 0

Wägungoanteils in %o

. 113,50 35,00 '137,71

Berechnungaergebnieoe 100 000 BYR = ... DM

. 129,05 12,03 27 ,2A

43,80 104,80

13,44 9,82 10,59 16,02

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Europa

Pereönlichs
Ausstattung;

Waren
und Dienst-
leiotungen

22,40

15,92

deutschee

Jahr
Monat

Abweichung der
Vorbrauchergeldparitäl

vom Devieenkure

Yo

+ 16,9

1 976
1977
1 978
1 979

1980
'1981

1 982
1 983
1 984

1 985
1986
1 987
1 988
1 989

1990
I 991
1 992
1 993
1 994

1 995
1 996 11,339 13,25

1996Januar..........
Fobruar .........
Mäz .............
April .....,........
Mai ...............
Juni..............
Juli ......, .......
Augu6t ..........
Septsmber....
Oktober ........
November.....
Dezember .....

12,903
12,626
12,919
12,427
11,951
11,655
10,938
1 0,1 83
10,349
10,083
10,016
'to,o22

+'t.4,4
+ 13,0
+ 8,3
+ 11,0
+ 14,9
+ 15,3
+ 20,9
+ 28,0
+ 23,4
+ 25,0
+ 20,9
+ 12,8

14,74
14,27
r 3,99
't 3,80
'13,74
'13,44
'13,22

13,03
-t2,77

12,60
12,11
11,30

Leben6haltung
insgeBamt

Nahrungs- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

stofte, Waaser

Übrige Waren
und Dionst-

leistungen für
die Hauehahe-

führung

Waren und
Dienst-

leistungon für
Vorkehrs-
zwecka,

Nachrichten-
übermittlung

Waran und
Oienst-

loistungen für
die Körper- unc
Geeundheite-

pfloge

Waron und
DienBt-

lei6tungen für
Bildungs- und
Unterhaltung6-

zwecke

Devieenkure Verbrauchergeldparität
nach deutschem

Verbrauchsechema

100 000 BYR = ,.. DM

Erläuterungen oieh6 S. 72.
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Afrika

Varbrauche-
echema

I Verbrauchergoldparitäten
1.2 Langfristige Roihen

KENIA (Nairobi)

Originalberechnung September 1995
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

Wägung8anteile in lL

109,60 80,40 1 
.l 

1 ,30 134,80

Berechnungeergebni6gel00 K.Sh. = ... DM

2,56 5,63 2,60 5,31

P6rsönlicha
Au66tattung;

Waren
und Dienet-
lolgtungsn

15,80

2,55

deutsche€

3,16

969,90 338,70

2,90

Jahr
Monat

46,1 0 133,20

4,29

Abwoichung det
Verbrauchergoldparität

vom Devieenkure

%

2,77

Rllck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

1976.........
1977.........
1978.........
1979.........

1 980
1 981
1982
1983
1 984

1985....
1986....
'1987....
1988 ....
1989 ....

1990
1991
1 992
1 993
1 994

1 995
1 996

2,783
2,647

2,591
2,511
2,541
2,624
2,654
2,634
2,542
2,609
2,708
2,727
2,759
2,428

3,19
2,96

+ 14,6
+ 11,8

8,0
3,5
2,5
2,1
4,3
2,4
7,9
5,9
4,2
o,2

3,08
3,10
3,00
2,98
2,98
2,95
2,95
2,94
2,92
2,89
2,88
2,42

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

19,0
23,4

Auguct ................
September ... ......
Ol(tober ..............
November...........
Oozember ...........

Elektrizität,
Gae, Brenn-

slotfo, Wa8osr

Übrige Waren
und Dienet-

leistungen für
die Hauehalla-

führung

Waren und
Di€nst-

leistung6n für
Verkehre-
zwecko,

Nachrichten-
übarmitllung

Waren und
Dienst-

lei8tungon tür
dio Körper- unc
Geeundheite-

pfloge

Waren und
Dienst-

leistungen f0r
Bildunge- und
Unterhaltungs-

zwecke

Labenehahung
insgogamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuho

Devicenkure
Verbrauchergeldparität

nach deutechem
Verbrauch6rchema

100 K.sh. = ... DM

Erläutorungen 6iohe S. 73.
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Fobruar ..................
Mäz .........,............
lpril



Verbrauchs-
cchema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

MAROKKO (Rabat)

Originalberechnung August 1 988
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägungeentoile in %"

103,90 66,00 119,00 95,30

Berechnungaergebnh& 1o0 DH = ... DM

18,61 43,26 20,03 23,73

51,30

Afrika

Pcr.önliche
Au..tattung;

Warcn
und Dionat-
lebtun96n

54,10

40,67

deutrch66

900,20 31 7,00

23,O2 21,76

Jahr
Monat

1976 ......
1977......
1978 .....,
1979 ,.....

1980
198r
1982
19&t
19E4

1985
1986
1987
1988
1989

1990
r991
1 992
1993
1994

1995....
1996....

93,60

19,92

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

35,51

Abweichung der
V€rbrauch6rgeldparität

vom Devbenkure

%

1996Januar....
Fobruar ..
Mätz .......

+ 11,5
+ 9,5
+ 13,5
+ 15,3
+ 14,6

8,3
4,2
9,6

12,5
12,5
10,3
9,6
8,3
7,7

21,4g;
22,063

19,626
19,064
1A,278
17,775
17,608

16,737
17,292

17,055
16,993
't7,083
17,362
17,3«'
17,360
17,126
1 7,151
17,§7
17,422
1 7,538
17,654

23,O2
22,79

21,§
20,87
20,74
20,50
20,18

19,28
19,00

19,42
18,59
18,57
18,81
18,80
19,02
19,26
19,30
19,18
t 9,10
19,00
19,01

+ 7,4
+ 3,3

+
+

15,2
9,9

13,9
9,4

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

9,7
4pri1 ................
Mai............ .....
Juni .................
Ju|i ...............,..

Übrige Waren
und Di€n.t-

lcielungen lür
dio Haushahe-

lühtung

Weron und
Dienet-

leictungen lür
Verkehrc-
a,vocko,

Nachrichton-
übormittlung

Warcn und
Oienct-

leistungen ,Ür
die Körper- und
Geeundheita-

ptlege

waren und
Dlcnrt-

l€iBtungen l0r
Bildunge- und
Unterhaltungr-

a^recke

Lebenshaltung
insgosamt

Nehrunga- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrlzltät,
Gao, Brcnn-

stofle, Waa!€r

Oevieonku16
Verbrauchorgeldparität

nach deutochcm
Verbrauchaschema

100 DH =... DM

ffiIiäiüiffieieho s. 73.
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Afrika

Verbrauche-
achema

1 Verbrauchsrgeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

NAMIBIA (Windhuk)

Originalberechnung September/Oktober 1 995
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiote und ohne Pkw-Anschatfung)

Wägungsanloilo in %o

109,60 80,40 1 1 5,90 134,80

Berechnungeergebnisse l0 N$ = ... DM

4,76 7,63 4,25 7,96

976,60 338,70

4,97 4,83 3,94

PorBönliche
AusBtatlung;

sonstige Waron
und Dienst-
leiBtungsn

34,80

1,4e

d6utsch6s

1 985
1 986
1987
1988
1989

1990 .....
1991.....
1992.....
1993.....
199/1.....

1 995.....
1996....

l996Januar
Februar ..................
Mäz ......................
April .......................
Mai ........................
Juni .......................
Juli ........................
August ...................
September .............
Oktober .................
Novemb6r
Dezember

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

31,00 '131,40

4,12

Abweichung der
Verbrauohorgoldpailtät

vom Devieenkurc

%

+ 28,5
+ 34,9

Jahr
Monat

1 976
'1977

1 978
1 979

1980.........
198t.........
r982.........
1983.........
1984.........

3,953
3,522

5,08
4,75

4,O14
3,919
3,764
3,576
3,511
3,515
3,427
3,292
3,351
3,346
3,251
3,311

4,90
1,47
4,84
4,84
4,82
4,79
4,76
4,72
4,65
4,62
4,59
4,60

22,O
24,4
28,7
35,2
37,4
36,3
38,8
43,7
38,7
§,2
4t,1
38,9

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Waron und
DienBt-

leistung6n für
di6 Körpar- und
Geeundheite-

pflege

Waren und
Dienot-

leistungen lür
Bildunge- und
Unterhaltungs-

arrecke

L6bonEhaltung
in6g6samt

Nahrung6- und
GenuBmittal

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

stot e, Wasser

Übrige Waren
und Dien8t-

leiBtungen ,ür
dio HauEhatte-

führung

Waren und
Dion6t-

lei6tungon für
Verk6hrs-
anocko,

Nachrichten-
übermittlung

Vorbrauchergeldparität
nach deutachem

Verbrauchsschema
Devisenkurs

10 Ng = ... DM

ErEuterungen siohe S. 73.
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1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

SENEGAL (Dakar)

Originalberechnung Oktober 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschatfung, Bekleidung und Schuhe, Möbel

und elektrische Geräte)

991,20 471,50

Wägung3anteilo in %.

. 113,50 35,00 190,20

Berochnungoergebnisse 1 000 CFA-France = ... DM

. 2,63 2,40 4,32

41,60 1 17,00

2,71 2,4-l 1,96 2,70

R{lck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Afrika

Pereönliche
Aus6tattung;

Waren
und Dienot-
leistungen

22,40

5,41

Verbrauche-
achoma

deutschoB

Jahr
Monat

Abweichung der
Verbrauchergoldparität

vom Dgvisenkurs

%

1976.....
'1977.....
1978.....
1979.....

1 980
1 98r
1 982
1 983
1 984

1 985
1 986
1987
1988
1 989

1 990
I 991
1 992
1 993
1 994

1995........
1996 .......

2,872
2,94'l

2,920
2,908
2,92'l
2,948
2,955
2,950
2,953
2,929
2,937
2,957
2,955
2,959

1996Januar.........
Februar........
Mäz ..,.........
furril ...,.........
Mai ..............
Juni.............
Juli..............
4u9u.t.........
Soptomber ...
Oklober .......
November ....
Dezember....

Lebonehaltung
inBgeeamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elaktrizitäi,
Gaa, Brenn-

stotfo, Wssger

Übrige Waren
und Dionat-

lei6tungen für
die Hauahalte-

führung

Weren und
Dienst-

16istungon für
Vorkehrs-
anrecke,

Nachrichton-
Ubormittlung

Waren und
DianBt-

loi3tungen für
die Körper- und
Geeundheite-

pflogo

Waren und
Dion6t-

l6iBtungen für
Bildung.- und
Unterhaltunga-

anecke

Devieenkurs
Vorbrauch6rgeldparität

nach doutschsm
Verbrauchgechema

1 000 CFA-France = ... DM

Erläutorungen sieho S. 73.
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Afrika

deutsches

Verbrauch6-
schema

998,40

5,39

I Verbrauchergoldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

sÜDAFRIKA (Pretoria)

Originalberechnung September 1 995
(nach Hauptgruppon ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

338,70 109,60

wägungsanteile in %o

80,40 1 15,90 134,80

Berechnungeergebnieea 1O R = ... DM

10,82 4,33 8,18

Persönliche
Ausstattung;

sonstige Waren
und Dienet-
leietungon

34,80

4,455,38

Jahr
Monat

1 990
1991
1 992
1 993
1 994

1 995.......
1996......

1996Januar.....
Februar....
Mäz
April .........
Mai ..........
Junr.........
Juli .. . .....
Augu6t .....
September
OKobor ...
November
Dozemb6r

4,52

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Augu6t 1957 (ein6chl. Wohnungemiete)

3,3146
2,8843
2,6608
2,2821

Vorgloich Juli '1979 (ohn6 Wohnungemiste)

46,10 138,10

5,95

Abweichung der
Verbrauchergaldparität

vom Dovigonkur!

%

4,36

4,98
4,68
4,37
4,O4

975 ..............................
976 .... ........................
977 .............................
978 .............................

+ 5Q,2
+ 62,3
+ 64,2
+ 77,O

+ 13,0
- 4,2
+ 1,4
- 8,8
+ 1,5

2,3635
?,5679
2,2382
2,3020
1,9214

1,3235
9,583
8,831
7,739
7 ,177

6,242
6,004
5,482
5,067
4,575

3,953
3,522

4,O14
3,919
3,764
3,576
3,511
3,515
3,427
3,242
3,351
3,346
3,251
3,311

2,67
2,46
2,27
2,10
1,95

1,71
14,24
12,14
10,74
9,62

8,54
7,51
6,67
6, 19
5,78

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

29,2
48,6
37,5
38,8
34,0

36,8
25,1
21,7
22,2
26,4

36,7
44,9

30,3
34,2
38,6
44,4
47,2
46,3
49,5
55,0
49,9
48,5
52,0
48,6

Vergleich Soptember 1995 (ohne Wohnung6mieto und ohne Pkw-Anechaffung)

5,41
5,1 1

+
+

5,23
5,26
5,22
5,18
5,1 7
5,14
5,12
5,09
5,O2
4,97
4,94
4,92

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Lebenehahung
insge3amt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

EleKrizität,
Gae, Brenn-

stotfe, Waeaer

Übrige Waran
und Dienet-

leiotungen ,ür
die Hauehalts-

führung

Waren und
Dienet-

leietungen für
Verkehrs-
a\recke,

Nachrichten-
übermittlung

Waran und
Dienst-

leiotungen ,ür
die Körper- und
Geeundheite-

pflege

Waron und
Dienst-

leistungen für
Bildungs- und
Unterhaltunge-

zweck6

Devieankure
Verbrauchorgeldperität

nach deutschem
Veörauchsschema

10R=...DM1)

-t)Eruuterungen 

eiehe S. 73.
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I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

TUNESIEN (tunis)

Originalberechnung Oktober 1 989
(nach Hauptgruppon ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

Wägungsanteile in 96

66,00 120,00

Berochnung8erge6nlss6 1 1P=. DM

3,03 2,11

95,30 50,30

Alrika

Pereönliche
Au.statlung;

Waron
und Dienet-
l€istungen

Verbrauchs
echema

deutschog

89,80 54, t0

2,34 3,41

896,40 317,00

2,25 1,95

Jahr
Monat

1 976
1977
1 978
1 979

r 980
1 981
1 982
1983
1 984

1985
1 986
1 9E7
1988

1989 .......

r 03,90

2,18 2,57

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich September 1 969 (ohne Wohnun96miete)

2,68

Abweichung der
Varbrau chergeldparität

vom Devisonkurs

%

+ 21,2
+ 27,7
+ 38,1
+ 44,3

+ 16,2

+ 28,0
+ 21,7

5,650
5,378
4,801
4,498

4,497
4,574
4,1 03
3,760
3,661

3,485
2,7269
2,1 538
2,0439

1,8380
1,7919
1,7624
1,6434
1,5967

1,5120
1,5451

1,5291
1,5294
1,5325
1,5555
1,5533
1,5505
1,5340
r ,5315
r,5570
1 ,5519
1,5576
l,5584

7,09
6,87
6,63
6,49

3,3r
3,10
2,46
2,69

Vergleich Dezember 1 983/Januar 1 984 (ohne Wohnungsmiete)

4,37
4,27
3,95
3,72
3,49

2,8
6,6
3,7
1,1
4,7

- 5,0
+ 13,7
+ 32,8
+ 31,6

Verglerch Oklobor 1989 (ohne Wohungemiete und ohne Pkw-Anachaffung)

1,9702 2,29

1 990
1991
1 992
1 993
1 994

2,20
2,11
2,O7
2,06
?,o2

+ 19,7
+'17,8
+ 17,4
+ 25,3
+ 26,8

1995.....
1996.....

1,94
1,88

1996Januar ......
Februar....
März.........
April .........
Mai ...........
Juni..........
Juli....,......
Auguet.....
Septembor
Oktober ....
November .

Dezember .

1,89
1,89
1,89
1,90
1,90
t,90
1,89
1,89
1,07
1,86
't,85
1,85

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

23,6
23,A
23,3
21,9
22,4
22,4
23,1
23,?
20,1
19,6
14,7
1E,9

Waren und
Dienet-

l€i8tungon lüt
Verkehro-
zwecke,

Nachrichtsn-
übormittlung

Waren und
Dienet-

leietungon für
die Körper- und
Gesundhehe-

pflege

Waron und
Dionet-

leistungon für
Bildung6- und
Untsrhallungs-

zwecke

Lebenehaltung
insgoBamt

Nahrunga- und
GenuBmittal

Klsidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brann-

€toffo, Was3et

Ubr1;e Waren
und Dienat-

l€i6tungen füt
die Hauehalte-

lührung

Devieenkure
Verbrauchergeldparität

nach deutBchöm
VerbrauchBEchema

1tD=...DM

Erläuterungen €rshe S. 74
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Amerika

Verbrauche-
gchema

deuteches

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

ARGENTI Nl EN (Buenos Aires)

Originalberechnung August 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschaffung, Bekleidung und Schuhe,

Möbel und elektrische Geräte)

97,19

Persönliche
Ausstattung;

War6n
und Dienot-
leistungen

22,40

103,04

997,80 478,1 0

120,32 119,40

Jahr
Monat

1976......
1977 ......
1978......
1979......

Wägungaanteile in %"

1 13,50 35,00 190,20

Berechnungeergebnisso 100 arg$ = ... DM

334,67 105,21 105,34

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich April 1966 (ohne Wohnungsmiete)

4,595
2,494
1,422

23,83
10,19
3,58
1,44

0,990 0,75
0,39

Vergleich November 1981 (ohne WohnunggmDte)

41,60 1 17,00

106,72

Abweichung der
Varbrauchergeldparität

vom Devisonkurs
o/o

+ 43,3
+ 1,3

- 24,21980 ......
1981 .. ..

1982...
1983...
1984...

28,5;
5,7A4

65,22
23,67

186,643

37,50
175,32
157,38
165,38

162,25
1 43,1 0
150,39

1 19,09
30,75

5,O2

56,45
24,63
11,31

305,07
41,53

47,1 6
126,7'l
1 03,1 1

96,52

120,70
117,91
117,20

+ 7,8
- 13,2

- 13,4
+ 4,1

25,6
17,6
22,1

'1985..
1986 ...
1987 ...
1988...
1989...

1990..
1991..
1992..
1993..

1 994
1 995
1 996.

+ 63,5

+ 25,8
- 27,7
- 34,5
- 41,6

Vergleich Auguet 1994 (ohne Wohnungsmiete, Pkw-An6chaffung, Bekleidung und Schuhe, MÖbel und
elektrieche Geräte)

1996Januar ...........
Februar ....... ..
März ..............
April ...............
Mai ................
Juni ...............
Juli ................
4u9uot...........
September .....
Oktober .........
November ......
Dezember ......

146,17
146,55
147,61
150,55
153,31
152,73
1 50,1 0
148,17
150,51
152,76
15 t,12
155,t3

1 16,61
1 16,8.t
117 ,12
1 17,56
1 17,53
117,52
1 17,99
117,52
117,28
116,87
116,56
1 17,06

20,2
20,3
20,7
21,9
23,3
23,1
21,4
20,7
22,1
23,5
22,9
24,5

Lebenshaltung
inBge6amt

Nahrungs- und
GenuBmittel

Kleidung
Schuhe

Elektrizität,
Gas, Brenn-

Etofto, waEeer

Übrige Waren
und Dienst-

lei6tungen für
die Haushslts-

führung

Waren und
Dien6t-

leiBtungen für
Verkehre-
zwecka,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

leiatungen ftJr
die Körper- und
Geaundheite-

pflege

Waren und
Disnst-

leiotungen ,ür
Bildunga- und
Untorhaltunge-

Zrt'eoke

Davieankure
Varbrauch6rgeldpantät

nach deutochem
Verbrauchsschema

100 arg$ = ... DM 1)

.l) Erläutörungen €iehe S. 75.
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Verbrauchs-
schema

I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

BRASILIEN (Rio de Janeiro)

Originalberechnung September 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschatfung, Bekleidung und Schuhe, Möbel

und elektrische Geräte)

997,80 474,10

Wägungsanterle in %"

113,50 35,00 190,20

Berechnungeergebnisee'100 R$ = ... DM

31 1 ,43 198,33 235,63

41,60 117,00

165,29 149,72 158,28 109,05

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Amerika

Pereönliche
Ausstattung;

Waran
und Dienet-
16istungen

22,40

140,69

deutschee

Jahr
Monet

Abweichung der
Verbrauchargeldparität

vom Devieenkure
o/o

1976....
1977....
1 978 ....
1979....

1980....
1981 ...
1982....
1983 ....
1984....

'1985
'1986

1 987
1 988
1 989

1 990
199 t
1 992
1 993
1 994

1995........
1996.......

1 58,305
150,271

1 40,1 3
'120,27

,5
,o20

1996Januar.........
Februar........
Mäz ............
April .............
Mai ..............
Juni.............
Juli..............
Auguet.........
Septembsr ...
OKober .......
Novembar....
Dezember....

124,9e
124,47
124,20
1 23,1 3
120,86
118,57
1 18,30
1 18,20
r 17,88
1 17,88
117,51
1-17,27

't7,7
17,9
18,4
20,2
22,?
22,O
20,1
18,8
20,3
21,2
19,4
21,3

151 ,786
151 ,647
152,251
154,322
155,41 1

151 ,961
148,017
145,61 1

147,906
'149,577
'145,834

144,927

Leben6hattung
inBgesamt

Nahrun96- und
Genußmittel

Kleidung,
Schuhe

Eleldrizitat,
Gas, Brenn-

stoffe, WaeBer

Übrige Waren
und Dienst-

lel3tungen für
die Hauehahe-

führung

Waren und
Dienst-

leietungsn tür
Verkehre-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

lsi6tungon für
die Körper- und
Gaeundhaita-

pllege

Waren und
Dienst-

leistungen für
Bildungs- und
Untorhattung6-

aryecko

Devisenku16
Verbrauch6rgeldparität

nach deutechem
Verbrauchsschoma

100 R$ = ... DM

Erläuterungon siehe s. 75.
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Amerika

Verbrauchs-
echems

deut6cho6

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

GHILE (Santiago)

Originalberechnung September 1 989
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägungeantoile in %"

103,90 66,00 119,00 95,30

Berechnungeergebniese l0 000 chil$ = ... DM

84,80 86,17 84,65 114,72

51,30

102,34

Abweichung der
Verbrauchorgeldparität

vom Devicenkure

%

Peraönliche
Au..tattung;

Warcn
und Dionot-
hidungen

65,30

4r,86

93,60

58,97

91 1,40 317,00

81,71 8r,86

Jahr
Monal

1 976
1977
1978
1 979

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich März 1974 (ohne Wohnungsmiete)

1980
1981
1982
1 943
1984

1985........
1986........
1987........
1988........

9,64
6,29
4,90

4,65
5,80
4,94
3,20
2,868

'I,820
1 ,110

80,811
71,305

52,584
47,34'l
43,262
40,966
30,612

35,816
36,458

18,28
9,94
7,40
5,87

+'17,6
+ 19,8

4,63
4,14
4,00
3,22
2,73

4,0

2,13
1,74

143,44
r 26,86

69,r r

58,28
52,09
48,O4
44,30

41,52
39,03

39,93
40,06
39,73
39,35
39,1 5
39,00
39,05
38,90
38,6 r

38,36
38,1 3
38,09

28,4

+ 22J

+ 17,O
+ 56,8
+ 77,5
+ 77,9

19,0
0,6
4,8

1989.......

V6rgleich September 1989 (ohne Wohnungomiote und ohno Plo-Anochatfung)

69,608 84,98

1 990
1991
1 992
1 993
1 994

+ 31,4
+ 23,1
+ 2O,4
+ 17,3
+ 14,7

1995......
1996 ......

+ 15,9
+ 7,1

.l 996Januar
Februar ..................
März ................. ..,..
April ............ ..........
Mai .........................
Juni ........................
Juli .........................
August ...................
September .............
Ol(ober ..................
November
Dezember

36,084
35,731
35,862
37,594
37,313
37,085
35,788
36,001
36,95s
35,984
30,400
36,640

+ 10,7
+ 12,1
+ 10,8
+ 4,7
+ 4,9
+ 5,2
+ 9,1
+ 8,1
+ 4,5
+ 6,6
+ 4,6
+ 4,0

Lebenehahung
inBgeBamt

Nahrungs- und
GonuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gaa, Brenn-

atolle, Waeser

Übrige Waren
und Dienet-

lailtungon lür
die Haughalte-

lührung

Waron und
Dien.t-

lei€tungen für
Verkehß-
a recke,

Naohrichton-
übermittlung

Waren und
Dien.t-

leietungän lür
die Körper- und
Ge.undheite-

ptloge

Waren und
Dien.t-

lei.lung6n lür
Bildunge- und
Unterhaltunge-

a recko

Davieenkure
Vorbrauchergeldparität

nach deut8cham
Verbrauchsechama

10 000 chil$ = ... DM l)

1) Erläuterungen aiehe S. 76.
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Verbrauch6-
schema

I VerbrauchergeldParitäten
1.2 Langfristige Reihen

DOMINIKANISCHE REPUBLIK (Santo Domingo)

Originalberechnung März 1 990
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägung.anteil6 in *.
103,90 . 

66,00 1 19,00 95,30

EerochnungoergobnisEe 10 dom$ = ... DM

2,O7 4,45 2,14 3,30

50,30

Amerika

Per.önlicho
Au.stettung;

Waren
und Dion.t-
lebtungon

59,00

2,54

douloches

904,1 0 3r 7,00

2,17

Jahr
Monat

93,60

2,362,42 2,91

Abw6ichung det
Verbrauchergeldparität

vom Devisenkurg

"/"

Rlick- bzw. Fortrcchnung des Gesamterg€bnisses

Vergleich Mäz 1961 (einschl. Wohnungsmi6to)

1976..
1977 ..
1978 ..
1979..

2,5173
2,3217
2,0084
1,8330

1 ,8158
2,2610
2,4287

0,9297
7,419

3,060
2,959

2,12
1,95
1,93
1,85

- 15,8
- 16,0
- 3,9
+ 0,9

1 980
1 981
1 982
1983
1984

1 985
1 986
1 987
1988
1989

1,66
1,64
1 ,01
1,58
1,29

8,6
27,5
33,7

6,9
4,6
5,1
8,5
7,4
7,3
J,O
4,3
8,0
7,3

1 1,5
10,8

0,95
8,63
7,49
5,33
3,74

10,70
10,27

10,31
10,36
10,35
10,35
10,35
10,32
10,33
't0,31

10,22
10,20
10, r3
10,05

+ 2,2
+ 16,3

0,3
7,2

73,
26,

+
+

7
4

Vergleich Mäz 1990 (ohne WohnungBmiote und ohne Pkw-Anechallung)

1 990
1991
1 992
1993
1994

1995....
1996....

10,664
11,067

1 1,071
10,864
10,91 1

1 1,309
11,218
1 1,129
10,713
10,770
1 1, t04
1t,001
1 1,45'l
11,267

1,998
12,976
12,447
13,275
12,625

2,0r
12,55
12,78
12,53
11,86

0,6
3,3
2,7
5,6
6,0

+

1996Januar
Februar ............
Mä2.............. ..
April .........,.. ....
Mai ............... ...
Juni .............,.. .

Ju|i.............
Auguot ......
Septomber -. ..
Olrtober ............
November .., .

Dezember .........

Waren und
Dienst-

l€istungen für
Bildunge- und
Untorhaltungs-

arrecke

Übr§e Waren
und Dienst-

loiotungen ,Ur
die Hauehalte-

führung'

Waren und
Oionst-

lei.tungen tUr
Verkehrs-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waron und
Dienst-

lebtungen ,{.lr
dio Körper und
Geeundheitc-

pflego

Lebenshaltung
insgeramt

NahrungE- und
GenuBmitlel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizhät,
Gae, Brenn-

stofte. wa$er

Devieenkure
V6rbreuchergeldperität

nach deutschem
Vorbreuchaachema

100 dom$ + ... DM 1)

1) Erläuterungen si6he S. 76.
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Amerika

Verbraucha-
schema

deutecheg

1 Verbrauchorgeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

EL SALVADOR (San Salvador)

Originalberechnung April 1996
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschatfung, Bekleidung und Schuhe,

Möbel und elektrische Gerät€)

979,1 0 459,40

Wägungranteilo in ,6"

1 13,50 35,00

Berechnungeergebnime 100 a = ... DM

27,48 23,31

190,20 41,60 117,00

24,OO 20,03 41,30 28,27 23,05

Rilck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Pereönliche
Aus6tattung;

Waron
und Dienst-
lelstungen

22,40

20,57

l996Januar .........
Februar ........
März ............
April .............
Msi ..............
Juni ....... .....
Juli ..............
4ugust.........
Saptembor ...
OKober .......
November ....
Dezember ....

17,039
16,753
16,856
17,469
17,523
17,383
16,795
16,915
17,439
't7,277
17,528
17,759

24,13
24,'19
24,06
24,OO
23,84
23,43
23,'t2
22,75
22,44
22,44
22,96
23,O2

Abwsichung der
Verbrauchergeldparität

vom Devisenkurs

%

+ 36,0

+ 41,6
+ 44,4
+ 42,8
+ 37,4
+ 36,1
+ 34,8
+ 37,7
+ 34,5
+ 31,0
+ 32,2
+ 31,0
+ 29,6

Jahr
Monat

1976..
1977 ..
1978..
1979..

1980..
1981..
1982..
1983..
1984..

1 985
1 986
1987
1 988
1 989

1 990
1 991
1 992
1 993
1 994

1 995
1 996 17,224 23,43

Lebenehahung
in6geramt

Nahrunge- und
GonuBmittEl

Kleidung,
Schuhe

Elektrizitä1,
Gaa, Brenn-

atoffe, Wasoer

Übrige Waren
und Dienet-

loistungen für
die Hauehalte-

führung

Waren und
Dien6t-

leistungon für
Verkehrs-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

leiotungon lür
die Körper- und
Gesundh6(s-

pflege

Waren und
Dienst-

lebtungen für
Bildunge- und
Unlerhaltungs-

zwecke

Verbrauchergeldparität
nech deutochom

Varbrauchsachema
Devieenkure

100c=...DM

Erläuterungen sieho S. 76
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I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

MEXIKO (Stadt)

Originalberechnung Juli 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmieto, Pkw-Anschaffung, Bekleidung und Schuhe, Möbel und

elektrische Geräte)

Amerika

Persönliche
AuBotattung;

6on6tigo Waren
und Dien8t-
leistungen

22,40

51,23

Verbrauche-
schema

988,07

deutsches

52,96

478,1 0

47 ,11

Jahr
Monat

Wägungsantsils ln %"

. 1 13,50 35,00

Berechnungsergebnis6e 1o0 mexN$ =

. 77,19 58,96

41,60 107,27

44,33

Abweichung der
Verbrauchergeldparität

vom Dovbonkura

%

- 16,3

+ 55,7
+ 5,3

+ 1,4
+ 59,O
+ 84,2
+ 42,1
+ 32,4

+ 43,2

190,20

DM

73,71 43,.t 3

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich November 1958 (ein3chl. Wohnungsmiets)

1976..........
1977..........
1978..........
1979 .. .......

17,314
1 0,1 789

4,75
8,00

1,696
1,529

20,00
't 6,46
14,44
12,80

7,73
5,37
2,64
1,6't

1,03
5,58

24,14
10,90
9,93

52,89
39,95
29,39

+
+
+
+

15,5
61,7
65,0
60,0

12,O
81,3
48,3

1980....... 7,95 10,68

Verglaich November 1981 (ohne Wohnung8miete)

9,24

+ 34,3

1981......
1982......
1983......
1984......

1985.......
1986.......
1987........
1986.......
1989.......

1 ,0155
3,510

1 3,1 06
7,669
7,501

1990.......
1991.......
1992.......
1993......

1994......
1995......
1996......
.l996Januar .........

Februar .......
März ...........
April ............
Mai .............
Juni............
Ju|i.............
Augu3t ........
September..
Oktobor ..,...
Novombsr ...
Dezember..

5,684

5,035
5,337

47,2'11
22,O34
1 9,815

20,o77
19,323
19,737
20,640
20,592
20, 1 30
19,410
19,588
20,235
18,952
19,516
19,583

+ 23,1
+ 9,8

8,14
6,95
6,20
5,86

Vergloich Juli 1994 (ohne Wohnungemiote, Pkw-AnGchaffung, Bekleidung und Schuhe, Möbel und
oleKrieche Geräto)

+
+
+

3?,54
31,98
31,26
30,29
29,80
29,35
29,09
28,70
28,1 6
27,e8
27,44
26,1 9

+ 62,1
+ 65,5
+ 58,4
+ 46,7
+ 44,7
+ 45,8
+ 49,9
+ 46,5
+ 39,2
+ 47,1
+ 40,6
+ 33,7

Lebenehahung
in69esamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuho

Elektrizität,
Gae, Brenn-

ototfe, Wasser

Übrige Waren
und Dienet-

lei6tungen für
die HauBhahs-

führung

Waren und
Diensl-

lei6tungen tilr
Verkehr€-
zwecko,

Nachricht6n-
übermittlung

Waren und
Dionet-

leislungen tür
diö Körper- und
Geoundheite-

pflege

Waren und
Dienot-

leistungen tür
Bildungs- und
UnterhaltungB-

zwecko

Devieenkurg
Verbrauchergeldparität

nach deutechem
Vorbrauchaechema

100 mex$ = ... DM 1)

1) Erläuterungsn Bieha S. 77
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Amerika

Vorbrauche-
schema

deutachee

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

PERU (Lima)

Originalberechnung Mai/Juni 1 996
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anschaffung, Bekleidung und Schuhe,

Möbel und elektrische Geräte)

1 000 478,1 0

Wägungsanleile in *"
1 13,50 35,00 190,20

BerechnungsergebniEee 100 S/. = ,.. DM

79,96 47,55 80,01

43,80 117,00

63,61 59,93 55,75 56,13

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Pereönliche
Auo6tattung;

Waran
und Di6n8t-
leistungen

22,40

65,46

Jahr
Monat

Abweichung der
Verbraucherg6ldparität

vom Devisonkurs

Vo

+ 2,6

+ 4,5
+ 5,2
+ 2,9
- 0,8
+ O,l
+ '1,8

+ 4,8
+ 3,6
+ 1,5
+ 4,1
+ 2,8
+ 0,6

1 996Januar
Februar ..................
März ...............,......
April .......................
Mai ........................
Juni .......................
Juli .......... .............
August ...................
Soptember .............
Oktober .................
November
Dozember

61,529 63,11

66,1 4
65,47
64,53
64,06
63,73
63,49
62,86
62,22
61,88
61,42
61,06
60,47

63,279
62,214
62,729
64,600
63,656
62,373
59,955
60,065
60,950
59,028
59,415
60,089

Lebenshaltung
insgesamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuho

Elektrizitä1,
Gae, Brenn-

atotfe, Waeeor

Übriga Waran
und Dienet-

lei€tungen für
dia Hauahalte-

fUhrung

Waron und
Dienst-

leistungon für
Verkehrs-
zwocko,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

loislung6n für
die Körper- und
GeBundheits-

pflega

Waren und
Dienst-

leistungen für
EHunge- und
Unterhaltunge-

zwecke

Devieenkure
Verbrauchergeldparitäl

nach deutschem
Verbraucheschema

100 s/. = ... DM

Erläuterungen sioho S. 77
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1976
1977
1 978
1 979

1 981

1 983

I 991
1992 ..............................
1993 ..............................
1994 .............,................

1 995...............................
1996 ..............................

1982 . . .........................

't 985 .......,......................
1986 ......................... ....
1987 ..............................
1 988

1984 ..............................

1989 .......................,......

1990 .......................,......



Verbrauche-
gchama

deutsches

Jahr
Monat

91 t,41

1,62

I VerbrauchergoldParitäton
1.2 Langfristige Reihen

VEREINIGTE STMTEN VON AMERIKA (Washington)

Originalberechnung November 1990 - Januar 1991
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

317,00 r03,90

Wägungsanteilo in %.

66,00 1 19 00 95,30

Berechnung€erge6n666 1 g5-5 = ... DM

2,55 1,63 2,30

5r,01

1,46 1,69 1,12

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Amerika

Per.önliche
Ausütattung;

Waron
und Di6n3t-
l€irtungon

93,60 65,30

1,56 1,76

Abweichung der Vorbrauchergeldparität vom Dcviaenkura

nach
doutechem I amerikaniechem

Verbrauchsscheme

%

+ 311,9
+ 7,0
- 0,8
- 7,8
- 18,8

- 11,3
+ 1E,4
+ 37,9
+ 37,1
+ 26,0

Mittolw6rt

1976..... .

1977 .......
1978.......
1979.......

r980......
1981 ......
1982......
1983......
1984......

1985.....
1986.....
't987 .. ..

1988.....
1989.....

1990 .....
1991 .....
1992 .....
1993 .....
1994 .....

1995...
1996...

2,5173
2,3217
2,0084
1,8330

1 ,8158
2,2610
2,4247
2,5552
2,845b

2,9424
2,1704
1,7942
1,7584
1,8813

1,.1338
1,5037

2,91
2.42
?,70
2,58

- 0,7
+ 4,7
+ 16,0
+ 21,1

+ 31,5
+ 38,3
+ 53,4
+ 60,4

2,11
2,Oe
2,O7
2,03
1,99

2,45
2,42
2,4'l
2,36
2,31

+ 16,2
- 8,0
- 14,8
- 20,6
- 30,1

+ 53,7
+ 21,6
+ 12,8
+ 5,3
- 7,6

2,29
2,26
2,18
2,12
2.08

- 33,0
- 10,6
+ 4,5
+ 4,1
- 4,9

2,50
2,43
2,33
2,22

,97
,94
,E8
,83
,79

Vergleich Mai 1973 (ohne WohnungBmiele)

3.31
3,21
3,08
2,94

2,79
2,75
2,74
2,69
2,63

2,61
2,57
2,48
2,41
2,37

+
+
+
+

15,6
21,5
u,4
40,8

22,2
4,1

21,2
20,6
10,6

+
+
+
+

Vergleich November 1990 - Januar 1991 (ohne Wohnungsmiate und ohne Pkw-Anschatfung)

1,6161 1,65 + 2,1
1,6612 1,64 - 1,3
1,5595 1,65 + 5,8
1,6544 1,66 + 0,3
1 ,6218 1 ,66 + 2,5

1 ,4617
1,4661
1,4777
1,5061
1,5334
1,5274
1,5050
1,4424
1,5058
1,5283
1 ,51 17
1 ,5515

+ 14,8
+ 7,4

1t,4
11,3

1,63
'I,63
r,62
1,62
1,62
1,62
1.62
1,62
r,6l
1,60
1,59
r60

1,65
1,6r

1996Januar .........
Februar ........
Mäz ............
April .............
Mai ..............
Juni ............
Juli ..............
4u9u6t.........
seplember ...
Oktober .......
Novomb6r ....
Dezember ....

+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

9,9
7,3
5,3
5,8
7,8

El€Krizität,
Ga., Brenn-

stofre, WaBBer

übrige Waren
und Dbnet-

loistungen für
dio Haushalt3-

lührung

Waron und
Di6n6t-

loistung6n für
Verk6hrs-
zw6cke,

Nachrichten-
übermittlung

Waran und
Dien.t-

leistungen f0r
die Körpor- und
Geoundheit.-

pllege

Waren und
Dienal-

loistungon tür
Bildung.- und
Unterhaltungs-

arrecks

Lebenehaltung
inBgesamt

Nahrung€- und
G6nuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Devbenkura
I amerikaniechem Mittolwart

VerbrauchBBcheme

doutschem

Verbrauchergeldpantät
nach

1 US-$ = ... DM

Erläuterung€n eiehe S. 77
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9,2
6,7
4,8
5,5
3,0



Asien

Verbrauchs-
achoma

I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

HONGKONG (Stadt)

Originalberechnung März 1 987
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

wägungsanteile in %.

100,60 66,00 119,00 157,80

Berechnungeergebnis6e 100 HK$ = ... DM

17,30 42,14 22,17 21,31

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Per.önlich6
Au..lattung;

Wercn
und Dien.t-
l€istungen

deutsche6

22,39

972,20 317,00

21,37

Jahr
Monat

51,30

24,@

Abweichung det
Verbrauch6rgeldparilät

vom Deviconkura

%

14,9
23,5
2?,4
29,4
30,8

26,1
33,2

85,50 75,00

26,08 24,22

1 976
1977
1 978
1 979

1985 ........
1986 ........
1987 ........
1988 .......
1989 ........

1 980
198.1

1 982
1 983
1 984

1990
1 991
1 992
1 993
1 994

,r,uä
22,54
23,95

20,70
21,42
20,17
2'1,40
20,87

18,42
19,51

19,26
19,00
19,10
19,73
19,84
19,70
r 8,97
r 9,16
19,75
19,57
19,92
20,1 0

21,86
20,34
18,90

17,62
r6,39
't5,66
r5,1 1

14,44

13,61
r 3,02

3,7
9,8

21,1

1995.....
1996 ....

1996Januar.....
Februar...

Augu8t....,
September
Oktober .. ,

Novgmber
Dszember .

r 3,36
13,28
13,22
I3,04
13,09
13,04
13,08
13,06
12,87
12,79
12,72
12,74

30,6
30,r
30,8
33,9
34,0
33,8
31,0
31,8
34,8
34,7
36,1
36,6

Waren und
Dienet-

leistungen lür
V6rkehra-
zwecke,

Nachflchten-
übermittlung

Waren und
Dion.t-

leretung6n füt
die Körper- und
Ge6undheite-

ptbgo

Waren und
Dionrt-

lebtungen für
Bildunga- und
Unt6rhaltungs-

z$r€cko

Lebenshaltung
insgesaml

Nahrungo- und
GenuBmittel

Klerdung.
Schuha

Eloktrizität,
Gac, Brann-

etofle, Wasser

Übrige Waren
und Dienet-

l6i.tungen lür
di€ Haushalts-

lührung

Davisenkurc
Verbrauchergeldparität

nach deutecham
Verbrauchsachema

100 HKg = ... DM

Erläuterungen eiehe S. 78.
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1 Verbreuchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

INDIEN (Neu Delhi)

Originalberechnung Februar 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

283,30

Wägungsanteil€ in %"

100,50 66,00 1 12,90 95,30

Berechnungeergebni€6e 100 i R = ... DM

9,96 16,47 6,16 7 ,14

20,00

6,58 6,28

Rtick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

89,80

7,O2

Asien

Percönliche
Aua.tattung;

Waron
und Dien.t-
lcbtungon

54,90

8,20

Vorbrauchs-
echema

422,70

deuteches

7,38

Jahr
Monat

Abwoichung dor
Verbrauchcrgeldparität

vom Devbenkurc

%

+ 39,4

+ 52,7

+ 59,2
+ 58,1

1976...
1977 ...
1978...
1979...

1980..
't981 ..
1 982
1983 ..
1984 ..

1985 ..
't986..
1987..
1988 ..
1989 ..

1990 ..
1991 ..
1992..
1993 ..
1994 .. 5,1 36

4,385
4,270

4,126
4,176

7,16

6,701995...
1996...

1 996Januar .............
Fobruar ...........
Mäz ................
April ................
Mai....... ..........
Juni ...............,.
Juli ..................
Augu.l ............
Soptembor......
Oklober ...........
November ........
Dezember ........

6,57
6,60

Lebenehahung
insgaBamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Ga., Brenn-

ltotfo, Wa66er

übrpe waren
und Dienst-

lobtungen tür
dio Haushalt6-

f0hrung

Waren und
Oienst-

leistungon für
Vsrkehro-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Weren und
Dionot-

leiBtungen für
die Körper- und
Geeundheits-

ptbg6

Waren und
Oienct-

leiotungen für
BiHungs- und
Unterhaltung.-

zwecko

Devie6nkura
Verbrauchergeldparität

nach deutschom
Varbrauchcechema

100 iR = ... DM

ErEuterungon ei€he S. 78.
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Asien

Verbrauche-
ech6ma

deut6cheB

Jahr
Monat

1 000

4,29 3,70

I Verbrauchsrgeldparatäten
1.2 Langfristige Roihen

ISRAEL (IelAviv)

Originalberechnung J ulTAugust 1 996
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

338,70

Wägungsanteila in %"

111 ,20 80,40 1 15,90 134,80

Berechnungeergebnbae 10 NIS = ,.. DM

3,49 7,10 3,86 8,18

PerBönliche
Au6etattung;

Waren
und Dßnst-
leistungen

46,1 0 138,10 34,80

4,O4 3,86 7,05

Abweichung der Verbrauchergeldparität vom Deviaenkure

nach

deutochem I ieraelischem

Verbraucheechema

%

+ 78,1

Rirck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Mrtl6lwort

1 976
1977
1 978
1 979

31,40
22,80
11,30
7,47

36,34
27,40
18,55
1 t,51

41,55
31,33
21,21
13,16

+ 15,7
+ 2O,2
+ 64,2
+ 54,1

Vergleich Januar 1969 (ohne Wohnungemiete)

46,76
35,25
23,87
14,81

Vergleich Jahreedurchechnitt 1 980 (ohna Wohnungsmiete)

36,1 9
17,47
8,74
3,76
0,98

8,48 6,58 't,4

Vergleich Juli/Augu8t 1996 (ohno Wohnung6miete und ohno Pkw-Anschaffung)

4,31 - 8,6

65,38
31,55
15,79
6,78
1,77

50,79
24,51
12,27
5,27
1,38

2,1
14,9
'16,5

25,2
22,3

+ 76,9
+ 53,6
+ 50,8
+ 34,8
+ 4O,1

21,44
12,38
10,25
8,91
7,78

38,73
22,36
.18,51

16,10
14,06

30,09
17,37
14,38
12,51
r0,92

23,4
15,2
9,0

'18,7

20,7

+ 7,6
+ 19,0
+ 27,7
+ 14,1
+ 11,2

7,O4
6,29
5,80
5,55
5,03

4,69

'12,72

11,35
10,48
10,02
9,08

9,88
8,82
8,14
7,79
7,05

't2,'l
13,6
8,8
4,9
6,8

+ 58,7
+ 55,9
+ 64,8
+ 71,6
+ 68,4

+
+
+
+

+
+
+
+

48,9
54,6

't11,2
98,3

34,4
53,2
64,3
46,8
43,2

32,3
37,4
87,7
76,2

37,4
19,3
17,2
4,8
9,4

23,3
21,2
28,O
33,4
30,8

38,3

1 980
1 981
1 982
1 983
1 984

1 985
1 986
1 987
1 988
1 989

1990 .....,
'1991 , ... ..

1992.,.......
1993.........
1994.......,.

36,96
20,54
10,47
5,03
1,261

27,977
14,596
1 1,264
10,966
9,816

8,013
7,278
6,360
5,839
5,392

4,760

4,720

4,669
4,709
4,767
4,764
4,7't2
4,692
4,736
4,713
4,751
4,737
4,660
4,736

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+1995...

1996 .....

1 996Januar
Fobruar
März ... . ...
April ......
Mai . . .......
Juni .. . ...
Juli -............
Augu8t.......
September
Oktober . ....
Novombor ...
Dezember ...

4,49
4,49
4,43
4,37
4,33
4,31
4,30
4,27
4,22
4,20
4,16
4,16

3,8
4,7
7,O
8,2
8,1
8,1
9,2
9,4

11,1
11,4
10,6
12,2

Lebenshattung
inegesamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kloidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gaa, Brenn-

Btotlo, Waoser

Übrige Waren
und Dien6t-

lei6tungen für
dß Hauehahs-

führung

Waren und
Dienst-

leistungen fUr
Verkehra-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

loistungen für
die Körper- und
G06undheit6-

pflege

Waren und
Dienet-

leistungen für
Bildungs- und
Unterhahunge-

anrecke

Deviaenkure 1)

Verbrauchergeldparität
nach I

deutschem I iaraeliechem 
IVerbraucheechema I

Mittelwort

10 Nrs = ... DM 2)

llGerunaete Werto 1976 - 1978
2f Eräuterungen 6iehe S. 78.
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1 VerbrauchergeldParitäten
1.2 Langfristige Reihen

JAPAN (Iokio)

Originalberechnung Januar 1 994
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Agien

Percönliche
Auoltettung;

eonetige Waren
und Dienrt-
16iltungen

Verbrauchs-
echema

838,00 318,10

6,43

Wägungsantoil€ in %"

100,70 66,00 1 19,00

Berechnungeergebnieee 1 0o0Y= DM

10,86 9,63 8,60

95,30

9,32

30,10

6,71

Abwoichung d6r
Verbrauchergeldparität

vom Devieenkurg

%

42,O
45,3
51,4
44,O

42,8

41,7
41,4
41,9
42,4
44,1
42,2
40,9
40,E
40,9
40,5
39,8
40,5

93,60 15,20

8,26 12,92

d6ut8che6

7,86

Jahr
Monat

Rilck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

V6rgl6ich Dezember 1958 (einschl. Wohnungsmi€to)

8,500
8,671
9,626
8,424

8,064

Vergleich Ol«ober 1985 (ohno wohnungsmlete)

1976..
1977 ..
1978 ..
1979..

4,93
4,74
4,68
4,72

4,611 980

1981
1 982
1983
1984

1985
1 986
1 987
1 988
1 989

10,255
9,766

10,764
1 t,974

12,338
12,915
12,436
13,707
13,658

15,870
15,293
13,838

13,834
13,873
13,958
14,O47
14,425
14,033
13 767
t 3,746
r 3,710
13,595
13,466
13,649

7, t0
7,29
7,34
7,36

7,36
7,29
7,3r
7,35
7,40

30,8
25,4
31,8
38,5

40,3
43,6
41,2
46,.t
45,8

1 1,183
12,346
12,313
14,945

7,36
7,35
7,50
7,69

34,2
40,5
39,1
48,5

1 990
1991
1 992
1 993

Vargleich Januar 1994 (ohn6 Wohnung6miete und ohne Pkw-Anechaffung)

1 994
1995
1996

7,89
8,04
8,10

50,3
47,4
41,4

'l996Januar ... .....
Februar,......
Mä2............
April ............
Mai ..............
Juni ,............
Juli..............
August........
Soptombor ..
Oktober .......
November ....
Dezember ....

8,07
8, l3
8,11
8,06
8,06
8,10
8,13
a,t4
6,l0
8,09
8,1 1

8,12

Waren und
Dienrt'

lei6tungon tür
die Körpor- und
Geeundheite-

pflogo

Waren und
Di€n.t-

leietungen t0r
BiHunga- und
UntsrhaltungE-

avecke

Lebenshaltung
insgoBamt

Nahrungs- und
CrenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

EloKrizität,
Gae, Blenn-

otorfo, wssBer

übr6e waren
und Dionat-

leistungen für
did Hauehalte-

lührung

Waren und
Dienst-

leietungen fih
VerkehrE-
zwecke,

Nechrichton-
übeimittlung

Devi8enkurs
Verbrauchargeldparität

nach doutschem
Verbraucheechema

1000Y=...DM

Erläuterungen Eieha S. 78.
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Asien

Verbrauche-
schema

I Verbrauchergeldparitäton
1.2 Langfristige Reihen

PHILIPPINEN (Manila)

Originalberechnung Mai 1996
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

994,1 0 338,70

5,60

DM

Poreönlicha
Ausrtattung;

Waren
und Oienst-
leistungen

34,80

6,08

deutscheg

6,16

11 1 ,20

Wägungganteile in %"

80,40 1 15,90

Berechnungeergebnieee 100 P =

6,88 5,84

134,80

5,16

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

5,751

5,688
5,605
5,633
5,829
5,857
5.814
5,611
5,631
5,817
5,754
5,856
5,910

9,57

40,20 1 38,1 0

6,35

Abweichung der
Verbrauchergeldparität

vom Devi6enkurg

%

+ 6,0

6,38

Jahr
Monat

1976.........
1977 .......
1978.........
1979.........

1980.......
1981.......
1982.......
1983.......
1984.......

1985 ...
1986 ...
1987...
1988...
1989...

'1990

1991
1992
1993
1994

1 995
1 996

1996Januar.........
Februar........
März ............
April .............
Mai ..............
Juni ............
Ju|i..............
4uguet.........
September ..
Oktober .......
November ....
Dezember ....

6,09

6,19
6,23
6,22
6,18
6,16
6,08
6,12
5,99
6,02
6,01
5,96
5,97

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

8,8
1'1,2
10,5
6,0
5,2
4,6
9,0
6,4
3,5
4,4
1,9
0,9

Übrige Waren
und Di6n3t-

leistungen tür
die Hquehatts-

tührung

Waren und
Dienst-

leistungen für
Verkah16-
anrecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Disnet-

leietungen fi.rr

die Körper- und
Geeundhoits-

pllege

Waren und
Dienat-

loialungon ,ür
Bildunge- und
Unterhahungs-

a/vecko

Lebenshaltung
in6gesamt

Nahrunge- und
GonuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

stotfe, Waseer

Devieenkura
Verbrauchergeldparität

nach doutschem
Verbraucheechema

1003=... DM

Erläuterungon 6iohe S. 79.
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1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

SINGAPUR (Stadt)

Originalberechnung Juni/Juli 1 996
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

338,70

Wägungsanteile in %"

11 r,20 80,40 115,90 134,80

Berechnungeergebniaee 10 S$ = ... DM

10,28 17,58 12,04 11,78

Asien

Pereönliche
AuBotatlung;

Waren
und Dienet-
leistungon

34,80

9,42

Verbrauchs-
echema

1 000

deutscheB

10,30 8,16

Monat
Jahr

46,10 138.t0

11,81 12,O-l

Abweichung der
Verbrauchorgoldparitäl

vom Deviaenkura

%

1 976
1977
1 978
1 979

1 980
1981
1 982
1 983
1 984

'1985

1 986
1 987
1 988
1 989

Rirck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

10,698 10,28

1 990
1 991
1992
1 993
1 994

1 995.
1 996

1996 Januar ............
Februar ...........
Mäz ...............
April ................
Mai .................
Juni................
Juli .................
Auguet ............
September ......
OKober ..........
Novembor ......
Dezamber .......

10,442
10,382
10,476
10,852
10,875
10,765
10,438
10,486
10,834
10,716
10,969
11,10.2

10,32
't 0,28
10,33
10,32
10,28
10,28
10,32
10,30
10,26
10,27
10,21
10,22

3,9

1,5
1,0
1,4
4,9
5,4
4,5
1,1
1,7
5,3
4,2
6,9
8,0

Loben6haltung
in6gaoamt

Nahrungs- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

etotfe, WaBssr

Übrige Waren
und Dienet-

leistungen für
die Hauehatte-

lührung

Waren und
Dionst-

leistungen fUr
Varkahre-
anrecke,

Nachrichten-
übormiUlung

Waren und
Dienst-

lei8tungon fUr
die Körper- und
Geaundheitg-

pflege

Waran und
Dienst-

lei6tungen tür
Bildunge- und
Untarhattungs-

alecke

D6vi6enkurs
Verbrauchergeldparität

nach deutschem
Verbrauchagchema

lo s$ = ... DM

Erläuterungen oioho S. 79.
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Australien und Ozeanien

Verbrauche-
echama

I Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige ReihEn

AUSTRALIEN (Canberra)

Originalberechnung April 1 996
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägungsantsila in tto

109,60 80,40 115,90 134,80

Berechnungeergebnr8Be 10 $A = ... OM

11,41 23,34 11,15 18,00

Per.önlicho
Aus.tatlung;

Waren
und Dienet-
16istungen

116,10 1 38,1 0 34,80

1 1,80 11,20 't2,80

Abweichung der Varbrauchergeldparität vom Devieenkure

austral. Mittehirert

Verbraucheechema

%

deutschec

998,40 338,70

12,44 1 1,16

3,0368
?,5708
2,2798
2,0360

2,0892
2,5940
2,4543
2,3007
2,5000

2,0216
1,4383

12,3728
13,8758
14,651 7

12,5165
1 2,8900
1 1 ,3913
1 1,1666
11,?8s2

1 0,5039

'11,7745

10,9975
1 1 ,1395
't1,4500
11,9675
1 2,1 630
1 1,9140
1 1,4680
1 1,6330
l'1,9840
'l t,8945
12,3545
12,3285

Vergleich Januar 1976 (ohne Wohnungsmiote)

Jahr
Monat

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

deutBchem
nach

I

1976
1977
1 978
1 979

1 980
1 981
1 982
1983
1984

1995...

1996..

2,18
2,11
2,OO
1,86
1,84

1,76
r,60

14,74
13,92
13,45

12,94
12,84
13,02
13,19
'13,25

t?,43i
12,48
12,45i
12,44i
12,41
12,45i
12,49i
12,47
12,37i
12,30i
12,22
12,24i

2,41
2,19

20,14
19,02
18,38

17,67
17,55
17,79
18,02
't 8,1 1

2,57
2,50
2,37
2,20
2,14

2,09
1,90

17,44
16,47
15,92

+ 22,2
+ 33,8
+ 43,0
+ 52,8

+ 41,2
+ 36,2
+ 56,2
+ 61,4
+ 53,6

+ 69,0

+ 23,0
- 3,6
- 3,4
- 4,7
- 12,8

+ 3,4
+ 32,1
+ 41,0
+ 18,7
+ 8,7

+ 46,3

1985...
1986...
1987...
1988...
1989...

1990...
1991...
1992...
1993...
1994...

2,72
2,52
2,39
2,26

3,71
3,44
3,26
3,1 1

3,22
2,98
2,83
2,69

- 10,4
- 2,O
+ 4,8
+ 12,O

+ 6,0
+ 15,9
+ 24,1
+ 32,1

2,97
2,88
2.73
2,54
2,52

+ 4,3
- 18,7
- 18,5
- 19,4
- 26,4

+ 42,2
+ 11,0
+ '11,2
+ 10,0
+ 0,8

- 12,9
+ '11,2

+ 19,1
+ 0,3
- 8,2

+
+
+
+
+

19,2
52,3
62,8
37,r
25,4

r 5,31
15,20
't5,41

15,61
15,68

+ 3,4
- o,4
+ 14,3
+ 18,1
+ 12,4

+
+
+
+
+

22,3
17,9
35,3
39,8
33,0

12,99 17,75 15,37 + 23,7

Vergleich April 1996 (ohne Wohnungsmielo und ohne Pkw-Anechatlung)

12,40 + 5,3

1996Januar.....
Februar....
März ........
April .........
Mai ..........
Juni.........
Juli . ,.......
Augu8l.....
Soptember
OKober ...
November
Dezember

+ 13,1i
+ 12,0
+ 8,8i
+ 4,0i
+ 2,3
+ 4,5i
+ E,9i
+ 7,2
+ 3,2t
+ 3,5i
- l,'l
- o,7i

Lebanahaltung
inogosamt

Nahrun96- und
GenuOmittel

Kleidung,
Schuho

Elektrizität,
Gas, Brenn-

Bloflo, Waaaer

Übrige Waren
und Dionrt-

leiotungan tür
die Haurhahs-

l0hrung

Waren und
Dienet-

leiolungon für
Verkehre-
alecke,

Nachrichten-
übormittlung

Waren und
Oienst-

leiotungen tür
die Körper- und
Geeundheite-

pflege

Waren und
Di€mt-

leistungon für
Bildunga- und
Unterhaltungs-

zwecke

Devieankure
doutschem I auetral.

Varbrauchergeldpailtät
nach

Mfieh,vert
V6rbrauchoBchema

10$A=,. DM 1)

I jEiEuterun-iluterungeneiohes.So.
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Verbrquchs-
BChema

I VerbrauchergeldParitäten
1.2 Langfristige Reihen

NEUSEELAND (Wellington)

Originalberechnung August 1 995
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete, Pkw - Anschatfung,

Bekleidung und Schuhe, Möbel und elektrische Geräte)

Australien und Ozeanien

Po16önliche
Ausetattung;

Waren
und Di€nst-
leistungen

190,20 43,80 1 17,00 22,40

11,51 8,72 11 ,21

Abweichung der VerbrauchergeldParität vom Devigsnkure

nach
deutochem I neuaeeRind

Verbrauchsschema

%

+ 30,7
+ 29,5
+ 27,9
+ 28,4

deulschea 1 000,00 474,10

deutecheE 10,48 9,30

Jahr
Monat

wägungeantoile tn *.
1 13,50 35,00

Berechnungeergebnieee 10 NZ$ =

't2,81 10,91 14,97

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

OM

Mittetwort

Vergleich Juni - September 1976 (ohne wohnung6miete)

2,47A9
2,2472
2,O717
1,8609

1,7771
1,9519
1 ,8137
1,7042
't ,6198

1,4364
1 ,1 343

10,5150
11,4650
11,1344

9,5755
9,5705
8,3868
8,9566
9,6039

s,3509
'to,3792

9,9290
9,8220
9,9795

1 0,4645
10,4470
10,3800
10,2250
10,2095
10,6420
10,641 5
10,8505
10,9595

2,67
2,40
2,14
1,97

3,81
3,43
3,1 1

2,81

6,8
5,2
5,9

2,13
1,97
1,81
1,76
1,70

1,5
17,0
17,8
'15,1

13,6

+ 4O,7
+ 18,3
+ 17,4
+ 21,2
+ 23,5

3,24
2,91
2,65
2,39

1,51
'I,34

11,60
1',1 ,17
10,87

+
+
+
+

+
+
+
+

53,7
52,6
50,1
51,0

1976........
1977 .....
1978........
1979 ... ...

1 980
'1981

19A2
1 983
19811

1,75
'l,62
1,49
1,45
1,40

2,50
2,31
2,13
2,O7
2,OO

+
+

+
+

9,9
0,9
o,2
3,0
5,0

1 985
1986
1987
1988
1 989

't990
1991
1992
1 993
1 994

1995........
't996 ........

8,67 12,40 10,54 - 9,5
8,69 '12,42 10,56 - 9,2
8,79 12s7 10,68 + 4,8
9,01 12,87 10,94 + 0,6
9,18 13,12 11,15 - 4,4

Vergl€ich AuguBt 1995 (ohne Wohnungsmiete, Pkw-Anechit ung, Bekleidung und Schuhe,
Möbel und elel«rioche Goräte)

1,78
'I,58

13,65
13,14
12,79

13,7
3,0
9,2

19,8
19,6

+ 23,9
+ 39,3
+ 29,8
+ 14,6
+ 14,9

+ 5.'l
+ 18,1
+ 10,3
- 2,6
- 2,4

+'10,1
+'10,3
+ 27,3
+ 22,1
+ 16,1

1,24
1,10
9,55
9,20
8,95

10,47
10,39

10,41i
10,46
10,44i
10,42i
'to,42
10,41i
10,43i
10,40
10,35i
10,32i
10,24
10,32

+ 29,5
+ 29,8
+ 49,9
+ 43,7
+ 36,6

+ 11,9
+ 0,1

l996Januar.........
Februar.......
März. ..........
April ..,.........
Mai ..............
Juni............
Juli..............
Augu8t........
Septsmber ..

OKober .......
Novsmbsr....
Dezember ....

+ 4,8i
+ 6,5
+ 4,6i
- 0,4i
- o,2
+ 0,3i
+ 2,Oi
+ 1,9
- ?,8i
- 3,0i
- 5,3
- 6,2

Waran und
Dien6t-

leietungen für
Verkehrs-
zwacke,

Nachrichtan-
übermittlung

Waren und
Di6nst-

leistungen tür
die Körpor- und

Geeundheita-
pflege

Waren und
Dienst-

loiEtungen lür
BlldungB- und
Unterhaltung6-

zwecko

Kleidung,
Schuhe

EleRrizhä1,
Gae, Brenn-

stofle, Wassor

übrige Waren
und Dienet-

loi8lungen für
die Haushalt6-

führung

Lebenshaltung
insge6amt

Nahrunga- und
GenuBmittel

Devieenkurs
deutschem I neueeeländ.

Verbrauchergsldparität
nach

Mittalwert

Verbrauchsechema

10 NZ$ = ... DM 1)

IiEiE-urerungsn eiehe s. 80.
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Angaben zu den Währungen wurden zusammengestellt

bzw. enechnet von der Deutschen Bundesbank.

Die für die Devisenkurse und Verbrauchergeld-

paritäten im Tabellenkopf angegebene Relation

(2.8. 100 bfrs = ... DM) beleht sich auf die zuletzt

gültige Währungseinheit. Sofem Währungsumstellungen

uncl/oder Anderungen der Relation erfolgten, sind sie in

den auf den nächsten Seiten folgenden Hinweisen zu

den einzelnen Ländem kommentiert.

Bei differenlerten Kurssystemen wurden teilweise keine

Devisenkurse angegeben.

ANHANG

1 Erläuterungen und Quellenhinweise

1.1 Allgemeine Hinweise

Bei den Devisenkursen handelt es sich, soweit nicht

anders angegeben um

- aus täglichen Devisen-Mittelkursen der Frankfurter

Börse errechnete Durchschnitte

- aus sonstigen täglichen Kursen enechnete Monats-

durchschnitte

- aus den Monatswerten enechnete Jahresdurch-

schnitte.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Ulnderergebnissen

Erläuterungen
zu den Tabellen

Quellenhinweise und Anzahl
der venrendeten Preisrelationen

Europa

Belgien

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statisti-
schen Arnt der Europäschen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem Ministöre des Affaires Economiques in
Brussel erhoben; insgesamt Preise li.rr 305 \{aren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 985:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenartleit mit dem Ministöre des Affaires Econo-
miques, Brussel, und dem Statistischen Bundesamt erho-
ben; insgesamt Preise frlr 661 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1996: von Mitar-
beitem des §atistischen Bundesamtes in Brussel erhoben;
insgesamt Preise tir 1 216 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Dänemark

Preisangaben zum Vergleich September/Oktober 1 97S:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit Danmarks Statistik, Kopenhagen,
und dem Statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt
Preise fr:r 483 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 98S:
vom Statistischen Arnt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit Danmad<s §atistik, Kopenhagen,
und dem Statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt
Preise firr 471Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1996: von Mitar-
beitem des §atistischen Bundesamtes in Kopenhagen
erhoben; insgesamt Preise frtr 1 141 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Länderergebnissen

Erläuterungen
zu den Tabellen

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Finnland

Frankreich

Preisangaben zum Vergleich FebruarlMän 1961: aus
Tilastokatsauksia und Sosiaalinen Aikakauskirja sowie be-
sondere Angaben der Handelsvertretung der Bundesrepu-
blik Deutschland in Helsinkiund aus Unterlagen des Bun-
desverwaltungsamtes - Amt frJr Auswanderung - Köln; ins-
gesamt Preise fur 219 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung (Miete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 980:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften,
dem Östeneichischen Statistischen Zentralamt, \Men, und
dem Central Statistical Office of Finnland, Helsinki, im
Rahmen des lnternationalen Vergleichsprojekts (lCP) der
Vereinten Nationen erhoben ; insgesamt 1 49 Preisrelationen
enechnet aus ca. 600 Einzelpreisen für Waren und Leistun-
gen der Lebenshaltung (l-andesdurchschnitt).

Preisangaben zum Vergleich Oktoberl972: vom §atisti-
schen Amt du Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarlceit mit dem lnstitut National de la Statistique et des
Etudes Economiques (INSEE), Paris, erhoben; insgesamt
Preise fur 359 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 985:
vom Statistischen Arnt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem lnstitut National de la Statisti-
que et des Etudes Economiques (INSEE), Paris, und dem
Statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt Preise fur
624 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Lilnderergebnissen

Erläuterungen

Bis 1989 für 100 Dr

Enechnet aus den Mittelkursen frrr die Deutsche Mark
in Griechenland. Bis 1988 ermittelt aus
Monatsendständen.

Quellenhinweise und Anzahl
der

Griechenland

Großbritannien

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1973: von der
deutschen Auslandsvertretung in Athen erhoben sowie
aus Monthly Statistical Bulletin, National Statistical SeMce
of Greece, Athen, und Bulletin of l-abour Statistics 1973,
lLO, Genf; insgesamt Preise trr 304 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 980:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem NationalStatistical Service of
Greece, Athen, erhoben; insgesamt Preise fur 596 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung (l-andesdurchschnitt).

Preisan gaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 985 :

vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem National Statistical Service of
Greece, Athen, erhoben; insgesamt Preise fur 459 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Ppisangaben zum Vergleich Oktober/November 1 975:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem Central Statistical Office,
London, und dem Statistischen Bundesamt erhoben; ins-
gesamt Preise ftir 535 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Preisangaben zum Vergleich Juli 1994: von der deut-
schen Auslandsvertretung in London erhoben; insgesamt
Preise ür 417 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen lJlnderergebnissen

Erläuterungen
zu den Tabellen

Bis 1978 enechnet aus den Mittelkursen ftrr die Deutsche
Mark in lrland per Monatsende; seit 13. Mäz 1979
amtliche Notierung an der Frankfr:rter Börse.

ln den Durchschnitt 1979 wurden die bis 12. März 1979
fur das Pfund Sterling festgestellten Kurse einbezogen.

Bis 1993 fiir 1 000 Lit.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1975: vom Statisti-
schen Arnt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem Central§atistics ffice, Dublin, und
dem Statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt Preise
firr 525 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt'l 985:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschafien
in Zusammenarbeit mit dem CentralStatistics Office,
Dublin, und dem Statistischen Bundesamt erhoben; insge-
samt Preise ftir 514 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Quellenhinweise und Anzahl
der

lrland

Italien

Luxemburg

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statisti-
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem lstituto Centrale diStatistica (ISTAT)in
Rom erhoben; insgesamt Preise frir 3ä3 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 985:
vom §atistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem lstituto Centrale di Statistica
(STAT), Rom, und dem Statistischen Bundesamt erhoben;
insgesamt Preise trr 530 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Der luxemburgische Franc ist mit dem belgischen Franc
paritätisch.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statisti-
schen Arnt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem SeMce Centralde la Statistique et des
Etudes Economiques in Luxemburg (Stadt)erhoben; insge-
samt Preise frrr 305 Waren und Leistungen der Lebenshal-
tung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt'l 985:
vom Statistischen Amt der Europäschen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem SeMce Central de la Statisti-
que et des Etudes Economiques, Luxemburg (Stadt), und
dem §atistischen Bundesamt erhoben; insgesamt Preise
frlr 696 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Lilnderergebnissen

Erläuterungen
zu den Tabellen

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Niederlande

Nönrvegen

Preisangaben zum Vergleich September 1975: vom
Statistischen Arnt der Europäischen Gemeinschaften in
Zusammenarbeit mit dem Centraal Bureau voor de Stati-
stiek, 's-Gravenhage, und dem Statistischen Bundesamt
in Amsterdam erhoben; insgesamt Preise frir 479Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisan gaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 985:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem Centraal Bureau voor de Stati-
stiek, 's-Gravenhage, und dem Statistischen Bundesamt in
Arnsterdam erhoben; insgesamt Preise fur 716 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Februar 1974: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Oslo erhoben; insgesamt Prei-
se fur 307 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Mäz - Mai 1989: von der
deutschen Auslandsvertretung in Oslo erhoben; insgesamt
Preise frlr 464 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Länderergebnissen

Erläuterungen
den Tabellen

Währungsumstellung:

01.01.95 10 000 zloty (alt) = 1 Zloty (neu)

Bis 1986 fur 100 Zl;1987 bis 1989 fur 10 000 Zl;
1990 bis 1994 für 1 000 000 Zl; ab 1995 f,rr 100 Zl (neu).

Enechnet aus den Mittelkursen frrr die Deutsche Mark in
Polen. Bis 1982 ermittelt aus Monatsendständen (fur
1978 lediglich aus den Werten Februar bis Dezember).

Preisangaben zum Vergleich AugusVSeptember 1 968:
von Mitarbeitern des Statistischen Bundesamtes in Wien
erhoben sowie vom Östeneichischen Zentralamt (Stati-
stische Nachrichten 1968/10) zur Verfrigung gestellt; ins-
gesamt Preise fur 800 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 980:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften,
dem Östeneichischen Zentralamt, \Men, im Rahmen des
lntemationalen Vergleichsprojekts (l CP) der Vaeinten Nati -
onen erhoben; insgesamt 149 Preisrelationen, enechnet
aus ca. 600 Einzelpreisen fr.lr Waren und Leistungen der
Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Quellenhinweise und Anzahl
der

Östeneich

Polen

Preisangaben zum Vergleich April 1956: von privaten
Stellen sowie aus Biuletyn Sta§styczny, Glöwny Uzad
Sta§styczny Warszawa.Weitere Angaben aus Metal Bul-
letin, Metal lnformation Bureau Limited, New York, und aus
anderen \Mrtschaftszeitungen; insgesamt Preise frrr 197
Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisan gaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 980 :

vom Statistischen Arnt der Europäischen Gemeinschaften,
dem Östeneichischen §atistischen Zentralamt, Wien, und
dem Glöwny Uzad Sta§s§czny, Warszawa, im Rahmen
des lntemationalen Vergleichsprojekts (lCP) der Vereinten
Nationen erhoben; insgesamt Preise fiir 149 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Preisangaben zum Vergleich November 1990: von Mit-
arbeitem des Statistischen Bundesamtes in Warschau
erhoben; insgesamt Preise fiir 512 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Oktober/November 1 994:
von der deutschen Auslandsvertretung in Warschau er-
hoben; insgesamt Preise fur 328 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

-69



1.2 Hinweise zu den einzelnen Ulnderergebnissen

Erläuterungen Quellenhinweise und Anzahl
ZU der

Portugal

Bis 1989 fur 100 Esc. Preisangaben zum Vergleich November 1974: von der
deutschen Auslandsvertretung in Ussabon erhoben sowie
aus Boletim Mensal de Estatistica; insgesamt Preise fiir 317
Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 985:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem lnstituto Nacional de Estatl-
stica, Lisboa, und dem Statistischen Bundesamt erhoben;
insgesamt Preise fur 427 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Schweden

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1959: vom
Kungl. Socialstryrelsen, Stockholm, frrr 70 Städte und
Belrke; insgesamt Preise fur 213 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Miete AIt- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich November 1984: von der
deutschen Auslandsvertretung in Stockholm fur Stockholm
erhoben bzw. aus Konsumentpriser och indexberäkningar,
Statistika Centralbyran, Stockholm, ftrr Schweden (l-andes-
durchschnittspreise); insgesamt Preise fi'tr 527 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Ulnderergebnissen

Erläuterungen Quellenhinweise und Anzahl

Schweiz

Preisangaben zum Vergleich November 1974 - Mai
1975: von den deutschen Auslandsvertretungen in Bem
bzw. Genf erhoben sowie aus 'Die Volkswirtschaft', frlr
36 Gemeinden; insgesamt Preise fur 536 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1986: von den
deutschen Auslandsvertretungen in Bem bzw. Genf erho-
ben sowie amtliche l-andesdurchschnittspreise aus' Die
Volkswirtschaft'; insgesamt Preise fur 778 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Mäz 1996: von Mitarlceiter
des Statistischen Bundesamtes in Bem, Genf, Zürich er-
hoben; insgesamt Preise fr.ir 2 090 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung

Spanien

Bis 1994 fr.ir 100 ftas. Preisangaben zum Vergleich Oktober 1975: vom Statisti-
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem lnstituto Nacionalde Estadistica,
Madrid, erhoben; insgesamt Preise firr 445 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 985:
vom Statistischen Arnt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit dem lnstituto Nacional de Estadi-
stica, Madrid, und dem Statistischen Bundesamt erhoben;
insgesamt Preise fr:r 513 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Tschechische Republik

Erechnet aus den Mittelkursen fiir die Deutsche Mark Preisangaben zum Vergleich Junl 1994: von der deut-
in der Tschechischen Republik. schen Auslandsvertretung in Prag erhoben; insgesamt

Preise fur 349 Waren und Leistungen der Lebenshaltung

ZU
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Lälnderergebnissen

Erläuterungen
zu den Tabellen

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Bis 1984 ftir 100 TL.; 1985 bis 1993 fur 10 000 TL.;
ab 1994 frir 100 000 TL.

Enechnet aus den Mittelkursen fi:r die Deutsche Mark
in der Türkei. Bis April 1981 ermittelt aus Monatsend-
ständen.

Bis 1995 tir 100 Ft.

Enechnet aus den Mittelkursen fiir die Deutsche Mark
in Ungam.

Preisangaben zum Vergleich Juni 1958: aus Monthly
Bulletin of §atistics Nr.53, Prime Ministry, CentralStatisti-
calffice; Konjonktür, SeriA, Ministöre de L'Economie et
du Commerce, Ankara, sowie aus lntemational Labour Re-
view, Statistical Supplement; insgesamt Preise fur 124Wa-
ren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich April 1977: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Ankara erhoben sowie aus
Aylik Fiyat lndeksleri Bülteni; insgesamt Preise für 286
Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1988: von Mit-
arbeitem des Statistischen Bundesamtes in Ankara erhobe
sowie amtliche Preise für Ankara aus Aylik lstatistik Bülteni;
insgesamt Preise ür 515 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Januar 1995: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Ankara erhoben; insgesamt
Preise fiir 241Warcn und Leistungen der Lebenshaltung.

Türkei

Ungam

Weißrußland

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 963:
vom lnstitut frrr Konjunktur- und Marktforschung, Budapest
und privaten Stellen; insgesamt Preise fur 234 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdu rchschnitt 1 980:
vom Statistischen Arnt der Europäischen Gemeinschaften,
dem Östeneichischen §atistischen Zentralamt, Wien, und
dem Központi StatisZikai Hivatal, Budapest, im Rahmen
des lntemationalen Vergleichsprojekts (lCP) der Vereinten
Nationen erhoben; insgesamt 149 Preisrelationen, enech-
net aus ca. 600 Einzelpreisen frrr Waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Preisangaben zum Vergleich November 1990: von Mitar-
beitem des Statistischen Bundesamtes in Budapest er-
hoben; insgesamt Preise fur 246 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Enechnet aus den Mittelkursen fiJr die Deutsche Mark
in Weißrußland per Monatsende.

Preisangaben zum Vergleich Juni 1996: von Mitarbeitern
des §atistischen Bundesamtes in Minsk erhoben;
insgesamt Preise fi:r 465 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Ulnderergebnissen

Erläuterungen
zu den Tabellen

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Enechnet aus den Mittelkursen für die Deutsche Mark
in Kenia per Monatsende.

Enechnet aus den Mittelkursen fur die Deutsche Mark
in Marokko per Monatsende.

Der Namibia-Dollar ist mit dem (südafrikanischen) Rand
paritätisch.

Enechnet über das Wertverhältnis zum fanzösischen
Franc (1 FF = 100 CFA-Francs) in Verbindung mit den
amtlichen Devisen-Mittelkursen ft:r den französischen
Franc an der Frankfurter Börse.

Bis 1985 für 1 R.

Enechnet aus den Mittelkursen ftir die Deutsche Mak in
Südafrika. Bis 1985 ermittelt aus Monatsendständen.

Preisangaben zum Vergleich September 1995: von
Mitarbeitem des §atistischen Bundesamtes in Nairobi
erhoben; insgesamt Preise frlr 640 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Afrika

lGnia

Marokko

Namibia

Senegal

Südafrika

Preisangaben zum Vergleich August 1988: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Rabat erhoben; insgesamt
Preise fur 273 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich September/Oktober 1 995:
von Mitarbeitern des §atistischen Bundesamtes in
Windhuk erhoben; insgesamt Preise fr:r 734 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1994: von der
deutschen Auslandsvertretung in Dakar erhoben ; insgesamt
Preise li:r 219 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich August 1957: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Pretoria frir Pretoria bzw. aus
Monthly Bulletin of Statistics, Bureau of Census and Stati-
stics, Pretoria, für Kapstadt; insgesamt Preise i:r 269 Wa-
ren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Juli 1979: von der
deutschen Auslandsvertretung in Pretoria ür Pretoria bzw.
aus Statistical News Release, Department of Statistics,
Pretoria, frrr 12 ausgewählte Städte; insgesamt Preise frrr
282Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich September 1995: von
Mitarbeitem des Statistischen Bundesamtes in Pretoria
erhoben; insgesamt Preise frir 767 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Uinderergebnissen

Erläuterungen
zu den Tabellen

Enechnet aus den Mittelkursen frrr die Deutsche Mark in
Tunesien per Monatsende.

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Tunesien

Preisangaben zum Vergleich September 1969: von der
deutschen Auslandsvertretung in Tunis erhoben sowie aus
Bulletin Mensuel de §atistique, Tunis; insgesamt Preise für
334 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1983 - Januar
1984: von der deutschen Auslandsvertretung in Tunis erho-
ben bzw. aus Bulletin Mensuel de Statistique, lnstitut Natio-
nal de la Statistique, Tunis; insgesamt Preise für 280 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1989: von Mitarlcei-
tem des Statistischen Bundesamtes in Tunis erhoben; ins-
gesamt Preise frrr 428 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Lilnderergebnissen

Erläuterungen
zu den Tabellen

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Währungsumstellungen:
01.06.83 10 000 argentinische Pesos (argent$)

= 1 argentinischer Peso ($a)
14.06.85 1 000 $a = 1 Austrat (A)

01.01.92 10 000 A = 1 argentinischer Peso (arg$)

Bis 1981 ftlr 1 000 argent$; 1982 bis 1984 ür t00 $a;
1985 bis 1987 frir 10 A; 1988 und 1989 fur 1 000 A;'
1990fi.tr 1000004und 1991 fiir 1 0000004;
ab 1992 ftir 100 arg$.

Enechnet aus den Mittelkursen frrr die Deutsche Mark in
Argentinien. Bis 1978 ermittelt aus Monatsendständen (fur
1977 lediglich aus den Werten Juli bis Dezember).

Preisangaben zum Vergleich Apri! 1966: von Mitarbeitem
des Statistischen Bundesamtes in Buenos Aires erhoben
sowie aus Costo de la Vida, Januar 1967; insgesamt Preise
fr.rr 405 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1981: von
Mitarlceitem des Statistischen Bundesamtes in Buenos
Aires erhoben sowie amtliche Preise ftrr Buenos Aires,
veröffentlicht vom lnstituto Nacional de Estadistica y
Censos; insgesamt Preise fur 679 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich August 1994: von der
deutschen Auslandsvertretung in Buenos Aires erhoben;
insgesamt Preise fiir 325 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Amerika

Argentinien

Brasilien

Enechnet aus den Mittelkursen fur die Deutsche Matt< in
Brasilien.
Differenlertes Kurssystem. Es werden die Kurse des
Freimaktes angegeben.

Preisangaben zum Vergleich September 1994: von der
deutschen Auslandsvertretung in Rio de Janeiro erhoben;
insgesamt Preise flr 394 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Ulnderergebnissen

Erläuterungen
zu den Tabellen

Bis 1986 firr 100 chil$.
Enechnet aus den Mittelkursen frrr die Deutsche Mark in
Chile per Monatsende (ür 1977 lediglich aus den Werten
Junibis Dezember).

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten

Chile

Dominikanische Republik

Preisangaben zum Vergleich Mä21974: von Mitarbeitem
des §atistischen Bundesamtes in Santiago de Chile
erhoben; insgesamt Preise fur 278Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich September 1989: von der
deutschen Auslandsvertretung in Santiago de Chile erho-
ben; insgesamt Preise frir 602 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Bis 1985 n"rr 1 dom$; 1986 bis 1990 fr.rr 10 dom$; ab
1991 ür 100 dom$.
1976 bis 1982 enechnet über das Wertverhältnis zum
US-Dollar, ab 1985 über die in der Dorninikanischen
Republik festgestellten DeMsen-Mittelkurse für den US-
Dollar per Monatsende (eweils in Verbindung mit den
amtlichen Devisen-Mittelkursen fur den US-Dollar an der
Frankturter Börse). Ab 24. Januar 1991 differenzlertes
Kurssystem. Es werden die Kurse des Freimarktes
angegeben.

Preisangaben zum Vergleich Mäz 1961: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Santo Domingo, femer Erhe-
bungen ausländischer Dienststellen; insgesamt Preise für
292Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Mäz 1990: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Santo Domingo erhoben;
insgesamt Preise für 242Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

ElSalvador

Enechnet über die per Monatsende ftir den US-Dollar in El Preisangaben zum Vergleich April 1996: von der
Salvador festgestellten Devisen-Mittelkurse in Verbindung deutschen Auslandsvertretung in San Salvador erhoben;
mit den amtlichen Devisen-Mittelkursen fiir den US-Dollar insgesamt Preise ftir 344 Waren und Leistungen der
an der Frankfurter Börse. Lebenshaltung.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Ulnderergebnissen

Erläuterungen
zu den Tabellen

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Währungsumstellung:
01.01.93 1 000 mexikanische Pesos (mex$) =

1 mexikanischer Neuer Peso (mexN$)
01.01.96 Anderung der Währungsbezeichnung in

"mexikanische Peso (mex$)".

Bis 1985 für 100 mex$; 1986 firr 1 000 mex$; 1987 bis
1992 frlr 10 000 mex$; 1993 fr.rr 10 mexN$; ab 1994 für
100 mexN$ bzw. (ab 1996)mex$.
Enechnet aus den Mittelkursen frir die Deutsche Mark in
Mexiko per Monatsende. Bis 1981 enechnet über die per
Monatsende frir den US-Dollar in Mexiko festgestellten
Devisen-Mittelkurse in Verbindung mit den amtlichen
Devisen-Mittelkursen fur den US-Dollar an der Frankfurter
Börse.
Vom 6. August 1982 bis 10. November 1991 differenler-
tes Kurssystem. Es wurden die Kurse des Freimaktes
angegeben.

Enechnet über die per Monatsende fiir den US-Dollar in
Peru festgestellten Devisen- Mittelkurse in Verbindung mit
den amtlichen Devisen-Mittelkursen fiir den US-Dollar an
der Frankfurter Börse.

Preisangaben zum Vergleich November 1958: vom
Secretaria de Economia, Direcciön General de Estadistica,
Mexiko, Angaben privater Erheber; insgesamt Preise frir
255 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Altbau).

Preisangaben zum Vergleich November 1981: von Mit-
arbeitem des Statistischen Bundesamtes in Mexiko (Stadt)
erhoben sowie aus dem Bulletin of l-abour Statistics des
lntemationalen Arbeitsamtes in Genf frrr das l-and Mexiko;
insgesamt Preise fur 687 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Juli 1994: von der deut-
schen Au§andsvertretung in Mexiko Stadt erhoben; ins-
gesamt Preise fur 266 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Mexiko

Peru

Preisangaben zum Vergleich Mai/Juni 1996: von der
deutschen Au§andsvertretung in Llma erhoben; insgesamt
Preise frrr 325 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Vereinigte Staaten von Amedka

Für Entschädigungszwecke gelten andere Paritäten als in
der Übersicht dargestellt; sie können beim Statistischen
Bundesamt erfragt werden.

Preisangaben zum Vergleich Mai 1973: von Mitarbeitem
des Statistischen Bundesamtes in Zusammenarbeit mit der
deutschen Auslandsvertretun g in Washington erhoben ; ins-
gesamt Preise fi.rr 560 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1990 - Januar
1991: von der dzutschen Arslandsvertretung in Washing-
ton erhoben; insgesamt Preise frrr 8&3 Waren und Leistun-
gen der Lebenshaltung.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Länderergebnissen

Erläuterungen
zu den Tabellen

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Enechnet aus den Mittelkursen frlr die Deutsche Mark in
Hongkong per Monatsende.

Enechnet aus den Mittelkursen fur die Deutsche Mark in
lndien per Monatsende.

Währungsumstellungen:
22.02.ffi 10 israelische Ptund (le)

= t Scheket(lS)
04.09.85 1 000 Schekel = 1 Neuer Schekel (NlS)
Bis 1979 fur 100 lC; 1980 bis 1984 fir 1001S; 1985 fur
10 000 lS; ab 1986 frrr 10 NlS.
Enechnet aus den Mittelkursen trr die Deutsche Mark in
lsrael. Bis 1978 ermittelt aus den Monatsendständen.

Für Entschädigungszwecke gelten andere Paritäten als in
der Ubersicht dargestellt; sie können beim §atistischen
Bundesamt erfagt werden.

Preisangaben zum Vergleich Mäz 1987: von der deut-
schen A:slandsvertretun g in Hon gkong (Stadt) erhoben ;
insgesamt Preise fiir 414 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Asien

Hongkong

lndien

lsrael

Japan

Preisangaben zum Vergleich Februar 1994: von Mitar-
beitem des §atistischen Bundesamtes in Neu Delhierho-
ben; insgesamt Preise flir 285 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Januar 1969: von Mitar-
beitem des Statistischen Bundesamtes in Tel Aviv erhoben;
insgesämt Preise ftr 485 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisan gaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1 980:
besondere Preisangaben des Central Bureau of Statistics,
Jerusalem, erhoben in Zusammenarbeit mit dem §atisti-
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften fr.rr Zwecke
des lntemationalen Vergleichsprojekts (lCP) der Vereinten
Nationen; insgesamt Preise tir 442Warcn und Leistungen
der Lebenshaltung (1.-andesdurchschnitt).

Preisangaben zum Vergleich Juli-August 1996: von der
dzutschen Auslandsvertretung in Tel Aviv erhoben;
insgesamt Preise fur 425Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1958: von der
Deutschen Botschaft in Tokio; aus Monthly Bulletin of Sta-
tistics, Bureau of Statistics, Office of the Prime Minister, To-
lSyo (für 28 Städte) sowie aus lndex of \Mrolesale Prices and
Tolryo Retail Prices, Statistical Department, The Bank of
Japan, fur Tokio; Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes
- Amt f,rr Auswanderung - Köln; insgesamt Preise fur 263
Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1985: von Mitarbei-
tem des Statistischen Bundesamtes in Tokio erhoben, ins-
gpsamt Preise frlr 724Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Preisangaben zum Vergleich Januar 1994: von Mitar-
beitem des Statistischen Bundesamtes in Tokio erhoben;
insgesamt Preise frlr 532 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Lilnderergebnissen

Erläuterungen
zu den

Enechnet aus den Mittelkursen fr.rr die Deutsche Mark in
den Philippinen per Monatsende.

Enechnet aus den Mittelkursen fr.rr die Deutsche Mark in
Singapur per Monatsende.

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten

Philippinen

Singapur

Preisangaben zum Vergleich Mai 1996: von der
deutschen Auslandsvertretung in Manila erhoben;
insgesamt Preise frir 217 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jun7Juli 1gg6: von der
deutschen Auslandsvertretung in Singapur erhoben;
insgesamt Preise fr.rr 444Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Länderergebnissen

Erläuterungen
zu den T,

Quellenhinweise und Anzahl
verwendeten Preisrelationen

Australien und Ozeanien
Australien

Bis 1986 frir 1 $A.

Enechnet aus den Mittelkursen fitr die Deutsche Mark in
Australien per Monatsende.

Preisangaben zum Vergleich Juni 1965: von Mitarbeitem
des Statistischen Bundesamtes in Canbena und Sydney
erhoben sowie aus lntemational Labour Review und Ver-
braucherpreise aus der amtlichen Preisstatistik; insgesamt
Preise ftrr 736 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Bis 1986 firr 1 NZ$.

Enechnet aus den Mittelkursen fr-rr die Deutsche Mark in
Neuseeland per Monatsende.

Preisangaben zum Vergleich Januar 1976: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Sydney und Verlcraucherpreise
aus der amtlichen Preisstatistik; insgesamt Preise fur 260
Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich April 1996: von der
deutschen Aurslandsvertretung in Canbena erhoben ;

insgesamt Preise fur 455 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Neuseeland

Preisangaben zum Vergleich Juni 1965: von Mitarbeitem
des Statistischen Bundesamtes in Wellington erhoben so-
wie aus Monthly Abstract of Statistics und aus lntemational
Labour Review; insgesamt Preise frtr 382 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Juni - September 1976:
von der dzutschen Auslandsvertretung in Wellington und
Verbraucherpreise aus der amtlichen Preisstatistik; insge-
samt Preise fur 2ß Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Preisangaben zum Vergleich August 1995: von der
deutschen Auslandsvertretung in Wellin gton erhoben ;

insgesamt Preise fur 383 Waren und Leistungen der
Lebenhaltung.
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2 Erläuterungen der venrendeten Währungskuzbezeichnungen

L-and

Europa

Belgien ......
Dänemark..

Frankreich ......
Griechenland ..
Großbritannien
lrland ..............
Italien ..............
Luxemburg
Niederlande
Norwegen
Osteneich
Polen .......
Portugal ...
Schweden
Schweiz...
Spanien ...
Tschechische Republik ...
Türkei ..........
Ungam
Weißrußland

Afrika

Kenia ....
Marokko
Namibia
Senegal
Südafrika
Tunesien

Amerika

Argentinien
Brasilien
Chile .............
Dominikanische Republik
ElSalvador
Mexiko
Peru ...........
Vereinigte Staaten von Amerika

Asien

Hongkong
lndien
lsrael
Japan
Philippinen
Singapur..

Australien und Ozeanien

Belgischer Franc
Dänische Krone
Finnmark
Französischer Franc
Drachme
Ptund Sterling
lrisches Ptund
Italienische Lira
Luxemburgischer Franc
Holländischer Gulden
Nonrvegische Krone
Schilling
ZloA
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Fachserie 17= Preise
Reihe 1: Preisindizes für die land- und Forstwirtschaft
Der etwa 8 Wochen nach dem Berichtsmonat eßcheinende Monetsbeicht
enthält Angaben über Erzeugerpreise landwirtschaftlicher urd forstwirt-
schaftlicher Produkte sowie über Einkaufspreise landwirtschaftlicher Ba'
triebsmittel. lm Jahtsbedcht sind zu allen Veröffentlichungspositionen di6
lndexzahlen für einen rnehrjährigen Zeitraum aufgeführt.

Zur Berechnung des lndex der Ezeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte
w€rden ca. 1 600 Preisreihen lw 24O War€n, b€im lndex dor Ezeugerpreise
lorstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten ca. 900 Preisreih€n für
99 Waren und b€im lndex der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebs-
mittel ca. 6 100 Preisreihen für 196 WarBn und Leistungen herangezogen.

Reihe 2: Preise und Preisindizes für geweöliche
Produkte (Erzeugerpreise)
ln dem etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum vorliegenden Monatsbe
nbht sind Angaben üb6r Ezeugerpreise im lnlandsabsau für rd. 950
Positionen nach dem,,Systernatischen Gütervezeichnis fijr Produktions-
statistiken"- trir ausgewählte Gütergruppen einschl. des Auslandsabsates -
enthalten. lm J ahrcsbeicht werden überwieg€nd Vergleichsdaten zunlck'
liegender Jahre veröffentlicht. Zur Berechnung der lndizes werden ca. 13 500
Preisreihen tiir rd. 2 250 Waren verwendet.

Reihe 2.S.2: lndex der Erzeugerpreise gewerblicher
Produlte - Lange Reihen auf Basis 1991 -
Dieser Sondeöand enthält neb€n ausfilhrlich€n rn€thodischen lnformationen
auch Hinweise zum Berechnen langer Reihen und zum Rechnen mit Preis'
gleitklauseln Jahresindizes auf der Basis 1991 (=100), die vi€lfach bis 1949
und für 1938 zurückgerechnet wurden. Die Darstellung der Monatsindizos
reicht von 1976 bis 1990.

Reihe 3: Preisindex für den Wareneingang des
Produzierenden Geweöes
Erfaßt werden Einkaufsprsiss der vom Produzierenden Gewerbe bezogenen
Rohstoffe und Zwischenprodukte inländischer und ausländischer Herkunft.
Der ca. 7 Wochen nach dem Berichtszeitraum verfügbare Monafsöencht ent-
hält nach der Herkunft, dem Beaöeitungsgrad sowie dem voruiegenden
Verwendungsbereich gegliederte lndizes. lm Jahresbedcht weden bei
gleicher fachlicher Gliederung wie im Monatsbericht umfangreichere Zeit-
reihen ftir rnehrere Jahre gebracht.

Reihe 4: MeBzahlen für Bauleistungspreise und
Preisindizes für Bauwerke
Für die Monate Februar, Mai, August und November werden neben einem
vierteliähtt'tchen Eilbericht mit d6n wichtigsten Eckdaten ausführliche Werfel-
iahr§beichte herausgegeben. Die Nachweisungen €nthalten Preisindizes für
den Neubau von Wohngebäuden, Nichtwohngebäud€n und Sonstigen Bau-
werken, tür Einfamilien-Fertighäuser sowie für die lnstandhaltung von
Wohngebäuden. Den lndexberechnungen liegen rd. 35 000 Preisreihen für
220 Bauleistungen zugrunde.

Reihe 5: Kaufwerte für Bauland
AngEben zu Baulandveräußerungen wie Fälle, Flächen, Kaufsumrnen werden
vierteliähdich nach Baugebieten, Baulandarten sowie Gemeindegrößen-
klassen für Bund und Länder veröffentlicht. D€r Jahresbedcht ist zusäElich
u.a. nach VeräuBerem und Eniverbem aufgegliedert und enthält die
Ergebnisse ausgewählter Städte.

Reihe 6: lndex der Großhandelsverkaufspreise
Der etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinende Monatsbericht
zeigt die Entwicklung der bei GroBhandelsuntemehmen und -mäkten 6r-
mittelten Verkaufspreise im lnlandsabsatz in institutioneller Gliederung nach
89 Wirtschaftsklassen sowie in zwei warensystematischen Gliederungen nach
rund 540 Warengruppen und warenarten. lm Jahresbericht werden lang-
ftistige Übersichten veröfientlicht. ln die Berechnung des lndex werden ca.
6 740 Preisreihen für rund 1 080 Waren einbezog€n.

Reihe 7: Preisindizes für die Lebenshaltung
Preisindizes ttlr die Lebenshaltung aller privaten Haushalte werden für
Deutschland insgesarnt, das frühere Bundesgebiet und die neuen Länder und
Berlin-Ost veröffentlicht. Flir das fruhere Bundesgeblet und die nouen

Länder worden zusätzlich jeweils Vetbraucherprslsindizes ftlr drei ong (ab€r in
Wost und Ost unterschiedlich) abgegrBnae Haushaltstypen ber€chnet.
Preisindizes ftir den Einzelhandel w€rd6n nur noch für D€utschland insg€samt
b€roitgestellt.

Während ein otwa 14 Tage nach dem B€richtszoltraum erscheinender
monatlichet Elbeicht ausg€wählte Eckdaten der Lobenshaltungsindizes und
des lndex d€r EinzelhandelsprBise enthält, sind im Monatsbe/rcht weltaus
urnfangreichere Nachweisungen veröftentlicht. Außer den verschi€denen
lndizes, die in tiefer fachlicher Gliedsrung dargeboten werden, enthält d€r
Monatsbericht aktuelle Meßzahlen für rd. 630 Güter der Lebenshaltung.
Ausftihrliche Ergebnisse in tiefer fachlicher Gliederung ab Januar 1991 eflthält
det Jah,6beicht.

Reihe 7.S.1: Preisindizes für die Lebenshaltung
- Lange Reihen -
ln diesem Sonderbeitrag werden lange Reihen (2.T. zurück bis 1948) des
Preisindex für die Lebenshaltung v€rötfentlicht.

Reihe 8: Preisindizes für die Ein- und Ausfuhr
lm Monatsbeicht, der etwa 6 Wochen nach dem Berichtszeitraum vorliegt,
werden d€r Einfuhrpreisindex für etwa 650, der Ausfuhpreisindex für 6twa
570 Warongruppen und Waren sowie die Terms of Trade veröffenüicht. D€r
Jahtsbeicht bringt langfristige Übersichten. Für die Berechnung des
Einfuhrpreisindex werden ca. 7 650 Preisrepräsentanten, für don Ausfuhr-
preisindex 7 100 herangezogen.

Reihe 9: Preise und Preisindizes für Verkehr und
Nachrichtenübermitüung
Oer Jahrc.sbedcht enthält Angaben üb€r Eisenbahnfahrpreise, Flugpreise und
Frachtsätre des Luftve*ehrs und der Sp€ditlon; femer werden lndlzes der
Se€frachtraton und Preisindizes ftlr Post-, Postbank- und TelekommunilG-
tionsdienstleistungen nachgewiesen.

Reihe 10: lntemationaler Vergleich der Preise für die
Lebenshaltung
Die Verbrauchergeldparitäten sowie Devisenkurse werden in einem etwa 4
Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinenden Monatsöencht und einem
Jahrcsbedcht veöffentlicht; leEterer enthält umfangr€ichere Nachweisungen
sowie läng€rlrisüge Zeitreihen. Veörauchergeldparitäten werden rnonatlich
ftir ca. 40 Under dargestellt.

Reihe 11: Preise und Preisindizes im Ausland
Der etwa 6 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinende Monatsbeticht
enthält neben Angaben von Preisindizes firr die Leb€nshaltung (2.2. f[ir rnehr
als 80 l-änder), tür Ezeugnisse des GroBhandels und der gewerblichen
Produktion sowie ftlr Baustoffe und Bauwerke auch absolute Preise ftir
welthandelsgüt€r in Originalwährung. lm Jahresbericht werden außerdem
urnlassend€ lnlonnationen üb€r Veöraucherpreise (für rd. 80 Ländeo
nachgewiesen.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftsa reipe mit Erläuterungen, Ausgabe 19(ß
Systenutik der Wirtschaftszweig€ mit Edäuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Gütervezeichnis für Produktionsstatlstikon, Ausgaben 1982
und 1989

$ntenratk <rs EnnafrrBn und AJsSEb€n der pd\raten Haushalte, A§Sabe 1 gEi,

Systernatik der Bauwerke, Ausgab€ 1978

Warenvezeichnis für di6 Binnenhandelsstatistik, Ausqabe 1978
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